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Bir unterzeichnen nie! 
So verſichert Präfident Ebert bei einer 
Volkskundgebung. 

Pariſer Meldungen. 


nd den „United Preß Aociattons.) 


| 
| 
| 
| 


(Geltefert von der „Ailoctierten Breffe® | 


Berlin, Sonntag den 18. Mai. Ber einer großen Kundgebung, | 
welche hente hier itattfand, hielt Präfident Ebert eine Anipradje, worin | 
er fagte, Dentichland werde „nie mals die jekigen friedensbedingungen | 
nnterzeidinen”. 2 — 

Die Kundgebung fand im Suftgerien jtatt, wo Sich newaltine 
Solfsmaifen verjammelt hatten. Der Rräfident Ebert jdilderte die | 
Friedenebedingnngen als „die Ansgebnrt der rahefücdhtigen Öniterie des | 
Feindes“, und er fügte hinzu: „Muswärtige Regierungen werden es nicht 
sulafien, dat Dentjchland in Adıt und Bann getan werde. Sie werden | 
mit ans ihre Stimme dafür erheben, dak dieier Friede der Veriflauung, 
den wir nie nnd nimmer unterzeichnen werden, nicht zur Tatiacje werde!“ | 

Berinilles, 19. Mai. Es wird beitätigt, dak Graf v. Broddorii- 
Rantau, der Führer der deutichen Friedensdelegation, welche Samstag— 
abend nach Spa verreiſt war, bereits heute vormittag hierher zurückge— 
kehrt iſt. | 

Gr wurde don den Miniitern Landsbere nnd Giesbert begleitet, | 
die ebenfalls zur dentichen Delegation achören und in Berlin neiweien | 
waren, ohne Zweifel behufs einer jchr erniten Beratung mit ihrer Ne- , 
gierung. 

Raris, 19. Mai. Die Hapas-Anentur behauptet heute, Graf v. 
Brockdorff⸗Rantzau, das Haupt der deutſchen Friedens kommiſſion, —9 | 
Samftagabend verreiit war, fehre jchun heute mittag nad) Berjailles zurüd. | 

Baris, 19. Mai, Die meiiten Samstagsblätter glaubten an den | 
halbamtlihen Bericht, dab Grat Brofdorif nur nah Spa reijte, um mi 
Finanzerperten aus Berlin zu fonferteren, und am Montag zuritd£ehre; 
cher da8 „Nournal” — die Reiſe gehe weiter, und des Grafen 
Abweſenheit werde von längerer Dauer ſein 

Die Havasagentur erklärte, daß eine ernſte — —— 
in der deutſchen Delegation Platz gegriff⸗ en babe, und daß das die Urſache 
der Abreiſe des Grafen ſei. Die „Großen Vier“ hätten di ie Veröffent- 
lichung des vollen Wortlauis der Bedingungen des Vertrags mit Deutich 
land verſchoben, ſagt dieſelbe Agentur weiter. 

Die Agentur behauptet ferner, einer der deutſchen Delegaten, 
Legationsſekretär, habe geſagt: „Wir werden eg alledent unterzeichnen, 
meil wir nach der Rücdfehr nad Berfin in Stücke gehauen würden, wenn 
wir es nicht fäten.“ 

Paris, Sonntag den 18. Mai. Graf von Brockdorff-Rangtzau reiſte 
geſtern abend mit einer Anzahl anderer Delegaten, darunter auch Mar 
WBarburg, von Veriailles na Paris, m dort pyom Nordbahnbof aus mit 
dem Nachtzuge die Seimreife anzutreten. Dem Kölner Durdzuge war 
ein deutichher Salonwagen angehängt. Ter Graf danfte dem Sauptmtanıt 
Bourgeois für erwieſene Höflichkeiten. Die Abreiſe wurde von den Fran 
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’ 
ofen vollitändig neheim gebalten, und aufzer Geheimboliziiten nd Gen |- 
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darmen waren Feine Mugenzeugen derielbeit vorhanden. 

Nah dem mitgeführten Gepäd zu Äichliegen, Iineinen einige feiner | 
Begleiter nicht zu beabitchtigen, zuritcäufehren. Die Herren Neinert und | 
Schiifing waren wicht unter den Mdgereiten. rbleiber in Veriaille 
an der Arbeit. | 

Man glaubt, der Abreiie Iiege die Abjicht des Grafen zu Grumde, | 
mit feiner Regierung zu beraten, ob der Vertrag unterzeichnet werden 
ioll oder nicht, worüber angeblidy jtarfe Meinungsverihiedenheiten herr: 
ichen. Die Anhänger der Regierung, mit Ausnahme einiger hervorragen— 
der Snduitrieller, Sollen entihhieden gegen die Annahme der Bedingungen 
jein, während die unabhängigen Soztaliiten ebenfo entihteden für Unter: | 
zeichnung sein Sollen. Kanzler Scheidemann jelbit Icheint feine Entſchei⸗ 
dung erſt von dem mündlichen Bericht des Grafen abhängig machen 
zu wollen. 

Die Mehrheit 
gegen Unterzei 
tion hrrſchen, 
leiten will. 

Nichtamtlichen Nachrichten aus Spa zufolge 
hebung von ſeinem Poſten erſucht haben. 

Die Abreiſe des Oberhauptes der deutſchen Delegation bedeutet nicht — 
notwendig eine Unterbrechung oder gar einen Abbruch der Unterhandlun— 
gn, ſolange noch ein Teil derſelben in Verſailles verbleibt. | 

Paris, 19. Mai. Der „Rat der Vier” trat am Montag vormittag | 
sufommen. Auf der Tagesordnung jtehen: Die dentiche Note über die | 
Stellung der denichen reliniofen Gejellichaften, nnd weitere Einzelheiten 
ber bulnariiche und türfiihe Fragen. 

G3 herricht heute in riedensfonferenzkreiion der Cindrud vor, dah 
der Rriedensnertran mit Ociterreicd während der jeßinen Wodhe 
nicht überreicht werden wird, Die Ausarbeitung des Schriftitiides | 
nimmt längere Zeit in Anipruch, als man erwartet hatte. 


Deiterreicher überreihen Papiere. 


St. cGrmain-En Layi, 19, er Austauſch von Beglaubi— 
gungsſchreiben zwiſchen den Vertretern der Alliierten und den Bevoll 
mächtigten Ocſterreichs zu den Friedensverhandlungen fand heute nach- 
mittag ſtatt. Das Ganze e nahm nur vier Minuten in Anipric. 


Sräulein Addams und Wilfon. | 


Zürich, 19. Mai. Fräulein Jane Addams verlas in der 
Sitzung in der Internationalen Frauenkonferenz, die zuſammengetreten 
iſt, um dauernden Frieden fördern zu helfen, eine Antwort des Präſi— 
denten Wilſon auf ein Schreiben, das ſie an ihn behufs Milderung der 
Friedensbedingungen gerichtet hatte. Die Antwort lautete: | 

„shre Botihaft hat fowohl meinen Anjichten wie meinem Herzen 
wohlgetan, und es it mein anfrichtiner Wunich, dat Mege gefunden wver- 
den mögen, um ihr Rechnnug zu tragen, wenn andı die Ansichten dazıı 
ber ungehenren praftiihen Schwierigkeiten wegen feineswens jehr ver: 
ſprechend —— * 


Auf den Vorſchlag der britiſchen 
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der Delegaten, beſonders 
chnung: es ſoll aber eine ſolche 
daß Graf Brockdorff 


die Finanzexperten, ſind 
Uneinigfeit in der Delega- | 
nicht Tanger die Verbandlungen | 


iofl er bereit um Ent: 
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Delegatinnen, die 


nerikaniſe 
— ſolle um eine Vertreterin im Rat des V 
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Slferbr "bun ndes nad): | 
iuchen, antwortete Fräulein Nddams, derartiges une, in A (merifa nicht | 
in Erwägung aczogen werden, denn im Amerifa tit.gegenwärtig nicht io | 
verhaßt, wie die „Rasifiiten“. | 

I 


Britiſch-ruſſiſcher Flottenkampf. 


Helſingfors, 19. Mai. Britiſche Kriegsſchiffe verwickelten im Golf 
von Finland die ruſſiſche Bolſchewikiflotte in einen Kampf von 35 Minnten 
Daner. Es wird hierher gemeldet, die Bolſchewiki ſeien nach Kronſtadt 
geflohen, nachdem eines ihrer Schiffe zum Sinken gebracht, und ein ande⸗ 

res geſtrandet war. 


* 

ea 19 
Die Krije in Dolen. | 
Paris, 19. Mai. Ter polniihe Minifterpräitdent Sanace Yan | 
Raderemfe wird anı fommenden Donnerstag in Paris erwartet, Nr) 
Friedensfonferenzfreijen glaubt man, dab die Ariie in Polen in folder | 
Weife überfontmen ‚werden mag, indem PBaderewsti da3 Amt des 
Mniiterpräfidenten beibehält. 2 Heißt, dab er viclleiht um Ent— 
bindung von PVerfprehungen eriuchen wird, die von Polen bezüglich 
dr Fermdieligfeiten mit der Ukraine gemacht wurden, | 


Ging zu den Bolichewifi über ? 


Berlin,. 19, Mai. 
dab General Simon Petlura, der befannte ukrainische Bauernführer, 


üich jegt der ruffiichen Sowietregierung —— der er viele Monate 
hindurch bekämpft hatte. e e Monate 


| 
! 
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unterzeichnen, 
13: Korps nd drei 


Rufe laut: 


Punkte ausg 


| Ice r handl 


im Auswechſel f 
die ver ſchiedenen 


—— 


| eine vorläufige öf 


Mayor Thompion unterbreitet feine Fr 


Albert H. Severinghaus. 
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Die Warſchauer Zeitung „Gazet Polska“ meldet (der auf dem dunklen Korridor ange: 
rannt wird): „Rindvieh dämliches . 
(ſeinen Vorgeſetzten erkennend):. 


ich ‚Bin! 





Chicago, Montag, den 19. 


Freiwillige zur Ablöfung der amerifaniihen Truppen am Rhein. 


egenvorfchläge — 


d mit allem Eifer daran 
—— 


Berlin wir 


Die Amerikaner in Koblenz 


fort von dc! en Brefie* und den „United Breb Afloctattons”.) 


Berlin, 18. Mai, Die Berliner Regiernng 
Friedensdelenation arbeiten mit Hodydind an der Vollendung von Gegen- 
| ertälägen, um ſie jobald als monlicd überreichen können. 


ar 
ALL 


behandelt wurden, Die Lejterreisher feien mit viel arökerer yreiumdlice 
feit empfangen worden, was als ein Beweis eradıtet wird, dat die Entente 
die Oeſterreicher veranlaſſen will, auf den Anſchluß an Dentichlaund zu 


verzichten. 


Koblenz, 18. Mai. Wenn die Dentſchen die Vertragsbedingungen 


werden alle amerikaniſchen Trnppen mit Ansnahme des 


nach dem 1. Inli geräumt haben. 
Es heiſtt, daß das Beſetzung 


Dienſt bleiben werden. 
Nebergabe getroffen, ſobald der Vertrag unterzeichnet iſt. 

Was aber geſchehen ſoll, wenn die Deutſchen ſich weigern ſoll— 
ten, die Bedingungen anzunehmen, war nicht in Erfahrung zu bringen, 
und ſelbft General Beribing konnte darüber keine Auskunft geben. 
—* martier der 9, Armee soll indeß unter dem Befehl des General— 

nants Hunter Liggett auf alle Fälle noch in Koblenz bleiben. 
Die kürzlichen Entrüſtungsausbrüche. 
Paris, 19. Mai. Einer Depeſche an die Zeitung Temps aus 
zufolge, wurden bei den Volkskun dgeb: men vor den Hotel 
Nieder mit Sranfreib, England, Amerifa, 
Beſonders 
ſein, indem 


elegt worden 
Gämbeln mit onen. 


Es wird hier ungeheuer viel in öſterreiiſchen Kro 
an ſich ungewiß it, Zt. Germain 
dlungen Deiterreich Finanzielle Dilte gebracht werden mag, oder 
ob die Arone ihren Wert ganz verlieren wird. Die Sanptaufgabe der 
öfterreihtichen Bevollmächtigten wird es fein, eine Weritändigung iiber die 
finanzielle und Roh materialfrage au erlangen, damit der Wert des Geldes 
ellt und damit die Alliierten ihren Einfluß auf 
gegenwärtigen Republiken des alten Oeſterreichs aus 
der normale Zuſtände herzuſtellen. D 
Herr Landsberger, iſt beſonders 
und während des Krieges reichgewordenen Leute betraut wor 
den, um ein weiteres Sinfen der Strone, deren Wert bein Bankauswechiei 
jet nur 4 Cents beträgt, zu vermeiden, Die öfterreichtiche, hbaupttählicı 
zialiſten beſtehende Abordnung, hofft auch eine Uebereinkunft über 

onomiſche Verbindung ınit Deutſch land zuſtande zu brin 
gen, der dann nach einigen Jahren eine vollſtändigeVerbindung folgen Toll. 
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Clemenceau, Foch 
und Wilſon. 
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Asien, 19, 
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Der neue Schulrat. 


Leiche im Dierbetrog: 


Die Polizei glaubt aber nidt, 
Selbſtmord vorliegt. 


In einem ungefähr drei Fuß tie— 


— | dan 
nennungen dem Stadtrat. | 


Manor Ihompfon unterbreitete 
den Stabtrat in deſſen Sizung heu- fen, mit Waſſer gefüllten Pferbetron | 
nahmittaa die folgenden Ernen= | tm Waſhington Park an 51. Straße 
nungen für den Schulrat: ‚und Cottage Grove Avenue 

Auf 5 Jahre: Frau €. ©. — morgen die rg 

* Lewis L. Hancock,/ 
graß Samuel man. fith penue, die Sat eines X lrzles, 

Auf 4 Jahre: Dr. B nur mit einem Nachthemd bekleidet, 
kowski, J. B. Rezmy. tot aufgefunden. Die Leiche weiſt 

Auf 3 Jahre: Frau F. E. teine Spuren von Gewalttätigkeit 
ton, Dr. Sadie Bey Adair. auf. Die Polizei iſt der Anſicht 

Auf 2 Jahre: Edwin 


ic 


gen 


sit 


Snod Frau 


oleslav Klar— 


— 


Thorn— 


daß die Frau ſlafwoandelle und in 
den Trog fiel, einen Selbſtmord hält 
ſie für ausgeſchloſſen, denn wenn 
die Frau einen ſolchen geplant hätte, 
ſo würde ſie in den See oder in eine 
Parklagune geſprungen ſein. Die 
Tote lag langausgejtredt auf ben 
Rüden in dem Trog. 
„arzt ift der Anficht, dab der Tod.in- 
folge ‚eines Herzichlages herbeigeführt 
wurde. 


S. Davis, 


Auf 1 Jahr: Hart Hanſon, Fran— 


E. Croarkin. 
—— 


— Schnell verbejfert. — Beamter ı 


das 


| 


und die Berintller | 


Diviiionen die von ihnen offupierten dentichen Webicte | 
snebiet dann Den Sranzojen übergeben | 


wird und nur die 1., 2. and 3. reguläre Diviiton noch in demielben im | 
(3 werden Vorbereitungen für die fofortige | 


Das 


Adlon die | 


ſtark ſchien e öffentliche Mei mung im Dresden | 
wie jekt eine 14 | 


infolge der | 


er öſterreichiſche Be— 
mit den Intereſſen der 


wurde 


7456 Uniber: | 


| Corporation zwecks Herausgabe der 
Der Polizei: | Bonds gegen eine angemeljene Abfin- 
[bungeluime und Verbürgung von- 


Boticait morgen. 


ſoll darin noch nicht vom Friedeus— 
vertrag die Rede ſein. 


Viele wichtige Arbeiten. 


Wilſons! 
Es 


v 


Gelieſert von der Aſfocuerten Preſſe“ und den „UnUued Vresb Ullociatious”.) 


Majhingten, D. E., 19. Mai. 
beiten Botichaft vom Rrülident an den zur Grtratagung zuiammengetre- | 
tenen tongreit der Ver. Staaten wird, wie man hört, nod) gar nidjt bon 
der Friedensfrage geſprochen. 


von Europa zurückgekehrt iſt. 

Pünktlich zur Mittagoſtunde eröffnete die Extratagung des Kongreſ— 
ſes ihre Tätigkeit. Da die Republikaner in beiden Häuſern des neuen 
Kongreſſes die Mehrheit haben, jo widmeten fich die Führer jotort 
Organijiernngsgeichäften. 

| Waſhington, D. E., 19. Mai. Der 66. Kongreh, der heute mittag 
zu auferordentliber Tagung zulanımentrat, wird als Refonitruftions: 
kongreß in die Geſchichte übergehen. 
| Seine erite — — iſt es, 
vorlagen, welche Jetten März infolge republikaniſcher Filibuſtiertaktit 
nicht durch gekommen waren, vor dem 1. Juli (dem Beginn eines neuen 
Rechnungsjahres) anzunehmen. 

Dann folgen: Die Beratung des Friedenspertrages 
und der Völkerbundverfaſſung, dann Geſetzeserlaſſe über Eiſenbahnen, 
Schiffsweſen, Steuernfragen, Frauenfſtimmrecht als Teil der Bundes— 
verfaſſung, Armee und Flotte, Schaffung einer Zukunft für heimgekehrte 
Soldaten, und andere wichtige Dinge. 

Zum erſtenmale ſeit dem Jahre 1941 haben die Republikaner jetzt 
in beiden Zweigen des Kongreſſes die Mehrheit, auf Grund der Wahlen 
vom letzten November. 

Waſhington, 19. Mai. Die republilaniſche Mehrheit im Abgeordne— 
tenhaus erwählte Frederick H. Gillett zum — als Nachfolger von 
Champ Clark. 


Dringen auf Tele phonguructaabe. 


Waſhington, 19. Mai. 
ein eindringlicher Appell zu, welcher unterzeichnet iſt von 
Vail, Präſident der „American Telephone 
Robinion, Bralident der „United States independent Telepbone Mflocia- 
tion“. Beide bitten um einen ſchleunigen Gejegeserlaß, welcher es ermög— 
| lichen witrde, das Telepboneigentum im qanzen $ 
ı Brivateigentümer zurüdzugeben, che ſich das Gigentum verishlechtere. | 
Serr Bail- war „perfönlicher Ratgeber” des Generalpoſtmeiſters 
| Bırrlefon in der Negterungsfontrolle ber die Drahtivitene, 


Teues Haupt der Kriegsperficherung. 


Walbinaton, 19. 5 
verſicherungsbureaus 


ſieben reguläre große Bewilligungs 


Theodore N. 


AN 


vr 


Mat. Mr die Spike des Kriegsriiifo-Lebens: 
tit heute Rich. Cholmeley Jones, ein früherer New | 
Norfer Seihäftsmann, der jegt an der Spike des Zweigbureaus in Frank— 
reich fteht und & Oberit geworden tft, ernannt worden. Gr wird der Nadı- 
tolger des Oberst D. Xindslen werden, der aeitern diejes Amt niederlegte 
nach einem Zerwürfnis mit dem Schatzamtsſekretär Glaß. Lindsley hatte 


behauptet, das Schatzamt habe ſolche Beſtimmungen bhei der Organiſierung 


des Bureaus getroffen, das auch die Gelder zur Hilfeleiſtung von Ange— 
hörigen der Soldaten und Entſchädigungen zu vermitteln hatte, daß ein 
voll ſtändiger Mißerfolg ſeiner Tätigkeit eintreten mußte. 


| Auf der rechten Fährte? das Mindeite von den Dieben und 
— dem Verbleib der Bonds zu wiſſen, 
Soll wiſſen, wer der Studebaker Corpo— 


ration Die Freiheitsbonds geſtohlen hat. 


ten werden. 
| Am 5. Januar wurden der Stude- 
| 


Die Polizei glaubt nicht recht da- 
tan, -_ Weltover etivad mit dem 


bafer Corporation in South Benb, | Diebitahl zu tun Batte, 
D ö 


Ind., 25 Freiheitsanleihebonds im ————— 
Nennwerte von je 810,000 geſtohlen, * Anwalt Otto Chriſtenſen kün— 
un obſcho n die Polizei des ganzen digte heute im Bundesappellhof an 
Landes ſeither auf der Sude nad ı 
|den Dieben war, gelang es nicht, eine | ftelfen werde, die Sürgſchaft für 56 
Spur von ihnen oder den geſtohlenen im Zuehthaus in Leavenworth, Kas., 
Bonds zu finden. Nun verhaftete! hefindfiche : Induſtrial Workers of the 
der Bundes-Geheimdienſtbeamte Ju- World feitzufeßen. Diejenige für 37 
tus NRobertion im Morrifon Hotel iſt bekanntlich bereits feſtgeſetzt wor⸗ 
einen gewiſſen Thomas Weſtover, den, es befinden ſich aber erſt fünf 
der hier Nr. 2606 N. Clark Straße oder ſechs der Verurleilten wieder auf 
wohnte, unter dem Verdacht, die freiem Fuße. 

Diebe und das Verſteck der Bonds zu — 

fennen und von den erjteren beauf: | Heimgelehrte Krieger. 

Itragt zu fein, mit der Stubebaferr New York, 19. Mai. Die Irand- 
portdampfer  „Noordam“, . „Walter 
U. Ludenbah“ und „Antonio Lopy“ 
gingen - zu Hoboten. an Dog... Sie 
brachten zund 4200 Mann’ entlalfene 


Straflofigfeit zu. unterhunbeln, 


—— ara a * Au 


‘in den etwa 4500 Worten der aefa- | 


Herr Wilſon zieht es vor, dem Kongrei | 
Vie Delegaten Giesberts nnd Landsberg eridienen in der heutigen | indlicd über Diejen Gegeuitand einen Vortrag zu halten, nachdem er | ® 
A ttsſitzung and berichteten, daß die Dentichen in Verinilles ſchäbig 


Den Mitgliedern des Kongreſſes ging heute 


Telegraph Co.“ und G. W. 


Lande an die betreffenden | 


er wird aber vorläufig in Haft gehal- 


daß er Ende der Woche den "Antrag ı 
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An Zrlands Küſte 


Der britiſche Ozean-Ueberflieger Harry 
Hawker. 


N. C. 3 wohlbehalten. 


Gelteferi von der „AUlfoctterten Vreſſer und den United Vreß Aſſoctallons“.) 
St. Johns, N. F., 19. Mai. Der auſtraliſche Flieger Harry G 
Satwfen und fein Zotie, Commander Mac Kenzie Grieve, haben geſtern 
nachmittag um 1:55 Uhr den direkten Flug nach der iriſchen Küſte an— 
getreten, wo ſie heute morgen um 9 Uhr eintreffen wollten. Sechs Mi— 
nuten nach dem Aufſtieg war das Flugzeug in den Wolken verſchwun 
den. Dieſes iſt ein Ueberlandflieger. Um es möglichſt leicht zu machen, 
hatte Hawker den ganzen Unterbau entfernt, was ihm wiederum die Lan— 
dung erſchwert. Der Aufſtieg ging hier bei nicht gerade günſtigem 
Wetter vor ſich, wurde aber trotz des offenbaren Spiels mit dem Tode 
in der ausgeſprochenen Abſicht unternommen, den „Yankees“ zuvorzu⸗ 
kommen. Obendrein rechnet Hawker auf den von der Londoner Zeitung 
„Mail“ ausgeſetzten Preis von 8550,000. Auf der Flugſtrecke find feine 
Stationsſchiffe, auch hat Hawker ſich nicht ar die Yahritraßen dee 
Tampfer gehalten, fondern er bat feinen Kurs in direkter u auf 
Irland zu genommen. Sein britiſcher Mitbewerber F. P 3z. Raynham 
ſah ihn aufſteigen und verſuchte ihm zu folgen, aber währen fein Flug» 
zeug noch auf der umebenen Vahn rollte, brach unter dem ſchweren (He 
twicht cine der hinteren Ahlen, und das Flugzeug bobrte jidh in die Eröt. 
Beide Männer wurden in den Trümmern feitgeflenmt, aber nur leidt 
verlegt. Ihre Mafchine ift jo Schwer beichädigt, dad; Ste für den geplanteit 
dlug über das Meere nicht mehr zu verwenden iit. 
(Nadı einem jpäteren Londoner Bulletin ſoll Hawkens Flace 

vor der iriſchen Küſte geſichtet worden ſein.) 


(Telephoniſch von der „Aſſociirten 
London, 19. Mai. 


— un. 
— 


a 


Breife” übermittelt.) | 
65 verlautet, dak Harry G. Hatvfer mit ſeinem 


Flugzeng an der irländiſchen Küſte eintraf, um 5 Uhr morgeus. 


Die erſte, nichtamtliche Knnde hierüber war an die amerikaniſche 


Flottenſtation gelangt. 

Hawker iſt ein Auſtralier und 27 Jahre alt. Ein ſehr kühner und 
gewandter Flieger, wurde er auch vom Wetter begünſtigt, das für andere 
entſchieden ungünſtig war und das Flugzeug des engliſchen Mitbewerbers 
dermaßen beſchädigt hatte, daß dieſer auf den Europaflug verzich— 
ten mußte. 

(Nach anderen Angaben glaubt man zwar, daß der Ozeanflieger 
awker die irländiſche Küſte erreichte; aber beſtimmt klingende Kunde hat 
an erſt über eine Annäherung bis auf 400 Meilen. Alle Nachrichten 
ind nicht-amtlich.) 


(Telephoniſch von der 


H 
m 
ſi 


kan 
‚ 


ge 2 e” übermittelt.) 

G., Mai. Dem amerifaniicen Flottendeparte⸗ 
Horta, — gemeldet, daß das verloren ge— 
lanbte amerikaniſche Ozeanflugzeug N. C. 3“ jetzt nach Porta Delgata 
ſich bewegt, — und zwar unter eigener Kraft. 


London, 19. Mai. Hieſige amerikaniſche Flottenbefehlshaber haben 
nichtamtlich die Nadjricht erhalten, dak die Mannſchaft des ſeit Sams⸗ 
tag früh vermißten Flugzeuges „N. C. 3“, welches in der Nähe der 
Azoren aus dem Kurs geſchlagen wurde, gerettet und an Bord de— 
amerikaniſchen Kriegsſchiffes „Columbia“ ſei. 

Waſhington, 19. Mai. Da die Kabelvexbindung zwiſchen den 
Azoren und den Ver. Staaten unte rbrochen iſt, iſt vermutlich die Nach— 
richt von der Rettung der Mannſchaft des Seeflugzeuges M. E8* 
zuer ſt nach London gelangt; das Flottenamt hatte bis heute dormitlän 
noch keine Beſtätigung der Londoner Nachricht erhalten. Grobe Be- 
ſorgnis berrichte bier geftern wegen des Geichiees der fünf Leute anf 
auf „N. GE. 3", da das Flugzeug bei dem inzwiſchen eingetretenen ſtürmi— 
ſchen Wetter ſich nicht auf der Meeresfläche hätte halten können. Ueber 
zwanzig Zerſtörer, zwei Schlachtſchiffe und andere Fahrzeuge der ameri⸗ 
kaniſchen Flotte machten ſich, ſobald die Gefahr des F Flugzeuges erkannt 
worden war, auf die Suche, wobei der hohe Seegang und nebliges 
Wetter um die Azoren herum die Nachforihungen beeinträditigten. 
N. C. 1 wurde an der Küſte der Az zoren zerſtört, die M annſchaft iſt aber 
an Bord des Kreuzers „Columbia“ in Horta. N. C. 4, das einzige der 
drei Seeflugzeuge, welches den Flug nach den Azoren erfolgreich aus— 
— iſt infolge des Wetters an der Weiterfahrt von Horta nach Silfe- 
bon verhindert. 


— 


Waſhington, D. 
ment wurde ans 


Eimer 9 


- 


Simpion tot. | 


War von Battinkin offener Gerichts: 
richtsſitung niedergeknallt worden. 


Hilfe der einem 11 Alarm Folge 
leiſtenden Verſtärkung konnie fie 28 
nicht verhindern, daß die Flammen 
ſich der Stallung mitteilten und dieſe 
Da ihr Gatte Elmer E. Simpſon, einäſcherten. Elf Pferde und eine 
Nr. 126 Oſt Garfield Boulevard, Anzahl Wagen verbrannten. Der 
geſtern an den Schußwunden⸗ ſtarb, Gefamtſchaden beläuft ſich auf etwa 
elche ihm bon jeiner Su. tinE 2 325,000. 
D. Simpfon am 26. Uprii in einem | 
Gerichtsfaal im Countt,gebäude beis | 
gebracht wurden, wird jebt gegen | 
bi iele die Anklage «uf Mord ergoden 
werde. Frau Simpfon jchoh auf 
ihren Mann, als diefer im Gericht 
| gegen die von ihr geltend gemadt:n 
| Crüinde für eine ” heit..ng Einwahd 
\schob. Die Xerzte, die Simpfon be= 
Ihe ."elten, erllären, daß ber Iob-) adend unbeftändia und fühlen, im öftli 
nit unmittelbar tuch die vier) namen a. —— tigen 
Schufmwunden herkeigeführt in "den | Teil wärmer, & 
ſci, ſond ra da, Blutv giftung ein— heieee 
etzte. | etwas wärmer im füdliden Zeil, 
| Indiana: Vewöllt, bente abend und morgen 
Mit gebrochener und |vormittan Mabrieinlich Regen. Im nord⸗ 
einem Cchäbelbrud; iegt der —— 
rige John Simon, Nr. 5444 Süd | wahriheiniih Regenihauer, Keine werentlide 
Laflin Straße, im County Ho’ ‘ital. —B 
Simon erlitt die Verletzungen äh— Sonnenaufnong, morgen: 5:25. 
rend eines Streit.’ den_ er mit! Mondaufgang: Heute abend 11:54. 
CO rae —— Nr. 3230 © The! 
feld Ar.ue, ‚Me Ci. 33 
mit einer jungen Dame an 52. 3 
Marſhfield Abenue Tennis, als ein 


Temperaturſtand. 
Nadıttebend der Temperaturitand na 
Ball über. das Net flog und Mrazet 
traf. Diefer und feine Brüder o= | 


ya amtfıhen Angaben des Weiteramich 
ieph und Anton follen Simon dann | 


son neitern nachmittag 8 Uhr an: 
3 Ubr macm......637 3 Uhr morgend.."i 
$ Ubr nacnt......65] 4 Upr morgend...36 
5 Uhr macım......65) .5 Uber mordens....äi 
6 Unr madm......62| 6 Uber morgens... - 
Imit einem Tennisfchläger bearbeitet | 
? haben. George unS Jofeph 
|fich der Polizei, Anton wird noch !!? 
| bon der Behörde geſucht. 
| — — ñ — — 


7 Uhr abends... Ubr morgens 
| Elf Pierde verbrannt. 


| 
| 
| 
| 
| 
! 


GCHiengo und Umgegend: Regen und 
fühler heute nadmittag und abend, 
morgen klar. Mäßig ſtarker bis frijcher 
Nordwind. 

Sllinois: Heute nadmittag Regen, hate 


Regen, 
den 


Kinnbacke 


6 
' 

$ Ubr abends 8 Uhr morgens 
9 Hbe abend 9 ik nwrgend.. = 
10 Ubr abends.: x morgend,... 
bh ftellten ı 11 Abe abends. .... Ubr morgens: 
2 Ubr mitternact.st | Ubr mitiag®: 
1 Uber morgend....61 br nachm 


| 2 Uhr morgens....591 2 Whr'nadm... 


| Member of the Associated Press, 
TheAssociated Press is exelusively 


| Auf dem Lagerplaß der N. 9. 

—* A urn en eutitled to the use for republichtien 
u i 

Uhr auf biäher unaufgetlärte Meife of all'news dispatches eredited to 

ein Koblenhaufe in Brand. Die fo or not otherwise eredited_ in tl 

fort glarmiene Feuerwehr var | paper, and nr the, local news m 

— zur — * u mit Bald herein. , 





Abenppott, Chicage, Montag, den 19. Mai 1919. 
72* beauftragt, ſämtliche Geſchäftsbriefe 


= ” * n N a ir öffnen, = v ! 
zaben dieſes reiben, welches von Je— 
50 "hr Frey betrührte, der bie Gewohn | Singer Snaps > Aub: To: More 
a Yon heiten bes Haufes nicht kannte, trug | * 
J A RE 


4 
r 


6 le nicht die Bezeichnung: „p perjönt: ich“, 


eorNER WODD sr. | 
Er —— —X MILWAUKEE AVE. | I Ibie ftet3 Privatbriefe zu fenngeidh- 


‚nen pflegte.” „Und biefes Schreiben 
e Iwar mit Glavering unterzeichnet.“ 


Kmufprig und wohlfchmedend, feiich aus dem 
Badofen. — Kein abgeliefert. — Nırr 2 Bund 
an einen Hunden — zu 


80 8 wir | (0 Ade 
C Pfund P STATE MADISON «= DEARBORN STS, für 


Schr hübjche Hüte] Die KleideritoffelGlänzende SeidelDdie neuen Blufen 


$1.50 it Da8 Wenigite, fiir welches Ihr ioldhe Hüte [Neinwollene Drei: und Suiting- Serge — gute| Ein Wert, dem feine Dame wideritehen fan, JEine hübſche Answahl Som- 


in anderen Läden markiert finden werdet; aber JSchwere für Suits, Skirts, Kleider ete. — in J denn dies ſind die extra ſeinen Sublime ſeid. Jmer-Bluſen, hübſch aus fei— 


$2.23 ift Alles, was wir dafür morgen verlangen; Jmarineblau und ſchwarz; 36 Zoll 750 Poplins gut befannt wegen ihrer ausgezeih- lInen Voiles und Lawns ge— 


dieſe Gruppe beſteht ausfbreit; gewöhnlich fir $1.10 ver» neten Qualitäten and reihem Ansfchen; eine Jnacht, Croß Var Muſter — 
——— joünfgenswerten = lauft, die Yard zu Stleiderfeide, die fiir alle Gelegenheiten paht; Fichöne Weihe Voiles mit roja 

5 ⸗ — — lat ee — 
jons, äußerjt modern mitf 36:3Öllige feine Dren_Serges, dicht ge 36 Soll breit, wendbar, irgend eine Seite zu FSbeds, Veitee Effelle mit 


ee ee — ichönen Siragen in berichiedes 


Im 2 Unzen größeres Stird al3 die meiiten an- 
deren Wafchjeifen — feine abgeliefert) — zu 


| Anfang biß zu Ende?" Er fhwieg. 
„Mr. Hariell,“ fuhr ich fort, „in bies | 
Tem Augenblid wäre falſches Zart— 

gefühl ſchlecht am Platz. Ich Trage | 
Sie noh einmal, Haben fie jener 


Mehrere Taniend Schachteln von „American Maid“ |„„amwohl, mit Henth Ritchie Clabe⸗ 
mercerized Hälelgarn, regulärer Preis 100c — in ße ring.“ „Sie Iafen ben Brief don 
Beiß, Ecru und Farben, zum Verkauf am Dienstag 
dad Dukend a. Löcz Knäuel zu 


nen 


a f ; Y N 
Siffen- Sheeting Chambray Bett⸗ 57, r gelefen?” „Sa, aber fehr! 
bezüge Muslin Gingham decken * und oberflächlich." Den⸗ 

Er RER Waſchechtes far- Genkie, iR > entſinnen Sie ſich des In— 
tät don zuelliwaffer G& | | Higes IpLicptes, [| Teilles Mi |halt3?" „Mr. Clavering beklagte ſich 
bleicht, e x tr a nur blaue und meibe, extra aroße | ss — 
wei -unb fett: | | zera; Ob » Län || Corte fiir bopneite |über bie Art ber Behandlung, welche 
— — EN gen; ven Soc: [f Fetten; mr mit [ihm feitens einer der beiden Nichten 
1 tunben; das || jeden“ ‚um en; fpeziell, die Yard 256, am Dienstag [U | Dr. Leavenworths zuteil gemorben 
BB au u zu mur zu * Das iſt Alles, was ich davon be— 
28e 163c- 143c $1.89 halten habe.“ „Welche Nichte meinte 
——— je?” „Er nannte feinen Namen.” 
| „Aber Sie haben geichloffen, daß... 
R „Ih habe durdaus nichts gefelof- 
fen, und mir fogar Mühe geaeben, 
2 |alles zu bergeffen, was ih in Erfah: 
Zennis Schuhen u. Orfords if un: gras“ ‚Aber, Mr. Ser 
tell, wie ‚Eonnten Sie verneinend 
Champion Keds und Marathons ‚antworten, ald der Koroner Xhnen 
die Frage ftellte, ob Sie nicht viel- 
‚leicht von einem Briefe müßten, den 
|Mr Leavenmworth in jenen Tagen 
\erhalten habe, und der einiges Licht 
|über das Dunkel zu verbreiten ber- 
möchte? Mie hängt dieles allez zu: 
Ifammen?“ „Ab, Mr. Rahmonb, 
|denten Sie fich doch in meine Lage, 
| und fagen Sie mir alädann, 0b Sie 
Ein glüdlicher Ginfauf von über 15,000 Karen dampion, Steds u. Mas HM jander3 gehandelt hätten!“ 
g rathon Tennis-Schuben u. Orford3 von der U. < =. Rub- | Dielen Morten folate tiefes 
er Eo., Bojton, Mafi., und der Veacon Falls Rubber ı Schweigen. Erregt ging ich im Zim- 


360: Eo., Chicago, ermöglicht e&8 ums, Tennis-Schube 'mer auf und ab, ohne die quälende 
Fund Orfords für Männer, Tamen und Kinder zu offe- Ungft loswerden zu fönnen. „Dies 


| 
| 


hüb z Y ı gebr n; chwarz weiũ n. jede nene Farbe a 
übjchen Ornamenten, hell: vebte Qualität, fo fo fehr in Nachfrage fi für gebrauchen; ſchwarz, wei F nen Faflons, auch) tuded Mo- 


farbigen Blumen, breitem Stleider und S Suits—nur in ına= 50e —40 Schattier. zur Auswahl, ren, 850 delle mit Spitzenkanten, ei— 


oder Bar * — — —— 
en —— rineblau, $1 wert, ı morgen, Dd., $1.39 Sublime feid. Koplin, Yard. nmige haben farbige tragen 
u} Y 


kleidſam, für 411zöll. Novelty ge⸗B8636ll. Novelty Checs 88 ʒoll. ſeides emiſchte Creve de —* 29° —der = a Be 
Dienstag 62 23 mifchte Suitingd — in | und Rlaids, in einer [riedrigite Preis, der jet Langem quotiert wurde FuE S4.50 wert, — |, 
ſpegiell zu.. Streifen, Gheds, | groken Auswahl ver⸗ Tweich und anſchmiegend, dunkle Far— 29e — au 

Ungnrnierte Hite in allen Farben und den befich- [| Plaid3 und fanch Dir: | Ichiedener Farbenkom; ben, morgen die Yard zu 


u Sinti Zar ia fchungen, alles dauer- | binationen, belle und 363811. Novelty bedendte Tuilahs, 3öc. Feine 
teſten Faſſons der Saiſon, wert bis hafte Farben — 51.258 dunkle Farben, Andere Iſeidene und baumwollene gemiſchte, hübſch be— GG 


Ein riefiger Anfanf und Verfauf von 


o * a ı ı en E 
#1.25. zu nur ..; wert, fpeziell 9 | fordern 6öc; 39 dructe Fonlard Mujter und Ched Luiter, 235€ 
Hiite Foftenfrei garniert, die Yard zu... C | Dier Yard zu.. c neuejte Farben, wert 696, Dienztag, Yd., 


ei Attraktive Tapes und Kleider] Mnslin-Unteeng nn IH 


19€ ihwarze ud. wel ; Seid. Damenhanb- 
€ 


baummw. nabtlofe Da- _ — an r a % n 
menftrümpfe, mittels | * x SEE * HE — ſchuhe, 2 Cla j p ⸗ 
ſchwer, mit dopp. ver— fi un er 5 


ftärkten Ferfen u. Ze— 


Faſſon, nur weiß, 


dopp. Fingerſpitzen, 
hen er — 
„Seconds“ 7ch * ‚abe iiberall 50c, 39€ 
3 X n 0 | 79 j 1 \ ee u er 
J ner 8 di 1f5 eg a’ 0 ı “ 2 “ MM } 2* 
rieren für weniger als die Hälfte der reg. Retai pr reile. alles iſt TER 


t ehr mertwürbia,” facte ich { 3 

4 Eie ind emacht aus ſchwe rem we— eiße em und ſchwar⸗ ” n R \ r y \ —91 “ R — 

—A⸗ —* n aud ar lendlih. „Das gebe ich zu. Im ges 59€ und She Fiberfcipe s 98 —9 14414 * — Bakrttenben, 1, 09 S 
Scnnifafdion. od. nahtl, "ei i 4 N 4 * ‚rt 5 g — Nards⸗ —S 


— — — — — — — — — — — —— — — — — 


Jeem Durk Canbas, mit den beſten „corrugated“ Gum⸗ Imre a a BE 
güfohlen, Größen für Alte, wert bis zu 81.50; Eure wöhnlichen Leben bin ich ein ſehr Boot Faffon Damen 
Auswahl am Diensiag, Paar zu . | raftifcher Menſch; ich weiß, ein wie iteiimpfe, foptvara, ocih 5 Bau 

| geringes Gewicht die Jurh der Er- ER — —x— 18 
En — — | äh ung eined Iraumes des ſchüchten Zagr ſpesieii 25e 14 | 1 Fall 1 \ 1 EINE au | Gr; de c 
Mercerized Union Damen: Stonfultient unieren ‚S Sefretärs beigeleat hätte; baher I hi | —„8 II > m \ | 29.29, 
Marquifette || Suits leibchen — e& um jeben Bei ner 7? | fl i i ENTE. HN RT: | J — — 
nn Beine gerinnte ‚meiden, zu reden. Dod) feien Sie 1 I \ 7 — 9— 7 E e Spitzen 
In weiß, mit || Iion Euits fü — niedriger verſichert, Mr. Raymond —“ und er Sandtu im Bi —— 5J5n = ; x Schwarze  Spigen. 


5 enheri z : ze % ! ( / 5 Hl \ ‘ - — Band * 
auch Drawn u Rn Sals Mermel, — Dr. CROWN ‚legte mir feine große knochige Hand —V ichz N m. Kas ! EIN N! F —— Fund “ea 


Satin — tar, Dress 
dem unds fü ch geilr. 


worf Borbers; — J —*5 J 
A Suigene —* * wegen Eurer mit einer ſolch nervöfen Sraft auf — „graf BR A El [a € Be in Ercan vo, 
“ DIET aan ill [4 ci IX) i J. 3 \ f ı \ ‘a * — 
Wert; ſpegiell, hendes Stnie; ve Te ide er; —* Grö en | den Arm, daß ſie mich wie ein elek⸗ breit, chtiar rh, tote 8 —22 ul ll, : = — % 2dc Werte, zeoslßze 
Dienstag, Vd. zu 1; 50c triſcher Schlag berührte — „feien — g1, 4 | rm | | die Yard e 
Wir liefern Gläſer —“ nu : * —X N 4 2 \\ BA \\ ! 
io Ye $1. 00 ı DIE verlichert, wenn venta [3 der ziell au Io u / 


wie, 


nur 
Mörder des Mr. Leavenworth ent- Di — 2 FR 2 e 

deckt wird, ſo iſt es der Mann, den | a. ar 2) Gin ungewöhnlich anzichendes Sortiment von Capes und Kleidern Hier find die beit SER GEriparnifie und zu einer Zeit, 100 die 

ih im Traum erblidt habe.“ Einen Veie Damen, alle zu einem eritaunlid) niedrigen Preiſe markiert; [men planen, ihren Bedarf an Intermustins fir den Sommer einzus Stiderei 


* » u. ” [2 E — 5 a s or chtü — BR — 2 Ey 4 
Augenbli r Tiſchtücher kaufen; einige der vielen Artikel folgen unterſtehend: 
ul ⸗ Kleider für Kinder y ger d hind ch teilte ich feinen | Gebteimte, geſäumte 


Glauben und empfand zu gleicher Damajt veuſter Aiſc 


britantenſtreifen v. 

€ 8 8 » & » =... . \ un t mit * 

die Capes ſind aus reinwollenen Serges, Ratine Cloth, Hauskleider, aus geſtreiftem Gingham ge⸗ beftiet, Ewiß m. Sam 
‚ 0 


| gewöbnlih für 1Pe 
Rippe ; Flared loſe Rüůckſeite⸗ Modelle? mit Seide Braid farbiger Kante — wert $1.35 — für | Eure Auswahl? ern an 
eingefaht; Dienstag zu Ye. | a Yard au 10e 
| 
: : ee Sabe Soltau Wei duslin-Unterröcke, Flou 8 f P 
die leider find hübic) gemacht aus Seide-Taifeta, Seide-Roplin, [Reihe Muslin-Unterr Flounce 2 ur nur EEDS, 


feiner Stiderei, nette Mufter — $1.25 


bübfh eblitmie Mius 
‚leichterung, aber auch tiefen Schmerz | ter — us = 


Ein ungewöhnliger Einkauf und Verfauf von IB bei dem Gedanken, baf Eleonore! en $1. 57 
Shulkleidern für Kinder, aus Gingham von JR; zivar bon dem Verbrechen freigeſpro⸗ J Aur 


extra guicr Qualität gemacht, in hü | chen würde, aber nur, um im einen G 
8 “ui gemadt, in hübieen noch arößeren Abgrund bon may tl 


x 


IIISN 


Meifaline und Wolle-Serge; Drape Sfirts und ein-Stired Modelle; 


zu ungefähr der Hälfte 'geit ein Gefühl unbejchrerblicer Er- tüer, 70 bei 75 Zoll, Cheviots und Velvurs gemadit; t;_ Gonting- Moden; völlig macht, mit netten Kragen, finifhed mit 


Maids Streifen: hübfihe Moden: v w⸗ 
Plaids und Streifen; hübſche Moden; "und Oual zu ftürzen. „Mr. Har- Kurzwaren 


wert, ipeziell zu 93e. Knab bl f n 

Kragen und Manihetten von Tontraitieren- FE “ : : : Noveliy Braid — in einer großen Auswahl GR 4 — a * ——— 
— — J well, Taste ich endlich, „ich komme — — Yon Farben: Größen firr. ( — 31.25 Bloomers für Damen, aus roſa | 1 39€ Blufen f. Ana» 
Ü : ) Zaidıen. 4 heute abend nicht nad der Avenue Stopfiwolle, fünca oR- Damen und Mifies: alle wi Eu Crepe gemacht, Ruffle am Knie, zu 93e, 6: ben, aus dauerhafs 


3 und weiß auch nicht genau, wann i ge 2 \ Stoffen gemadht 

Größen 8 bis 14 Jwieder —* — — | I Se ee 196 Pa in einer riefigen Partie; RAS = Gamifoles, aus rofa Satin gemaht — In ehem Ir 

Werte aufwärts Merte aufwärts Werte aufwärts A Tiche Gründe verbieten mir, eine Zeit Fafleners— 23 diefelben waren früher zu 5 2 Hübich mit zwei Neihen von breiten Spit- 6 bis 8, au, c 
bi5 zu 1.50, zu Di3 zu 2.25, zu Dis zu 3.00, zu OB long mit Mit Mary — iD J 312.50 markiert; Aus⸗ BE Re 9 zen gemacht, Band-Schulterftreifen; Grö- 


89c 51 29 $1 95 zufammenzutreffen, und ich erfuche| 7 7 7.7 Aue Ne Ten 36 bis 44; ein Yargain zu 93«. EBDDP 
° Ö f 


Sie daher, das Titerarifope Merk] 


Größen 2 big : — —— 50 Overalls 82e Waſchſtoffe, 3 abi Das Unsterzeug$2 Gardinen 1.25 


Werte aufwärts Werte auftwäris Werie aufıwi t morgen abend.” „Ich werde kom— 
is 1 


z zu 75e, zu bis zu 1.25, bis zu 1.75. zu U men.“ Eine ſpezielle Offerte von 1,400 IFabrikreſter 36-36ll. 324 zöll. Dreß Ging- JGerippte baumwollene Leibchen für Damen — Mottingham und Allover Net Gardinen — in einer 


Ba ; * Kleidungsſtücken, welche überall IDreß- und Wrapper-ham, in ſchönen Checks J — 9 Auswahl bon hübſchen Muſtern — 
* 4 niedriger Hals und ohne Nermel — =. = 
| N | Er Hand Im Begriff zu gehen, alS * ie $1.50 verkauft werden, hier f Fercales, 2-—10 22. |! eine Auswahl vonfzars « ” wen Er — weiß, Jvory und Ecru, wert bis 
C C Ce Jer ſich plötzlich umkehrte und ſagte:! | 2 morgen zu einen ungewöhnlich lana, blaue, graue ben, für Kinderge-Ige mwöhnlich für 19c verkauft, morgen zu. 52.00; fpez. das Paar zu 
„Mir dürfen bon der Suche, die uns! — u = a [elle —— brauch, mor— — x 50° Muslin Athlet. Fall. Ginzelne Gardinen, viele zu 
F DE ; a niedrigen Preife von 87e. — Die };,, Nard 1, Nard ci —— — inzeine Mi 
4 10 fehr ir Anspruch nimmt, nicht | a r 5 ſpes. Yard, gen, DAN, . j : Unterhemden u. Inielange Paaren zufammenpaiiend, bis 6 
mehr reden, aber ich bin doch begieria | — — —* Al * Unterhoſen für Männer, Taar von einem Muiter, Filet, 
2 air ä Qua n eden, aber a) DINO JENIELTG, ſchwer em, blauem Denim di r ſpezi Diens⸗ 9 Y $ 
Damen- Kinder: Leinöl IM mehr über diefen Clavering u er- | = Streifen und fehtwarzem Dud qe- IDah Gon Balls u Narben - — en = Allover Ent: 
ſtrümpfe ſtrümpfe Eiritt reines | Be} Tahrei, ber mir ein ganz Aremder it, | A macht; Größen 86 bis 50; alle pofitiv Ihe wert, bie Hard au — = 14de Br \ Ynien Euits für inder — $5 Raar,iche 1. 50 
Merc erizch F eine Sorte gekochtes Lein I — — obſchon ich ſeine Züge ur au aut! dauerhaft gearbeitet (nur 4 Klei— * — ẽ I ... —9* / mit niedrigen Hals = u — — 4 
Lisle, mahtlos, || Sa u m wollene famenöl — 5 I kenne. Kätt er wohl die Güte Bach dungsſtüde an jeden Stunden; Fabritreſter v. 3 Kiſten Tuxedo deiner Schür- FR N Yermel, mit Cpiwen beickt: Gardinen Boiles und Margnifettes, 
Eobie — Gallonen an je⸗ ‚ten alien Sie W te Gute, feine Bojt- oder Telephon-Beſtel⸗ Fa Drei :Sinah INN —* 36 Zoll breit, weih, Ivorh od. Eern, 
boppelte Eobien, || Strümpfe, mabtz PRESENT, GER IR ie 9 Si —56 feinen Dreß gebhhrs Dreß zen-Gingham; M IN, in — von „4 bis zu 12 „a 
Serfen ueßeben: 108, Doppelte den Kunden — vie sarfon, pi j ME Alles zu jagen, was Sie bon lungen ausgeführt); ſollten für Challies und ðing hube in den belieb— „M sabren“ d populäre Gardinenſtoffe, 
daſtiſcher Ober⸗ Ferſen u. Zehen; die, Gallone of— eine 8 iat. i ihm wiſſen! Kennen Sie ihn ber- | 4 1. 20 verfauft werden; einer Comfor— ng ya, 5 üb⸗ Iten b (auen hit 1 Ilka * eg Seconds der 29€ und C 
— Baar I] we — ger, j j fertert zu 1.00 Größe: om IM önlih?” „Sch weiß, iwie er heißt aupergeivöhnlich mars C |ier Sretonne; |ide Plaids für u. feiz rc nn PR BGE. DRAN. 
a 5 Haar au Dienstan zu und mo er wohnt.“ ‚Wo lebt er |. : nn 1 tiert zu nur... 1 ngeiwöhnliche Sonmerieibei; nen rei en baumwollene Leibden für Kinder — IGretonnes, paifend für am oder — 
290 33C a ö | be ın?“ ı Ronbon. Er it ei — 82.45 Hoſen für Männer, aus dauerhaften dunflen [Werte — die |vequlär 29c wwt., Prints, morz mit niedrigem Hals und ohne Mermeln — quifllcherzüge, in hübjhen Muftern — 
3 x I „Ji N & — u | Stoffen ge macht, Größ en 28 bis 4: 4 MINE | ſpeg ziell, 15e gen, 123e 1de wert -— ſpeziell für Diensta g 8 Andere Pe 19c dafiir — 
Kane änber.‘ —* = wor hate ipeziell Dienstag für nur u.. 2 Hard Yd. zu nur die Yard zu 
ſagen Sie? Mr. Leavenworth haßte 
* * j\ J 3 | oz | 
Tapeleß Knabenbluſen Waſch⸗Anzüge die Engländer über alle Maßen. Es 


5, fol war dies eins feiner hartnädigften I: a PR , 4 5 —224 —* 
2 J ro, Neue Sri biab )r=) Nobelle, sa iD 1 ‘ 13 aa gſte fi r ei iet H % den Ye 
: zn — = . karben mb An —— un m“ Du — und wenn kein zwingen⸗ 
rized Hemdenzeugen. Pongees, ——— umsehen ie sl. 69 Bde: Grund vorlaa, molite er mit fei= | 
Madras, Per: nn nem von ihmen it Veziehung treten.” 


‘in & s k u z . 
cales umd in Soldaten ' ‚Das gab mir zu deuten. — 


27. 


zöll. Dreß Voile, in einer prächti igen Ans« 


Außergewöhnlicher VBerfanf von Damen: und Kinderichuhen. Dieſe große, gelderſparende Gelegenheit wird ermöglicht, weil wir 
blauem Cham Anzüne 5 u denken. Sie} diejen ſpeziellen Ankauf Bu räumen wünſchen, und darum offerieren wir morgen niedrige Schuhe weit unter dem Preiſe. Einge— 
Anzug 2 |: willen,” fuhr der Sefretär fort, „da ſchloſſen find: 3,000 Baar Damen:-Bumps, Oxfords und Stithdown-Sandalen, in Slanzleder, Gun Metal md lohfarb. Kalbleder. 


bray; Größen An fhtnerer AA ? 9 ine Mor * Gun ra 
NE 6 bi8 zu 16 Jia s0 hat AN , nu —— —* Hohe und niedrige Abſätze, Strap- u. ſtrapleß Pumps, ſowie ganz Kidſtin Damen-Juliets und Strap— 
Se Si u. Xedcr » wir * wurde bei ihm endlich eine fire Idee, \\. \ Zlippers aus Venen Rt; alle Größen, 3 bis 5; jollten 83. 50 Fojten, aber ivegen leichter, Faumt be: 
1.25 Werte; Xitrenen; RE N und wenn er hätte erraien können, : 
abre: 54 I WE daR der Brief von einem Engländer | 
B | beritammte, ich glaube, er hätte ihn 
Igar nicht geöffnet. Er behauptete | 
| mit tier fogat, er wolle lieber feine! 


A — | Richten fterben fehen, als biefelben | 
. VERSON & 0, —————/ an einen Engländer verheiratet wil- | 

- jen.“ „Diefer Antipathie lag etwas | 

tönen, wer der Familie befteundet Zugrunde. das Ahnen nicht befannt 
du Verhrechen der ). Avennt. iit 2“ ip fein bürfte,“ fagte Hariwell weiter. | 


„Seit, alle Freunde der Fas 
Imilie find mir be fannt, Mr. Ray „Er brachte nämlict während jeiner| 


Ton R. Green-Darcen. mond, und Henry Clabering gehört Jugend einige Jahre in Liverpool zu 
— — nicht zu — —— aber... “ „Haben | Und ber rliebte ich dort in eine Frau, | a teil mächtig | io 2. Ben in J J 
(18. Yortjegung.) Sie jemal3 Mr. LZeaveı . auf|die zur Zeit das Opfer des fheußs vielleicht, ob fein Vorurteil mächtig | war, um fich in einem nahezu zwanz| „Xch war befonders darüber er anftellen. Sie haben feine Routine | shr Gebahren unbegreiflich gemwefeı. 


21, Ein Borurteil Reifen oder aufs Land begleitet y« |Tichften Ehemannz, ‚ eine Mitlings | genug geweſen — — u. ui zig englifche Meilen entfernten | ſtaunt, daß Sie ihn entwifchen Lies | in Jolden Dingen; Sie werden Zeit Mit einem Worte, erzählen Sie mir 
„Sie fagen,” fo fuhr ic) fort, „daß unterbrach ich ihn. „Nein.” Könn: | Und Trunlenboldes war, beflen Tod en] Städtchen trauen zu laffen, und 5. | hei,“ erioiberte ih, „denn nach ber | verlieren, ganz abgefehen davon, da alles, was Sie über Mr. Clavering 
Fi) dies alles in der Nacht, bie dem ten Sie mir bielleicht mitteilen, vo | et abwarten mußte, ehe er biejenige | beraniaf| er En eine N (i ärber | daß ein me thobiftifcher Geiftlicher — | Urt, in welcher Sie mir feine Ver | Cie möglicher Weiſe falſchen Spu— — ohne von mir zu —* 
erbrechen —— zugetragen er mit den jungen D amen den Mo— heimführen konnte, die ſpäter, wenn beabſichtig hätte, men. 1. " Noel |ber inzwiſchen geſtorben.— zu jener | lanntſchaft zur Pflicht gemacht hat⸗ ren ſolgen.“ „Das hätten Sie alles pruchen, da ißzaich Ihnen jeßt | non * 
hat?“ und ich hielt meinen nat Juli zugebracht bat?“ „Die | auch nur für furge Feit— I yeah er 5 = ; ei I Zeit, in einem zwanzig Meilen von |tem, mußte ich glauben, daß er nad) | bedenken müffen, ehe Sie meine Mits ımit gleichem Vertrauen iohme.“ nd 
raum: fir: eine Warnung.“ „Sie, Herrichaften maren in dem Mode: | Geo Bene iurbe. Der mütenbe | Jh verabichie ” 2 iebt, i ich dem Seebade entfernien Orte gelebt Ihrer Annahme eine bedeutende arbeiterſchaft annahmen.“ Veſſehen | Mr. Giovering nicht der Gatte eine 
*panbelten aber . nicht demgemäß.“ |bade R.. . und haben längere Zei Groll, den er gegen ben Mörber eis alles er fahren sr 7 habe. Alsdann ging ich mit mir zu Rolle in der bewußten Tragödie ges | Sie darauf, die entdedte Spur allein | der jungen Mädchen? 
Das ill richtig.“ „Öfluuben Sie bort bermeilt.“ „Ah!“ rief er, ala er ner Gattin, einen Engländer, nährte, | willen noch mot tat, Rate, wie ſich dieſes alles wohl am ſpielt —— „Und was läßt Sie zu verfolgen?“ „Mr. Griyce,“ ſagte (Fortſetzung folgt.) 
nn, baß Ahr Iraum die Morbtat|die Ver änderung meiner Züge be —— er un —— — auch auf Ei an u |beften beweifen ließe. Erkumdiguns vermuten, daß ich meine Anficht ge= | ich, „die Qage der Dinge ift for (gende: | 
nit al’ ihren Einzelheiten mieber: \ınerkte, „glauben Sie, di; Clavering lee J— Nation aus Die & Leiden-| 22, A [ [ erhband neue? gen über das Leben von Mr. Elaves | ändert hätte? Weil ich ihn fo ohne | Mr. Clavering tft, fomeit ich in ẽt⸗ 
gabꝰ ut mein Herr.“ „Es iſt ihnen dort begegnet * Ich Binde | ls iſt ja bekanntlich ſtets unge— | Was ſollte ich nun hun? Wie fol te |Fing einzuziehe:, hätte mir menig | alle Schwiertgfeiten ziehen ließ? Das! 'Fahrung bringen konnte, ein Gentle) — General Sojeph Zelava, fcch- 
Adabe, daf Sie nicht auf dein ſelben ihn aufmertſam aı, ftand auf und |! i. ich Mlorheit in eine Sache bringen, |gemüßt; ic) z0g e& daher bor, den- wäre fein Beweis. Doch iaffen wir man von aufßerordentlichem Rufe. ‚sehn Sahre lang Präfident von Ni- 
Wege erfahren babeı, wie ber Mör: | fagte mit Nachdruck: „Sie find nit! Hierauf wollte Mr. Hurmell ſich d die ſich ſtets mehr und mehr ver- jenigen Spuren zu folgen, auf weidie das! Mr. Elavering hat Shnen alfo | Ich habe zwar nicht erraten, warum caragua, iſt geſtern in New Hort 
der n ein ſo fein gehütetes Haus, wie aufrichtig, Mr. Harwell! Sie er— ‚empfehlen, doch ich hielt ihn noch zu⸗ wirr te? Nach reiflicher Ueberlegung Eleonorens Angelegenheit meine Aufz feine Grffi arungen gegeben, che er’ Sie mi infchen, dah ic mit Mt. |geitorben. 
Dat Leavenmwortb’fche, einbringen | zählen nicht alles, mas Cie von bem | rück. Euntſchutdigen Sie, da Sie ſo kam ich zu dem Schluß. daß por allen | merffamfeit aerichtet hatte. Gie bes | abreijte?“ „meiner Aficht nach bes | Elaverina in Verfehr trat, aber bei! 
Suntb ſich daraus entfernen fonnte, Manne mitten. Uber E:ie mühfen | I lange mit Mr. Leavenmorth auf per- Dingen nad gewieſen werden müſſe: wohnte eine Zeit lang das Modebad abſichtigte Mr Clavering, bei der dieſer Ge legenheit habe ich verſchie⸗⸗ — 
Lhne bemerkt zu‘ werben.“ Ex er mir Alles gejtehen.“ ‚trautem Fuße geflanden, wiffen Sie|1. daß Mr. Clavering fih um die;R....; alfo mußte fich auch Clave— Zuiammenkunft die er heute früh| dene Dinge entdeckt, die ich zunäch u. 
Mrötele.- „Das wäre allerdings jeht „Dann kann ich Yhren no eine ——_ angegebene Zeit nicht allein in ring zu jener Zeit dort aufhalten. mit mir hatte, mir Erklärungen zu einer Prüfung unterziehen nt ZA 7) n 2a rzt e 
Zaünflig geweſen, beſonders wenn ich | Mitteilung machen,” fuhr er in ru=! | Amerite aufgehalten, ſondern im Um letzteres zu ergründen, entſchloß geben, aber er tat dies in ſo dunkler „Schön, ſchön! Aber die Zeit ver— ER RE 
u gleicher Zeit entdedt hätte, wohin higem Tone fort. „Einige Tage vor 77* verfloſſenen Juli auch einige Zeit in ich mich, ſogleich dorthin zu reiſen. unklarer Weiſe, daß ich mich gezwun-⸗ geht, und es muß doch etwas ge⸗ Niedrigite Vreiſe. 
Fich —— gewendet, und mas einen | dem Verbrechen Hatte gentH Clabe⸗ CASTO R IA einem Geebade des Staates New) Doch ehe ich diefen vielleicht wich: | gen fehe, einige Nachforſchungen an⸗ ſchehen; die öffentliche Meinung wird Unterſuchung frei. 
einen Gentleman, veran⸗ ring einen Brief an Mr. Leaven—⸗ Hort zugebracht habe; 2. daß dieſes tigen Schritt ausführte, ſprach ich bei zuſtellen, ehe ich Ihnen ‚nähere Mit- | bereits ehr laut..." „Das seh us Wietbonen itud abſoiu ſcmerzlod 
Hate, fi durch Told eine Tat zu et= | worth gefchrieben, der, wie in allen | inge und Kinder Seebad das nämlich fei, welches audı | Mr. Gryce vor. Er empfing mich teilungen machen kann.“ ih, daher bitte ich Sie, mir fo viel! z 
—— Warum nennen Sie Grunb habe anzunehmen, ‚großen | — 30 JAHREN Mik Eleonore Leavenmworth befucht | ohne jede Vorrede mit der etwas jar-| Mr. Gryce erwiderte: „Es iſt ſehr wie möglich zut Hand zu gehen, um Dr. Tot p IL und BD 
5 einen Fremden?“ Hub id am | Eindrud auf die ganze familie ge⸗ De te habe; 3. daß man gemiffe vertrauliche | Taftifchen Frage, ob ich nicht fehr er= | fchade, daß Sie fich nicht eimns Ma= | das Unternehmen, zu welchem ich 
z en Sie nicht zur Genüge alle | macht hat” „Woher iniffen Sie Juterschrift a“ Sk awifhen ihmen bemerkt 'Ttaunt gemwefen fet, im Hotel Hoff- | rer auszudrüden vermögen, und nicht | mich jest tüfte, zu vörbern. Sie 
— welche in dieſem Hauſe das?“ „Ich hatie irrtümlicher Weife 4. daß fie beide einmal ſo lange mann zu erfahren, daß unſer Rogel| ehne Beſorgnis laſſe ich Sie auf|wilfen Einiges über den Manın, den rgelinnden 


"ne uns * ae um um aiifen a) ben Br erhrnden: ib wor nägclch N de Det Veeilehen:. ala — —— * Ai er She Nachfor wu "zu: N ner mir — ionß. wäre m 
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Mbendpoft, Chicago, Montag, den 19. Mai 1919. 
Wocker erlaß Appell. gr RDS 
In unſerer eigenenCandv⸗Fabrik gemacht. 


— 
| Rot h 5 6 h 1 Ids Keine Boll- oder "Bhone-Beitellungen. 3 - 
| BARGAl N BASEM EN J Doppelter Bargaintag morgen in dem erſtaunlichen Ein— 


State Vın Buren Jackson Sts ladungsverkauf an 100,000 neue Stunden. eg Doppelte „S. 
& H.“ Grüne Trading Stamps, zu ſättzzlich zu unſeren 
ſenſationellen Werten. 


dieſem Geſetze ſchließlich regulieren. 
Dieſem preisbildenden Geſede liegt 
wieder das andere ökonomiſche Wirt: 
ſchaftsgeſetz zugrunde, daß nämlich 
die Produktion nachläßt, fobald die 
Herſtellung des betreffenden Artikels 


|) ”_- no. Y ’ | 
Der \ zreis ur Arbeit ſich nicht mehr bezahlt. Erſt nad | 
Ta f dem bie gefallene Produttion eine ge-' 
’ ’ |wiffe Anappbeit hat eintreten faffen, | Jr unbedingt nötig. 
wird die Probuftion durch den ehr! 
| viel höher. gemordenen Preis iwieber | i 
jtetig geitiegen... Warıım die Erridtung eines ſteigen. Diefes Gefet trifft auch für | Feransgabung von Bonds wird Steuern 
eigenen Seims itt der eitlen Hoffnung hin- |die a en au. En Mil: | — * —* Cents we — 
at: e @reiß der’ Arbeit in ir- wirtſcha reibenden armer mer: euern erhöhen. — Bencrwehrleute 
— dab nr .. R * ne . ;den ganz gewiß nicht lange mit Ver- | proteſtieren gegen Senatsvorlage. 
gend einem groben Umfang jet fallen wird, |fuft arbeiten können und wollen. Sie 


Seht was Ihr eripart. 
iiwerden entweder den Milchvirt- | ne 
Barum follte ein Arbeiter die Anlegung von ———— ganz aufgeben oder Die Befürchtungen, daß eine Ver— 


—0 * — ⸗ 
a | 18500 Baar 83 bis 89 Spiten-Sardineu 
Geld zurücweifen, bi8 andere Arbeiter weni. doch bedeutend einfchränten, um ihm | mehrung der Brieffchulb, zu ber bie | * 


wieder erneut aufzunehmen oder aus⸗ Stadt Chicago von der Legislatur) ze ae Wirklich 50e am Dollar, Baar, zu 7 ch u > 


| 40c und A5c affortierte harte 


Gandies, das 2 5 c 


Pfund zu 


$1.50 Tennis Rackets 


1250 von dieſen guten, ſtarlen 
Tennis Rackets, nur zwei an jeden 


Seit einhundert Jahren iſt 
Vermehrnung der Briefſchuld wird 
Steuerlaſt nuur wenig erhöhen. 


—ö— 


Euer Eigentumsmakler wird Euch das 


Grundſtück zeigen. 


* J 
Perser Er 


n» On Ar 2 . ..*. . 
er Lohn erhaiten? |zußauen, wenn bei der fnapper ge: | Die nötigen Machtbefugniffe verlangt, 
| Qupende von Muftern tır fait jeder Zaflon, Panels, Duth Valance Sets, Filcts, 
50 Stüfe vorziigliches 
Neb in 


| —2— — — der Milch— St — — J ſchottiſche Nets u. ee einer ——————— * Peru, einine weiß, 

| prei3 enorm gejtiegen fein wird. Von ueriaften mit 11 ’ andere ecru. Kauft Euren Bedarf für das Nahr, denn es wird ih nie eine befiere Ge 

! ® era * legenheit bieten, denn der Preis iſt ungewöhnlich niedrig ſür Gardinen in erſter Qua— 

der Abwicklung dieſes wirtſchaftli⸗ | werben bon Charles 9. zn lat. Seine Phones oder Roftbeftellungen ausgeführt und feine C. O. D. geſchickt. 

chen Prozeſſes wird nicht nur ber | DEE ent der Chicago Plan Com- 1000 Baarı 60 Stüre Gar: | 

Milhwirtichaft betreibende Farmer | miffton, al grundlos hingeſtellt. Maramifette | dinen Scrim, ge 

Iin feinen Anordnungen beitoffen, | 4 erklärt, daß, wenn Chicagos —* Saih Gardinen, | Macht mit jdhöner Muftern.” Aus 

| H ß i e rurchbrochener —— 2 — 

ſondern ebenſoſeht auch der Verzeh— | derung bon der Legislatur erfüllt Standard Grö-|ı Bares ng für irgend ein | wahl von Ivory und 
Zimmer im Heim. | Ecru, 36 bis 45 Boll 
Es jind Yabril-Lanz | breit, ſehr begehrenswert 
zen bis zu zehn | für Spißengardinen, be- 
Yards, und find für ; Deutend herabgeſetzt in 
morgen markiert die | dem morgigen RVerfauf, 
Yard zu die Haid zu 


1500 Yard feine , 
weise 6Dde Gardinen ı 
Grenadines, aut ges 


Euer Rechtsanwalt wird den Mbichlub des 
Sandel3 in die Sand nehmen. 


Filet Gardinen 
bübichen 


; < : : wird, die Steuerlaft höchitend um — doppelter Vorde 
ter in der Stadt, der die Mil, na- ‚ Steuerlaft höchſ— Be, vorzügliche | und Band Gdacs, 
Qualität, ge 


| in Weiß, Ivory 
ſäumte Seiten 


Die „Chicago Title and Truſt Compbany“ 
wird die Eigentumsrecht⸗Titel liefern. 


Chicago Title and Trust Gompany 
69 West Washington Strasse 
Beitände überiteigen $12,000,000 


mentlich foweit e8 fi) um Perjonen > Cents auf je $100 Gteuern, bie 
jugendlichen Alters handelt, ohne | bezahlt werben, erhöht werben wird. 
ſchwere geſundheitliche Schädigungen 


gar nicht entbehren kann. 


und Eeru. mar— 


aſi : : : und unterer] fiert fait zum as 
Präſident Vager ſpricht ſich in Rand, Speziell | briffoitenpreife, 


jeiner öffentlichen Erklärung mie — — 4 das Baar au | die Natd au 
Um Berhältniffe zu fchaffen, die | folgt über die Frage aus: „Das Pus el. deuten Er 25 
ihn nicht zur Aufgabe oder Ein: | blifum ift, fomeit die Erhöhung der 25* c 
Briefſchuld in Betracht kommt, in 

mehreren wichtigen Punkten irre ge— 


ſchränkung ſeines Milchwirtſchafts— 
betriebes geradezu zwingen, hat der 
Yyarmer fich allgemein zur Drgani: | führt worden. E3 ift behauptet mo”: 
fation entfchloffen. Aus Motiven, | den, daß die Zeit zu furz fei, um bie 
die in erfter Linie natürlich das | Vorlagen anzunehmen und fie fo zu 
eigene, darüber hinaus aber auch das | aeftalten, daß Irrtümer ausgeſchloſ— 
pitale Intereffe des Werzehrers in |fend find, ch bin von guten Auto: 
der Stadt berüdfichtigen, haben fich | ritäten dahin aufgeflärt worden, daß 
überall im Lande in der Ilmgebung | alle. Vorlagen in einem Tag ange: 
größerer Städte die Milchproduzent- | nommen werden können. Die Steuer: 
bereiniqungen gebildet. Dieſe Or: | zahler follten im Auge behalten, daß 
gantilationen haben ficherlich das | die Vorlagen für Vermehrung der 
aleihe Recht, einen beitimmten Mild- | Brieffhuld die Steuern nur um 
preis zu fordern, mie die organifier= ; einen geringen jährlichen Betrag für 
ten Milhändler das Recht haben, | Zinfen und den Tilgungsfonds, ber 
einen beftimmten Milchpreis anzu: |zur Einlöfung der Bonds nötig ift, 
bieten, Um ftraffällig zu fein, muß |erhöhen. Das mwürbe für je $100 
den organijierten Milchfarmern im | Steuern nur 33 Cents ausmachen, 
I Chicagoer Bezirte nachgeiviefen wer: | Jelbft menn $50,000,000 Bonds auf 
| ben, dak fie ganz tmillfürlich den einmal ausgegeben würden. Das tft 
Milchpreis feitaefegt haben. Diefer |natürlich unmöglid. Die Bonds 
Beweis ift bis jet nicht erbracht wor: | werden über eine Reihe von Jahren 
den. Da im übrigen das Allgemein: | verteilt werden, und die Steuer für 
wohl dur die Draanifation bder\ihre Einlöfung wird ganz bedeuten) 
Milchfarmer nicht bedroht, eher ge= | weniger ald 33 Cents auf je $100 
|förbert wird, tft e3 geradezu unver: | Steuern, die bezahlt werben, außma= 
ftändlich, weshalb die Auftizbehör: | chen. 

den gerade in ber gegenwärtigen Zeit] „Wenn die verlangten Gejee nicht 
allgemeiner Unraft gegen einen gro= | angenommen werben, wird Chicago 
'Ben und fundamentalen Produftiv- | fchweren Zeiten entgegengehen. eber 
Itand vorgehen, der fein anderes Bürger follte fich mit der Sachlage 
„Verbrechen“ begangen bat, als jenes, | vertraut machen und bon ber Legis- 
veffen auch zahlreiche Beamte der Re= | [atur fofortiges Handeln verlangen.” 
gierung fich Thuldia machten, als fie | 
|gemeinfaftlih” mit Unternehmern | 22 a 
nt " er A ; nn „di ife fü if Sartifel| X Mitalieder der Tyeuermeh en 
Nation, in Anfprucd nehmen, teil | terzeichnung unterbreitet; er Hatte | eefrehien” ’ —— —— — die —9 
die logiſche Auslegung des endailti | den Preis anzunehmen, wie e 435 2 Micf — fett. | vor! Nr Ex t, die * 
en Refultates diefes Pozefjes einen | Milchgroßhanbel ihn feftgefeßt Hatte, | 0" rganerten Milchfarmer —* Zn 5 Sront, die ehemaligen 
jeden, der Landivirtfchaft betreibt,] Der Milchverzehrer in der Stadt | dem die Regierungsbeamten Fi an | Witgliedern des Heeres umd der 


Reine Siht-Berbindlichfeiten 


(Si' die „ihenbpoft“, 


EN * — .. . au " 

Das Organiſationsrecht der armer. 
wird den Dairyfarmern des Chicagoer Bezirkes ſtrittig gemacht. 

Von F. F. Matengers. 

J man die in Betracht kommenden Ver— 
Die Bundesjuſtizbehörden haben hältniſſe ſtudiert. Seit Jahren ha— 
betanntlih das Verfahren gegen die jben in Chicago, wie übrigens auch in 
Milhproduzenten des Chicagoer ‚Be: | andern Großjtäbten, die organiſier— 
zirfes, gegen die „Chicago Milt Bro: |ten Milhhändler den Preis, den fie 
ducers Affociation“, erneut aufge-|den Formern für bie gelieferte Milch 
nommen. Die organifierten, Milch: | zahlen wollten, einheitlich und felbft- 
wirtjchaft betreibenden Farmer im | herrlich feitgefegt, ohne daß es je- 
Chicagcer Bezirt werden von den|mals den Behörden eingefallen wäre, | 
Behörden befchuldigt, fi zur Ver: |Tie deshalb in Anklagezuftand zu 
teuerung des Preifes der Milch ver- |verfegen. Dbmwohl im ganzen Mil: | 
ihivoren zu haben. Damit follen fie) gefhäft der Milcherzeuger und ver | 
Fich einer Verlegung des Sherman= |Thließlihe Milchverzehrer die beiden 
ſchen Antitruſtgeſeßes ſchuldig ge- am ſtärkſten intereffierten Parteien 
nacht haben. Der daraus hergelei:|Tind, hat doch feine von beiden je— 
‘ete Kriminalprozek muß unbedingt | mals etwas bei der Fyeftfegung des 
das Antereffe eines jeden der mehr | Milchpreifes zu Jagen gehabt. Dem 
cls fchs Millionen Farmer in den|varmer, der die Mil erzeugte, 
Vereinigten Staaten, ja eines jeden ! wurde vom organifierten Mildhgrof- 
fortföhrittlich geftinten Bürgers der | handel einfach ein Kontrakt zur Un: 
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Ä tücher. 36 Zoll breite Percales mit hellem Grund, 
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5,000 Hos. 32-5811. Zephhr Drei Ginghams, 
Plaids, Streifen und einfache Schatties 29€ 
rungen, chte Farben, reg. 49 wert, Yd., | 


8c weiße 49 e 


Nadelarbeit. 


* 
* 


ee 


+, 


Feuerwehr proteitiert. 
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36⸗zöll. gebleich- 
$ * . « 
( ter Muslin 
Nur 15 Yards an jeden 
1 Kunden, — die 17 Er 
z„ ard zu 2 C 
Bedruckte amerikaniſche Voiles. | Hübſche Kleider-Ging— 
Gerade das Paſſende für Som- hams. Eine gute Sorte, 
feine Unt merkleider, hibfche Entwürfe, 27 | vegularer 35c Wert, 15 
Kr. 970 White Lily Brand. 30 Zoll * — Ms * 
breit, nur 2 Stüde an jeden Stunden. ® Zoll breit ; reguläre 25c Ms. an jeden 
In netter Schachtel verpackt, jedes . — ——— C 16 — C 
Stüc fir morgen zu nur | Sorte; die Yard Kunden; Yard 
2,500 Yards Nurie geitreifte | 24X — türk. Badehandtücher, * —* — * Qual., 
Ginghams, weicher Fin— gute Qual. ganz weiß, nur 27 Zoll breit, weis, roja, 9 
iih und echte Farben, —RX | 12 an jeden Hunden, Stüd, 49€ blau, grau u. Cream, ya, L c : 
36 Zoll breit, iiber 4,000 Yards der wünfchenswerteiten Stoffe. Viele Läden verfanfen diefe Qualitä= . 
ten zır $1.00 per Yard. Wüfcht fich prächtig und dies ift eine ungewöhnlich aute Snalität. Bei der Herftel- 
: fung dieier 4,000 Yards Hemmte ji) eine Nadel in den Noller nahe dem Konde ein und hinterließ leichte Ra- 
- 5 a : 2 nn e | (Habardine ID dellöcher, welche ohne jeden Abfall weggeichnitten werden fünnen. Drei verjchiedene Entwürfe, einer ijt- ein= 
ober im Kleingeiwerbe tätig ift, mehr | mußte ebenfalls den Preis für die! der FFeitiegung des Milchpreifes nicht | xslotte, die ji um Anitellungen und | EN fahhe Gabardine, einer eine hübfche Karrierung und der dritte ein netter Streifen. 
ri — eich u Mil bezahlen, wie ihn ber Mitch; | mehr beteiligen, fortwährend fich mit | Beförderungen in der Syeuerwehr be | FJ 
iL\ Urt ill ’ . * ’ i 2 * ... 4 . z ” "| 5 ee a wu 4* nn, > . * Bits AN * 34 
RZ > eo —8 tokhänbler feftgefet hatte, od g ven organifierten Milhhandlern auf |werben, den Vorzug vor Feneriwehr- 500 Baar Plaid Cotton Wollefiniih Blanfets, Gr. 64 bei 76, $2 08 | $1.00 Grib Blanfets, Größe 30 bei 40, joriierte Vlod Entwürfe— 69e 
za diejem tweiteren Sinne ift ber] $ ne 3 a EWR | dende Milchprei ei⸗ leut di icht Heeresdienſ 38f 5 : 6 Baar an jeden Kunden, Paar > | in rofa, blau und grau, jeder 
Gierapunit des ichlienfichen Yusaan.|defam überhaupt Feine Milch Der | iebriger werdende Mi preife geei= ‚leuten, die nidht zum Seeresdienit 3 Pfund fhiver, nur 6 Paar an jet P 
— — Ben ſchließlichen usgan⸗ anıen Matur ber Sache ad t Inigt haben, in genauer Anpaffung an | eingezogen worden find, geben Soll. | 
928 des im Rebe ftehenden Prozejjes | IUTaR TUE Der DaoE ma Kom pie Milberung ber Futterteuerung. |Sie haben zu dem Zwerk den „Civil | ” | mw! iy.!: u" ne '$1.25 tei Seidelt: 
u en Bande nnhnntehe |  _ 81.00 und S1.25 Mhletie | Seidene Sileider für Iamen und Mädchen, >. .-> Feine Seibeit- 
ze beligen, bt | Omila, erzeugenbe en] Sanges Sündenregifter.  tünbet und fordern bie Mitglieder an. Zuı 5 A i aaa» i inden Fiber Plaited 
Seſd äft in derſelben Weiſe wie AN: hlechteften Shliehlich — der Legislatur auf, die Maßregel|f Sommer Union-Snits = Werte his I (9) A) | 
— — — — TE dieſe Farmer daß ſie angefihis Geſtthen — —— Sb — betümpfen ober abzuändern und |% Hermellos, Knielänge De. ) ” ) Vino Damen-Strümpfe 
a stepth ” 5 | en - — ⸗ * * 2, 9 ’ - 
u betreiben, oder ob ber Betrieb ber |) Nert | Vichftahl von 50 Kraftwagen cin. die VBeitimmungen auszufchalten, die] seines Pin Ched und 5 — — —* * 
Landwirtſchaft nach anderen, beſon⸗ der enrmen Berteuerung der Futer an Saufe 337 D. 55 Place wur⸗ eine ungerechtfertigte Bevorzugung F Madras Cloth, aile Jedes einzelne ein ſo hübſches u. gut ausſehen - ſemi-faſhioned, nabtloſe Bein, nabtloſer 
deren Gefichtspuntien geleitet wer- uünd Atbeitsunkoſten bei dem ihnen Im Hau⸗ nr 2% E „| bedeuteten. Die Gegner der Vorlage |* Größen, zu des Kleid, das Zhr je für das Geld gefehen habt. | Hub, ein wenig Seconds, doppelter Baum 
den muß. Heute iit die Sadjlage fo, |don den organifierten Milhhänbdleri | DEN geitern Albert Darjhall und] ir in | ' us fü Kaifend für Drei oder Nadrmittagsgebraud — | Tolle Sub, in fowars, weiß, 
den up. SDELIE 1 ie Sadlage | 2: : Das? RR Y Richard Tyl haftet, di An⸗ weiſen daraufhin daß alle zwei boe Sommer Union Suits für Damen — ſſe 981 ! SReltaseni, Gembesnsdne 
dab das Bundesaderbauamt mit| eittierten Preife einfach nicht mehr | = - es =e Bor — ‘ahre ungefähr fünf ig Beförderun: | & reinteiße Yaummwolle, fein geripat, ausge Vended und beitikte Waiit und Skirt, in der Tat, | 54 umd im jeder beliebten 
allen verfügbaren Mitteln auf piejlänger beitehen fünnten. Es hiez |gabe ber Polizei 25 Ueberfälle up | = in * ae —— Knie, Teguläre Srögen — 9 alle neueſten Faſſon-Eigenheiten. Faͤrbe das Puar zu 
Farmer einwirkt, ſich genoſſenſchaft— aus für biefe Leute, entweder ii aeg u gen ad und daf, wenn > Vorlage ür .....***6*2*.22*4 c Größen für Damen und Mifjes zu 46. 65c jeine Gnuge Liste Strümpfe für Da 
ich zur £ md inirtichnitliche: ! mwirtichaf ? zu haben. Sie machten angebli = 07 25 ‚Lei Fü ‚fei . nn i RETTET ‚ Seconds, Bein.mit Naht, nabtlofer 
lich zur Öefferen und wirtjehaftliche: | nn amiriigeft, am ben. Sagel De Weraus Ablief st Hhern zum Gefeß iirb, fein Mitglied ber |X aD breit geript. bübfh defekt, In Ver Grepe de Chinekleider, Chiffon Taftetakleider, | Yun Saite Eoerteil, in allen Gegen und 
ven Dermwertung und Vermarktung | sangen und nicht mehr langer Mila) eraubung bon se erungs u Hern ' Feuerwehr der nicht dem Heer ange: | » Schiedenen Saffons, reguläre Grö- 150 glänzende Satinkleider, Georgette, Satin, Taf⸗ Farben; 3 Paar für 81; das Paar 35c 
der landwirtſchaftlichen Erzeugniſſe zur Befriedigung des bitalen Be- der großen Warenhäufer zu ihrer | 7. bat, auf Vekörd I ben, zu.....64 feta md Mejjaline tombinatton leider, George | Er grhmnte tür Damien, Gecaubb 
£ En 5 3, | Dürfnifjes Der ſtädtiſchen Bevöite- | Spezialität. Ahre Beute Soll ſich ‚ört hat, auf Beförderung zu rechnen | sıa5 daumsofiene Unterhemben und -do- tte Nleider, reiniwoll. Serjeykleider, wolf. Serge | zalbioned, bobe fuliced Ferien und Beben, 
zuſammenzuſchließen. Das Bundes—⸗ —— F — braucht Das würde allen Feuer⸗7 ien für Männer, ein wenig Ceconds, ccrit | Suitfleider, in Nabh, ichtwarz van Taube ie Grüßen 1 — — farbig S 
aderbauamt hat Ha nd Deutlich er- | Yung zu erzeugen oder aber ſich auch insgeſamt auf ungefähr 8330,000 be⸗ en 5 * R | farbig, Größen bis 40, das Ctüd 55 i EIWEL, TE Br. ar, LAU, * ——— n ſchwarz und 290 
ackerbauamt ha er er he [ip Bette Da £ - Haufen mwehrleuten die Hoffnung auf Beſſe⸗ 00 20 Beacod, lohfarbig, weis, Plum md Wiltaria, | das Far — — 
tannt, daß die Zeit, in der der Far⸗ ihterſeits zu organiſieren und die or⸗ us on rung ihrer Cage rauben und bie Leis | „$1.00 extra große Sommer Union Suits Copenhagen, Henna, Velgian. Pekin. Rofe. itat mmltg 
mer ala Eingelperfon in vorteilhafter  gantiierten Milhbänbler in ber Don Nicholas Bruder, Nr. 10849 | itungsfähigfeit ber ganzen Feuerwehr | % für Damen, reinweihe Waunmmolle, ausge each, Plaids, Ched3, griut ete. Iere Schwere in fhwarz, weiß und Is 
eife feine Erzeugniffe verarbeiten | Stat gerabezu su ewingen, ihnen Calhoun Ave. wurde geſtern Joſeph beeinträchtigen. u Erira Verkäufer, um Euch rajch zu bedienen. | "Foe ti — lanar Siel mie fü 
und vermarkten fonnte, heute tat= | eien amgemejfenen und bitingen | USlac, Nr. 10850 Iorrence Unenue, | Die Fe tete de Mh | leine Poſt-, D.-Beitellungen 
fächlich der Vergangenheit angehört. | Preis für ihr Erzeugnis zu zahlen. | ber fih in der Wade in Eat Side ie Feuerwehrleute im Spritzen⸗ 


Ichnittener Hals, obne Aermel, Knieläuge, 
enge und lofe Siniesyaffons, Größen 69€ 
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75e fein gerippte baumwollene Athletic 
Sommer Union Suits für Knaben, in allen 
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50€ feine Gange Liste Strümpfe für Män. 
ner, ein wenig Seconds, bobe Tpliced baums 
wollene Ferien und Seben, eine ausgezeids 


Tel.⸗ oder C. O. 
usgeführt. eeyn * 
ui nete Rartie, farbige; 4 Paar für 
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Dementſprechend fordert es in ein⸗ Aus dieſer letzteten Erwägung her- in Haft befindet, als einer der zwei 
dringlicher Weiſe die Farmer zur aus, die ſowohl das Intereſſe der 
genofſenſchaftlichen Berufsorganiſa- Milchberzehrer wie der Milcherzeuger 


| ? Samdtag um $696 beraubten. 
tion und in&befondere au zur®rün= 


in Betracht 30g, entſtanden die Hr- Am 9. Mai ſchidte Frau C. J.Petz, 


Burſchen identifiziert, die ihn am 


haus Nr. 2 an der S. Water Str. 
und Wabaſh Ave. haben letzte Woche 


* 


7 


zwei Verſammlungen abgehalten, in 
denen Charles Leffert zum Präſiden— 
ten und Leutnant Frank MaAuliffe 


Größen für Knaben bis 18 Jahre, 
eine auöge;. Bartie, morgen zu.. 
r5e Sommer Union us Mädchen, 
Spibtzen beſetztes Knie, nicht alleGrö— 380 
De WER Banner anne —————— 
852.00 Sommer Ilnion Suitd für Männer 


580 


— in baumwoll. Maſchen und Nainfool, — 


81.00; das Paar zu 

35e baummollene Strümpfe für Kinder, 
fein ımd breit gerippt,claftiih und ftark,— 
Seconds, alle Größen in fchlwarz u. 
weiß, dad Paar älte..unuonnuneneense 

506, 65 ihmwarze baummollene Strümpfe 
für Kinder, für Knaben und Mäbdhen, fein 


dung bon fogenannten Ein- und Ver: | ganifationen der Milhproduzenten in 
taufsgenoffenfhaften auf. Mam|den verigiebenen Bezirken der Verei- 
itellt fich damit zugleich auf den Bo- |nigten Staaten, im Chicagoer Be: | 
den der Rechtäaufaffuna, daß, tmad | dr. - „Chicago Mil! Producers” 
dem einen recht, auch dem anderen | Alloctation“. (führte der junge Mann auch aus, | \ — 
billig iſt. Und in dieſem Sinne ſagt Bi ieh die Shen Ta a5 jr pö> fen» und Leiter Co. N. 31 erklärt, 
man fi, daß, wenn fchen der Indu- |. Dieje Genofjenicaft nun hat in ven ober fehen. Die Polizei ift er- | 0@B der neue Klub ungefähr vu) 
jtrie Das- Recht zufteht, durch bie Bil-| den vergangenen Jahren den Verfuc) fucht worden, Nachfragen nach ihm ‚dent aller Mitglieber ber deuerwehr |; 
dung bon Korporationen bie Vor | gemacht, nach beitimmten Methoben | anzuitellen. ’ vertritt. Sie ſeien nicht abgeneigt, 
eile der Organiſation auszunuhen, einen den armern zu zahlenden | — den ehemaligen Angehörigen des 
dann auch unſere Farmer aus glei- Milchpreis feſtzulegen, der als eine en | Heer& und ber Ylotte Zugeftändniffe 
em runde berechtigt find, fi zu|gerechte und billige Entſchädigung — Ungefährlich. — Hanbiverfs- | 51: machen, doch follten biefe jic auf 
organifieren. Denn vor dem Geſeh des Milchproduzenten gelien An burſche: „Wir können ruhig überall Bevorzugungen bei Neuanſtellungen 
ſind alle Bürger gleich. | Seit gut einem Jahre Haben au Um Arbeit anfragen! ‘Yept ift ja ftille beſchränken. 

7 >22 Vertreter der Bunbesnahrungsmit: Zeit in unfer'm Gefchäft! Mitglieder ded Klubs erklären fer- 
in Aufrechterhaltung diefes fun» |telvermaltungsbehörbe fowohl mit nerhin, dab bie Maßregel nicht bon | 
damentalen Grundfages, alfo zur|den organijierten Milchhändlern wie ehemaligen Angehörigen bed Heeres | 
Bekämpfung verfuchter Klaffenpoli= | mit den organifierten Milderzeugern | und der lotte befürwortet werbe, 
tif, ift zunäcdt jhon zu münfchen, | verhandelt und einen Preis feitgejekt, En. 
dat die verflagten Milchwirte im zu dem die Mil von den Yarmern | Die Bürde zu fhiwer. 
Chicagoer Bezirke durch den jehwe: |verfauft und von den Händlern an 
senden Prozep gerechtfertigt werben. | das Publitum abgegeben wird. Eine. 
"Und an einem jolhen Ausgange des | derartige Yeitiegung des Preifes| 
Prozeifes fann man au) nur um fo |durd; Vereinbarung hat für zahlreiche : 
weniger noch zweifeln, je jorgfältiger | Bebarfartifel des täglichen Lebens | 
- —— en — * in 
@ 5 Grilie mi un ‚se den Meltirieg eingetreten ift, und 
* beilte wich ſelbit 5. Tubertulsie techniſch iſt damit in jedem einzelnen 


N Fe und breit gerivpt,nabtlos, Ceconds, Grös 
tr. 110 Nord Menarb Ave i thren ben bis 11, 3 Raar für $1.00; bag 3 
DaRE EU. su unuusu nen nun ne C 
65e feine Gaune Kiber plaite» Thread 
Seide Strümpie für Tamen, nabtlofe Sec« 


Oftbletic a und u eine | 
ausgezeichnete Partie zur Mırss 
IE: nassen are $1.25 


—* — von Spritzenkompanie Nr. 40 zum | 
bei ihr mohnenden 21jährigen Neffen 3 o 3 | 
T5e Mufter baumtoll, Unterhemben und | \ 


Sohn Blaine Stubs zur Bant, um — — , „Civil Service Equal 
1$300 zu beheben. Diefen Auftrag | 99 : s ———— 
Kapitän T. J.Scanlan von der Ha—⸗ 


Eine Faſſon wie abgebildet. 
En 
-Hoien für Männer, ccru und weiß, Daum» onds, breiter Etrumbfband Oberteil, in: al 
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wolle und Nainjoof, nicht alle Grös 38 ! len Größen und Farben, 3. Paar 35cC 
DER, MOEBER IB, 400005 nun nenne — c / 


00—00— 
für 31.00; das Paar....... 
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548.50 Arminſter Rugs, 9112 Fuß 1200 Stücke Seidenreſter 
Schwere gewebte Qualität, in hübſchen orientaliſchen Zuberläſſige einfache und fanch Seide, viele davon $1.50, 82,00 und 88.50 


Entwürfen und Farben nfache um —F viele dabon $1.50, $2.00 
534.50 Wilton Sam- pev Hard wert, einichliehlich Mejialines, Taffetas, geitreifter Seide, bedruds» 
ter Seide, baumtollenen Bad Catin3 etc., per Yard zu 
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SJapaneie Matting « 
NRugs, 27X54 Zoll, fein 
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Wilton Sammet Rugs, 
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—— Tel; Lincoln 359. — 


A. Schlesinger 


644 NORTH AVE. 
Offen abend? bi8 9, Sonntags bis 12 Uhr. 


Viltrolas und Grajonolas 


George Gankfo a3 Youngstown, 
ı Obio, der al3 Soldat in Franfreid) | 
\itand, mußte, nadydem feine Nerven 
|durd) die Schreden der Schladyt zer- 
\rüttet waren, nad) den Vereinigten 
Staaten zuridgejandt werden. Sier | 
murde er dem Lazarett in ort She 
ıridan überwiefen.. Am 12, Mai 
‚berihwand er. Gejtern wurde er 
in Sohn SHenderfond verlaffenem , 
Häuschen in Lafe Foreit erhängt 
aufgefemden. Er war vor etwa fechs 
Tagen. freitvillig aus dem Leben ge» 
ſchieden. 


met Nugs, IX12 Fuß. 27254 Zoll, 500 in > 
feine Nähte zum Nerken | hübfchen orientaliſchen gewebt, künſtleriſch ent— 
oder 838 5 zu — — und ———— | — und farbig © 5 und 1 25 
$ ipeziell zu 53 98 55e Werte, 230 © ” 
® nur . | zu nur . c 
DO 25 25022 SE Seen en 20 200550 ** EEE **4 Da a ua non 
* u) \ P I 
Unsgezeiänete Berte in eleganten | Pange oder kurze Babykleider | 3600 Baar Dr. Posner’s 
für junge Männer bühſch mit Stickerei und Spitzen⸗ berühmte Fuß⸗ 
‘ fante beießt; garniert mit Bands 89€ > — a 
Sehr modern, qut geichneis | NGleiten, aussen form-Schuhe 
dert für den jungen Mann, in Unterröde für Babies, mit feinen Tuds Eizz . 33.50 
Streifen, Cpeds und Ditduns | rain ee ni 0 a flirt Minder, zu 2% 
gen, Ghebiots und Gaffimeres, |" enncıe among iur Dane, mie 00 A1 A | 2 —* 
Srößen i3 38; einfache De Pre Alle haben ftrift handgewendete foli . 
Worfteds u. Cerges für Män- | sanıe u... nk 49€ u | beriohten, — * me 
Billie Burtle Pajamas für Kinder, mil ı Innerjohlen, feine 
bohlgefüumter oder Spigen Nuffle 09e 
tante, Größen 4 big 14 Jahre, zu 


anf 


Abzahlung 
j Alle Bid jest Ber» 
Jausgegebenen Blat- 
Riten, Amerilaniiche, 


PR N; 


g cr, in Größen 36 bis 44, 


519.50 


Knaben Norfollanzige, in 
fancn Mifchungen u. Streifen 
— gut gemacht und bejeßt — 
Hofen ganz gefüttert; Grüßen 


6 bis 17 Sahre, $6 85 


zu nur 

Knaben-Bilnfen, in fancn 
Streifen und foliden Farben; 
Größen 6—15 Jahre, 
morgen zu 


Tajchentücher 


Initial Tafchentücher für Damen — - in 
mweiß. oder, farbig beftidt — 8c und 
10 Werte — fpeziell das Stid | C 
zu nur 


tegelejegejefeeegeefeetettettefeiefefefegugegefetetet 
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Nägel oder Nähte, 
um die Füße der 
Kleinen zu beſchä⸗ 

| digen; in den fol» 
genden KXederar: 
ten, ſowohl regu⸗ 
läre wie High Cut 
Muſter: 

Schwarze Vici 
Kid, weiße Nu 
Bud, weiße Kid⸗ 
ſtin, lohfarbiges 
Kalbleder, mit 
Buckſtin Dbertei⸗ 
len, Lackleder, — 
Tuh oder Kid. 
Oberteile alle 
Größen, 3 big 8, 


Spiben und Einlagen 
Hübſch für Brafſieres 123e & .19e 


u. Lingerie, 2 Partien,Dd. 
lötrahten für Damen, wunderbare Bartie, Be 


+ 
“ 


rt 
ern 


Muslin-Gewänder für Kinder, Zlivon: 
sallons, mit Epigen oder Stieerei Nuffle 
Kante mit Durdbäogenem Band, in 99 
Größen 4 DIS 14 Jahre, zu........ c 
| „ Frincer Clips für Mäddıen, mit Stieerci 
Kante beicpt, andere mit beitidter Organ: 
dy und Epigen-Einiag, Größen $1 095 
14 bi$ 18 Iabre, $2.49 ımd.... . 
Pique Coats für Kinder, in Dlau, rola 
und weiß, Hubbard Faffon, mit 82 49 
nass ana aan . 
Mustin-- Beinkleider für Ninder, 19 
mit boblgefäuntem Nuffle, zu. ..... c 
Noja oder biaue Ghanbray Kleider für 
Stinder, Subard Ballon, mit weißem Stra: 
nen und Cuffs garniert — 9 


* 


* 
* 


— — —— 


Eileen Paltor Dr. Sohn Wesley 
Si, Kanzler der Lincoln-Gedädt- 
nisuniderfität, Cumberland Gap, 
Zenn., befürmortete in einer Pre. 
digt in New9orf geitern abend alle 
Bollhewifi und anderen Radikalen 
auf einem mit Steinen beladenen 
Schiff mit Bleifegeln im Sturm 
aufs Meer zu jenden. 


Renee eh 


ee terferte eff tee nferietusfee 


Saffond, einige mit Spigen defegt, einige 
beftidt: Sets und Kragen, Elüdscreneesernene —* 


15c Größe Flaſh Handreiniger, 10c 
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Der 66. Kongreh. 


— - 
MR 


Der 65. Kongres wird in der Geichichte des 
Sande: als der „Weltfriegsfongres” fortleben. Er 
erflürte den Krieg gegen Deutihland und Defter- 
zeib-Ungarn ımd betrieb ihn auf die denkbar Fräf- 
tigfte Weile — 5i8 zur Selbjtverleugnung! Er be 

Hligte nicht mur alle Kriegsforderungen der Id» 
mimiltration, fondern ging in vielen Punkten in 
feinem Kriegdeifer noch über die Regierung hinaus, 
Und er räumte, ohne viel Wideritand, dem Präfi- 
denten Machtvollfommenheiten ein, wie foldhe nie zu- 
bor einem Rräfidenten zugebilligt worden waren; er 
tot daS im verichiedenen Fällen auf feine eigenen 
Koften, fozufagen, indem er der Erefutive Rechte über- 
trug, die von der Verfaifung ihm felbit, dem Kon« 
greb, vorbehalten worden waren, und in anderen 
Fallen, auf das ihm zuitchende Emjprucdhe- und Be- 
Himmumngsreht verzichtete und fidh, wie man fagte, 
zu einer Safage-Maichine für den Präfidenten madıte. 

Dies trog der Tatiadhe, das die demofratijche 
Partei im 65. Kongrei Feine zuverläffige Mehrheit, 
ja überhaupt feine Mehrheit hatte, denn der Tleinen 
demofratiihen Mehrheit im Scnate (51 Demofraten, 
45 Republikaner) itand im Haufe eine nominelle 
repmblifanische Mehrheit (215 republ., 213 Demo- 
traten, 7 andere) gegenüber. SDder, wohl richtiger: 
zaerade deshalb! Denn uriprünglid war 
anfreitigo die republifanifhe Partei die 
Rriegspartei gewejien. Shre DVertreier im 
Kongreß hatten jchon zum riege aedrängt, al3 der 
bemofratiihe Rrälident ımd Barteiführer, feinen 
Borten nad; zu urteilen, nody gar nicht an den Krieg 
dachte, beitrebt tvar, das Land, wenn irgend möglich, 
aus dem Sirieae herauszuhalten. Bon den NMugen- 
bi an, da Rrälident Wilfon den Hrieg forderte, 
wmßte jelbitveritandlih die deimofratiihe Vertretung 
im-Songrek für den Strieg eintreten: fie durfte fid) 
von den Republifanern, dic die Kriegserflärung als 
einen Sier ihrer Aniiht und Politit eracdhteten, nicht 
lumpen laſſen, und ſo ſetzte ein patriotiſches Wetteifern 
sm, in dem beide Parfeien einander zu übertreffen 
iuchten in Befürmortung und Pilligung aud der 
draftifhiten Maknahmen und gewaltigiten VBemwilli- 
zungen, jo lange fie nur irgendwie veripraden, das 
2Zamd Friegstüchtiger zu machen und feine Vorberei- 
ungen für den Hrien und tätigen Eintritt in Krieg 
su*befchleunigen. Die Bereitwilligfeit ardh der repu- 
blikaniſchen Vertreter im Kongreß, Bervilligungen zu 
machen und ihre Dienſtwilligkeit der Adminiſtration 
gegenüber hörte auf in dent Nugenblid, da der Sieg 
tefidert war. Dann begann das offene Tadeln und 
da3 Sinziehen ıımd Veriveigern, dem e8 zu danfen it, 
dak der 66. Konarek ih zunädit mit großen Be- 
milligungsvorlagen zu heichäftigen haben wird. 

Der heute in Sondertagumg zufammentretende 
>6. Kongrei it im parteipolitiihen Sinne ein repu- 
blikaniſcher Kongreß. Beide Häufer mweilen republi- 
fanifhe Mehrheiten auf, ftarf genug in allen ragen, | 
Yie-zn Barteifragen gemadyt werden mögen, die Ent- | 
iheidung abzuaeben. Im Senat fiten 49 Republi- 
faner und 47 Demofraten, im Abgeordnetenhaufe 0391 
Nepublifaner, 193 Demokraten und je ein „Unab» 
hängiger“, Brobibitioniit und Sozialift. Wie der 66. 
Mongre in der Gejcichte genannt werden, tote er 
ſich künftigen Geſchlechtern darſtellen wird, das wird 
erft von ihm felbit beitimndt werden müffen. Es 
winken ihm arose Möglichkeiten. Mber auch große 
Schwierigkeiten und Gefahren. Bon ihm wird es 
abhängen, wie fih die Zukunft de3 Landes, und bi3 
su hohem Grade der Welt, aeitalten wird. Er wird 
über den Friedensvertrag, das Völkerbundabkommen 
und den Schutzbertrag zwiſchen Amerika, England 
uind Frankreich zu entſcheiden haben, und die legis— 
lative Rekonſtruktionsarbeit, durch die dem Lande die 
Rückkehr zum Frieden und die Anpaſſung an die 
neuen Berhältnifie erleichtert werden foll, fallt ihn zur. | 

Die Aufgaben des 66. Kongreſſes find ungleich | 
ichiwieriger und mas er fun wird, das wird noch um- | 
gleich Folgenihhwerer fein als die Arbeit feines Bor- | 
aänger& war. Für jenen genügte der Tandläufige | 
Ratriotismus. deilen Motto da8 befannte „My | 
Coumtrh, riabt or wrong — mn Country“ ift. Dieter | 
wird einen hohen Grad von Weitblic® und viel ftaat3- | 
männifcher Weisheit bedürfen, die ihm geitellten Auf- | 
gaben jo zu Löfen, dak die Nachwelt rühmend von ihm | 
roden muB. | 

Das Tun und Handeln des 66. Kongrejies wird | 
uch die nächte Zukunft der beiden aroßen Parteien | 
308 Landes beitimmen. Von diefem Kongreß wird ce3 | 
ıbhängen, wie die Parteipolitif ji) geitalten wird; ob | 
ie Administration und der Kongreß im November | 
1920 unter republifaniihe oder demofratifhe (oder | 
möglicherweife „and ere“”) Serricaft gelangen jollen, 
Denn „Republifaner“ und „Demokrat“ find für fehr| 


ee — —e — — — — — — — ——— —— — — — — — — — — —— — — — — — 


| 


viele Bürger doch heute nur mehr Nameıt, an die fie | 
ich nicht Tänger gebunden fühlen. Es gibt jehr viele 
gute Bürger und beite Amerifaner, die bis- 


n ee Anhänger der einen oder der andern or Eee 
fang getreue A —* Oſtabhang Abeſſiniens z. 


| 


Bartei waren, jett aber fi aller PBarteibande Iedig 
fühlen; heute fo wenig fi zur republifaniihen Par- 
tet befennen wie zur demokratischen, und ihr Tpäteres 
Verhalten zur den Parteien md politiiches Arbeiten 
umd Stimmen aanz und gar bon den meiteren Ent- 
widelungen abhängig machen werden. Yür die in eriter 
Reibe, die Haltung der Barteivertretungen im Kongreh 
den vorliegenden fo ungeheuer wichtigen Fragen gegen- 
über beftimmen wird, ob fie ih in Zukunft Demofrat 
oder Republikaner nennen und ob fie für die demofrati« 
ichen oder die republifaniihen Kandidaten wirken und 
timmen werden. — — — — 


Steeite, Gewerfidhaiten und Mittel: 
stand. 


Der jiegreihe Streit der hiefigen Milchaus- 
abrer hat der Bevölferung wieder einmal einen Be- 
weis für die Vorteile einer Organifation fozial und 
beruflich Gleichgeitellter geliefert. Hütte hinter den 
Streifern nicht die Union und hinter diefer nicht der 
mächtige amerifaniiche Arbeiterverband geitanden, fo 
wäre e3 dodj jehr fraglich gewejen, ob unfere Fapi- 
taliftiihen Groimolfereien, die weniger Molereien, 
als Verſchleißgeſchäfte darſtellen, den Fo u 
Angeſtellten ſo ſnell madigegcben hätten. 

dieſe Die entſlehenden 


rer : 


ı Beamte durften diejes Geld heritellen. 


Mehrkoften nicht zu tragen. Der Leidtragende iit in 
folden Fällen ftet3 das PBublitum; denn diejes mu 
für die Mehrfoften in Geitalt eine Breiszufchlages 
auffonumen, der gewöhnlich im quadratiihen Verhält- 
nis zu der tatiächlichen Betriebsverteuerung jteht. 


Die Betriebsgeſellſchaften ſagen fich einfach: wenn die 
une aenssnsnerssaschtennsnnurnen anne Oanis | Arheitölöhne um foniel fteigen, dann find die Leute 
Lent⸗ auch imſtande, md höhere Breife zu bezahlen; und 


die Arbeiter erflären wiederum: foftet uns die Le- 
benshaltung fo viel mehr, dann mollen wir höhere 
Löhne Haben. E3 iit eine endloje Schraube, deren 
Drehungen bald diejer, bald jener Bevölferungs- 
flaffe gewijje Vorteile verjhaffen, aber niemandem 
danernden Gewinn bringen, weil derjenige, der heute 
glücklich auf der Sonnenſeite ſitzt, durch- eine neue 
Drehung der Schraube bald wieder auf die Schatten- 
ſeite gerät. Unbedingt im Nachteil befindet ſich aber 
ſtets der ſogenannte Mittelſtänd, deſſen Einkommen 
viel langſamer ſteigt als das der Arbeiter, und dem 
weder die Waffen des Kapitals, noch der Organiſation 
zur Verbeſſerung ſeiner ſozialen Lage zu Gebote 
ſtehen. Der Mittelſtand könnte bei den Gewerk— 
ſchaften in die Schule gehen und aus ihrem kampf-— 
reichen Werdegange mancherlei zu eigenem Nutz und 
Frommen lernen. 

Die Geſichte der Streiks reicht, wenn man die 
Sklavenaufſtände des Altertums außer Betracht läßt, 
bis ins 14. Jahrhundert zurück. Damals waren es 
aber wohl nur Fragen der Standesehre, welche die 
Geſellen zum Ausſtand führten. Erſt mit dem Auf— 
kommen des kapitaliſtiſchen Betriebes und der dadurch 
bedingten ſozialen Kluft zwiſchen Meiſtern und Ge— 
ſellen ſetzten die rein wirtſchaftlichen Kämpfe der Ar— 
beiter ein. Sie waren aber ein bloßes Kinderſpiel 
gegen die, welche ausbrachen, als die raſch zur Blüte 
gelangte und mächtig ſich ausdehnende Großinduſtrie 
das Gewerberecht durchbrochen, die Zünfte und In— 
nungen beiſeite geſchoben und ſo den Boden für neue 
Arbeiterorganiſationen und Arbeiterkämpfe vorbe— 
reitet hatte. Die Heimat der modernen Arbeitsein— 
ſtellungen iſt England. Hier hatte die Großinduſtrie 
eine bedenkliche Uebermacht des Unternehmers über 
die Arbeiter geſchaffen und die Arbeitsbedingungen 
erheblich verſchlechtert. Doch wurden die Arbeiter— 
aufſtände mit Strenge unterdrückt, bis im Jahre 
1824 die Koalitionsverbote fielen. Die unmittelbare 
Folge war eine raſche Vermehrung der Koalitionen 
und Streiks. Aber erſt als die Arbeiter von dem 
politiſchen Radikalismus abſtanden und in ernſter 
Arbeit die gewerkſchaftliche Organiſation ſchufen, 
wurde ihr Vorgehen auch da, wo ſie zur Arbeitsein— 
ſtellung als Kampfmittel griffen, beſonnener und er— 
folgreicher. 

In den Ver. Staaten ſind die Ausſtände von 
jeher ziemlich häufig geweſen und haben nicht ſelten 
einen ungeſetzlichen und gewalttätigen Charakter ge— 
tragen. Das erklärt ſich zum Teil durch den ſtändi— 
gen Wechſel der Arbeiterbevölkerung und den dadurch 
bedingten Mangel an Tradition in den Gewerkſchafts— 
vereinen, die größeren Lebensanſprüche, das geſteigerte 
Selbſtbewußtſein, die ſprunghafte wirtſchaftliche Ent— 
wicklung, ſowie überhaupt den demokratiſchen Geiſt 
des Landes. Auch die hierzulande ganz beſonders 
in Erſcheinung getretene Rückſichtsloſigkeit der Unter— 
nehmer und das oft von ihnen angewendete Mittel 
der Ausſperrung hat viele Arbeitskämpfe veranlaßt. 
Die Benützung gewaltſamer Mittel iſt ſelbſtverſtänd— 
lich unter allen Umſtänden zu verurteilen. Sie hat 
denn auch in neuerer Zeit weſentlich nachgelaſſen. 

Im Uebrigen wird ſich aber nachgerade kein 
Teil der Bevölkerung der Erkenntnis verſchließen kön— 
nen, daß die Koalition ein bewährtes Mittel für die 
Arbeitnehmer darſtellt, um ihre ungünſtigere Stellung 
beim Abſchluſſe des Arbeitsvertrages zu verbeſſern. 
Auch der Mittelſtand wird ſeine gegenwärtige ſchwie— 
rige foziale Zage vielleiht nur durch feiteren Jufam- 
menihluß günitiger geitalter fönnen. Da3 Kapital 
it organisiert und die Arbeitsfräfte find eS ebenfalls. 
Wenn der Mittelltand zwiihen dielen beiden Mühl- 
iternen nicht zermahlen werden will, fo wird er fi 
auh in Berufsgenoffenichaften 
mülfer, wie 8 — 3. ®, die Mufifer, die Lehrer und | 
Lehrerinnen und auch einige Beamtenflafier — De: 
reits getan haben. Mar mag die Notwendiafert dazu 
beflaaen, da der freie Wettbewerb der Yyabiafeiten vor- 
ausfihtlih darunter Teiden wird; aber Ichliehlich wird | 


doch der Drang, Fich und den Seinen eine anaemejiene |, 


Griitenz au Schaffen oder zu fihern, den Ausſchlag 
acben. Bir ftchen am Vorabend grober mirtichaft- 
licher Ummertungen. Dieier Eniwidlung wird fich auch 
der Mittelitand nicht auf der Dauer entziehen fönmen. | 


— —— — 

Das Skelett eines ausgeſtorbenen Rieſentieres 
iſt neulich bei dem Orte Pletton nahe der Stadt Peter— 
borough aufgefunden und dem Univerſitätsmuſeum 
in Orford überwieſen worden. 
ter von der Schwanzſpitze bis zur Schnauze, einer der 
Vorderarmknochen war 1,2 Meter lang und hatte an-⸗ 
geblich beinahe 60 Centimeter im Durchmeſſer. Nach 
der vorläufigen Beſchreibung ſcheint es dem Rieſentiere 
verwandt zu ſein, das vor mehr als ſechzig Jahren 
von dem engliſchen Geologen Buckland entdeckt und 
von Richard Owen Cetionſaurus benannt wurde. 
Einzelne Ueberreſte des Cetioſaurus wurden bisher in 
den Schichten des braunen Jura bei Orford und bei 
Caen gefunden. 

* * 

Salz als Geld. — Als im 13. Jahrhundert der 
eltreiſende Mareo Polo nach der Provinz Kaimlu — 
dem heutigen Oberbirma — kam, fand er, daß dort 
die kleinſte Münze aus Salz beſtand. Nur kaiferliche 
Sie ſotten das 
aus Salzquellen ſtammende Kochſalz in kleinen Tiegeln 


ein, formten die M 
erreicht hatte 


M 


W 


aſſe, wenn ſie eine gewiſſe Konſiſtenz 


zu kleinen, kuchenartigen Gebilden, die 


Es maß über 15 Me— Angeige, Die — 
Ziegen und Ziegenböcke zu verkaufen.“ 


auf heißen Ziegeln getrocknet und mit dem Stempel des 


Kaiſers verſehen wurden. 
D 


as Salz, dieſer 


nach dem ſalzarme Länder ſtändig verlangten, war 


natürlich einſt ein ſehr beliebter Tauſchartikel. Auch 
heute iſt es ja noch in manchen Gegenden Afrikas ein 
wohlgebräudliches Zahlungsnfftel. In der Talebene, 
in Stangen bon 5 Sentimeter Stärfe und 30 Zenti- 
meter Länge. Diefe Salzitangen, die ungefähr 11% 
Pfund ſchwer find, heist man Amole. hr Wert 
Ihivankt natürlich, je nachdem fie in größerer oder ge- 
ringerer Entfernung bon den Salzfundftätten mmlau« 
fen. Sn Mdua gelten 48 folder Amole einen Maria- 
terefientaler — und zwar im der allein angenommenen 
Prägung 1780 — in Nordoit- und DOitafrifa nod) 
immer in Umlauf, fo daß man foldhe Taler noch heute 
in Oeſterreich prägt. Auch in Europa galt das umnent- 
behrlihe Salz einit gewifiermasen al3 Geld. Daran 
erinnert uns nod) das Wort „Salair”, das abgeleitet 
ift von dem Iateinifchen „Salarium”, zu Deutich Salz. 
abgabe. Die Spenden der römischen Könige an das 
Volk beitanden in früherer Zeit oft tatfächlich aus Salz 
und Del. Belondere Leitungen ımd Gefälligfeiten 
mit Salzfhenfungen zu vergüten, war gebräuchlich, 
und die Bezeihnung Salarium ging fpäter wahrjchein- 
id auch auf Geldfummen über. Webrigens Iohnte 
man aud) in Reichenball lange Zeit die Arbeiter in den 
Siedewerfen nur mit Salz ab. SKunftfreunden aber 
wird e8 intereffant fein, zu erfahren, da& aud; einmal 
das Gemälde eines großen Meifter3 einen budjtäblich 
„gefalgenen“ Preis erzielte. Den Ammerbah’ichen 
Erben in Bafel hot nämlid) ein VBayernherzog für ein 
Solbein’sches Chriftusbild 2000 Tohnen Salz, die 
im Werte zu 6 Sulden 


®., bridt man das Salz | 


n E3 handelte fih alfo um 
| regelrecht geprägte Ealzmünzen. 
für da3 Wohlbefinden des Menihen jo nötige Stoff, 


| 


I 


| 


| 


lag! nicht, hat dich deine Narretei 
An des Unglüds Klaufe verfchlagen 
E83 ift die beſte Auskunftei, 

Den Weg zum Glüd zu erfragen! 


* 


Wir leben, um zu lernen — und 
zu vergeſſen. Und wir lernen am 
meiſten aus dem, was wir gern ver⸗ 
geſſen möchten. 


Endlich iſt s da, worauf wir längſt 
gewartet haben: die Pfirſichernte iſt 
futſch! Wir hatten's uns gleich gedacht, 
daß ſich die Pfirſichbarone einen Grund 
zur Erhöhung der Preife nicht entgehen 
laifen würden. 


Das japaniſche Kabinett kündigt eine 
Reviſion des organiſchen Syſtems der 
koreaniſchen Regierung“ an. Hört ſo 
großartig ſich an, daß man unwillkürlich 
Verdacht Ichöpft! 


Die Nutofratie Europad® Haben Mir 
jtürzen helfen. Goldes in den Hallen 
ınferer Gejeßgebungen fertig zu _brins 
gen, wird einen weit ſchwereren Kampf 
fojten, 


Hello! Hello! Hell — — 

Ein junger, exit ſeit kurzem verheira⸗ 
tcter Mann hatte Sich in Cleveland, O., 
wegen Diebitahl5 zu verantivorten. Wie 
er dem Richter Homells erzäblte, batte 
er am Sonntag einen Streit mit feiner 
Frau, worauf der Eniſchluß in ihm 
reifte, ſich vor lauter Wut einen Rauſch 
anzutrinken. Er kam in Whalens 
Wirtſchaft an Cedar Avenue, woſelbſt 
er den „Anſchluß“ erreichte. In einem 
unbeachteten Augenblick ging er in ein 
Nebenzimmer, riß das Telephon los und 
nahm es mit nach Hauſe. Als man ihn 
in ſeiner Wohnung fand, lag er im Bett 
auf einem Stuhl; neben dem Bett ſtand 
das Telephon, und er rief ein über das 
andere Mal „Hello, hello!” in den 
„Meceiver*. &r erflärt, er babe Feine 
Ahnung, vie da3 Telephon in feinen 
Defig gefommen jet. Der Biedermann 
wurde zu 30 Tagen Wrbeitöhaus verurs 
teilt, Die Strafe aber fuspendiert. Nach 
dem 1. Juli werden derartige Vor: 
kommniſſe wohl zu den Unmöglichkeiten 


gehören?! 
(„Wächter E Anzeiger“.) 


Als „eine lachende Blume“ im Kranze 
bon 12 Freundinnen bezeichnete eine 
New Morfer Zeitung ein junges Mäd- 
chen, das den 18. Geburtstag feierte. 
Wir Tönen uns toirflich nicht erinnern, 
wann toir aulebt haben eine Blumen la— 
chen hören, Wiffen aud) nicht, ob es 
tirflih lachende Blumen gibt. Dages 
gen iſt uns Sehr wohl befannt, daß 
—* faſt überall zu finden 
ſind. 


„Die Rumänen ſind in Budapeſt und 
der König wird hoch zu Roß als Sieger 
einziehen,“ wurde vor zwölf Tagen ges 
meldet. Jetzt wird gemeldet, daß die 
Kommuniſtenregierung Bela Kuns ſich 
weigert, auf Rumäniens Waffenſtill⸗ 
ſtands-⸗Bedingungen einzugehen, und 
entſchloſſen iſt, weiterzukämpfen. Und 
ein neueres Telegramm verkündet, daß 
die Rumänen ſich noch 40 Meilen ent— 
fernt von Budapeſt befinden. 

Auch der moderne Menſch verleugnet 
die Beſtie nicht. In Baherns Haupiſtadt 
weiß man davon zu erzählen. 

Lebensmittel feien drüben teurer als 
bier, behauptet eine landesſprachige Zei⸗ 
tung. Das iſt möglich, aber hoffentlich 


zuſammenſchließen will ſie damit nicht behaupten, daß ſie 


hier billig ſeien. 


Die Abenddämmerung iſt Morgenrot 
für die andere Erdhälfte. Müſſen wir 
jetzt nicht mehr als je daran denken? 


Daß Dänemark die deutſchen Gebiete 
on Schleswig nicht haben will, ſcheint 
den Friedensrat wenig zu kümmern. 
Was er befiehlt, muß geſchehen! 


x 


„Woman i8 Bit in the Ioop“, Iejen 
ot? in der hochverehrten „Chicago Tri: 
bıme“. Bisher haben ir und bergebs 
lich bemüht, den befagten Körperteil der 
weiblichen Anatomie zu entdeden. 

Nicht minder rätjelhaft erfcheint cine 
befags: „Frifchmelfende 


Sollte für Ießtere lohnende Abnahme 
in Surtofitäten-Mufeum3 finden. 

sm Often fand Fürzlich eine Lehrer- 
vertammlung jtatt. An einem der Vors 
träge, die bei diejer Gelegenheit gehal- 
ten wurden, Fan folgender Cab vor: 
„Der Trubel mit unjeren öffentlichen 
Schulen ijt diefer: „Die Lehrer fürchten 
den Prinzipaf, der Prinzipal fürchtet 
den Superintendenten, Diefer fürchtet 
das Schulfomite, das Nomite fürchtet 
die Eltern, die Eltern fürchten die Stin- 
der und die Kinder fürchten niemand.“ 
x Chicago jagt man ftatt Schulfontite 
Schulrat, ſonſt ſtimmt's. 


Des Lied vom Pälzer Ländche. 
In unſer'm Pälzer Ländche 

Sin' mer ganz entre nous, 

Un' 's kennt e' jeder Balzer 

Des Nachber's Gees un Kuh. 


Des Nachber's Gäns un' Hinkle, 
Die Geil all' in ſeiſm Schtall, 
Sei’ Wingert un’ jei’ Wiſſe 
An’ fei! Fineife all. 


Trauß’ in der Welt i8 Mobr, 
Tab in der Summerszeit 

6’ jeder Menich c’ Rees macht — 
Ob's nah i8 — oder weit! 


Se reife nad) Ybalic, — 

Ce blätich’re in der See, — 
Se borzle vun be Gletiher — 
Un’, Gott week, was noch meh'! 


Ce fahre in's „Jebirge“, 
Se junne fih am Schtrand, 
Tod, Gott fri Dank, noch feener 
B'ſucht unſer Pälzer Land! 


Der ſcheene Gottesgarde 

Der is noch nit modern — 
“+ Tiewer Gott im Himmel, 
Halt’ doch die Zeite fern! 


Mer wolle’ gar nir höre’ 

Bun „ned um’ „veru well”, 

Bun „jut jebrat'ne Jänſe“ 
Un’ „harmante Madentoifelle!‘ 


Der bleiwe unirer Lebbag 
Am Ttehbihte entre nous, 
To wech doc) glei’ e' jeder 
Mit wen er’3 hot zu tu’! 


Un' beißt es uns e' bische, 
Un' ſticht es uns eſo, 

Hot mer de' Droſcht zu wiſſe', 
Es is e' Palzer Floh! 


Schtoßt an un' leert die Gläſer, 
Die Palz ſoll lewe — hoch! 


a 


(Sir die „Abendpoft*,) 


Bom Goldenen Vor. 


Die Not der Schiffsbauhöfe. — Uncle 
Cam, Hilf! — Wo ift die Liga des Giids 
weſtens? Vorläufig ſpurlos verſchwun—⸗ 
den. — Der amerilaniſche Wetterwinlel. — 
Die Siegesanleihe. — Viel Lärxm, aber 
kein günſtiges Reſultat. — 40 Millionen 
für neue Straßen. 


San Francisco, 11. Mai 1919. 


Der letzte Brief 

meines alten 

Freundes Grzy— 

browski an die 

„Abendpoſt“ ent⸗ 

hielt viel Inter⸗ 

eſſantes für mich, 

denn er beſtätigte, 

was ich bereits 

J ſchon von anderer 

Seite gehört habe, 

daß auch an der 

— füdlihen Küfte 

ber Ver. Staaten, von Neiv Orleans 
bis Benfacula der Arbeitömartt ein 
ſehr gedrückter iſt und daß beſonders 
die Schiffsbauintereſſen ſtark in Mit— 


leidenſchaft gezogen ſind, weil die 


Regierung noch kurz vor dem Waf— 
fenſtillſtand den Werften Kontrakte 
überwieſen hat, die ſie jetzt rückgän— 
gig zu machen ſucht. Grade wie bei 
uns hier. Jedes Wort, das Freund 


Dampfer für den Verkehr längs der 
mexikaniſchen Küſte zu liefern. 

Das find Zeichen der Zeit, die da= 
rauf Hinmweifen, was mir zu erwarten 
haben. Japan hat in Paris erreicht, 
mas e3 erreichen mollte; e3 hat fi 
Shantung, diefe reichfte Provinz 
Chinas, angegliedert und wirb von 
da aus feine Einflußfphäre ſyſtema⸗ 
tifeh und jtetig erweitern, umb fein 
ipegen der Raffenfrage verlegter&tolz 
wird Mittel und Wege finden, bie 
Anerkennung der Gleichhgrechtigung 
zu erzwingen. Wenn nicht heute, fo 
do morgen. b 

Die neuejten japanifchen Afpiras 
tionen legen mir die Frage nahe, ma? 
aus der „Liga des Südweſtens“ ge— 
worden iſt, die vor ſechs Wochen mit 
Poſaunenſtößen der Welt verkündete, 
daß fie vom 27. bis zum 29. April 
in EI Centro eine Konvention abhal» 
ıten wolle, um gegen bie Einfuhr von 
Kapanern in Nieberkalifornten und 
Sonora zu proteftieren und ber merts 
fanifchen Regierung einen Rippenftoß 
\zu verfegen und ihr zu bebeuten, daß 
es längs der Grenze nicht fo meiter 
(gehen dürfe, mie bisher. 
| Ich babe in den Tagen, an denen 
die.Konvention ftattfinden follte, in 
ben hiefigen Zeitungen begierig auf 
eine Nachricht iiber diefelbe gefahndet, 
fonnte aber nichts, rein gar nichts 
finden. Gonberbar, dachte ih, und 


merkfamfeit der Paffanten auf dan zu 
lenken; in allen größeren Gelähäften, 
Werkftätten und Yabriten murben 
die Angeftellten und Arbeiter drang» 
faliert, ihr fauer verbientes Geld ber 
Regierung zur Verfügung zu ftellen, 
damit diefe in Stand geſeht werde, 
„die Soldaten in bie Heimat gurüd» 
zubringen“. Man hat mit Kirchen- 
gloden, Dampfpfeifen, Bomben und 
anderen lärmenden Hilfsmitteln an 
die Leute appelliert, ihre Erfparniffe 
in ber GSiegesanleihe anzulegen; man 
bat die Schulkinder, Frauendereine, 
Rote Kreuz Schmweitern, Boy Scouts 
u. f. w. in Schwärmen außgefhidt, 
um für die Anleihe Sympathie gu 
erweden unb Unterfhriften zu fans 
meln, furzum, man hat Himmel und 
Erbe in Bewegung gefeht, um San 
Francisco, wenn auch nicht „over the 
top“, jo boch wenigstens fo nahe we 
möglich zum „top“ zu bringen, Aber, 
e3 it nicht gelungen, wir find meit 
top“, jo goch mwenigjtens fo nahe mie 
fo mandem Bergfteiger, der einen 
Gipfel ertlimmen will, aber erichöpft 
auf dem fteilen Pfade Tiegen bleibt, 
weil ihn feine Sträfte verließen, 
Schon die Liberty-Anleihe mar 
nicht mehr populär und feit die Leute 
erfahren mußten, daß fie den Liberty 
Bond, wenn fie Geld brauchen, nur 
mit Verluft verfilbern lönnen, feits 
dem wollen fie von ber Siegesanleihe 


nicht3 mwiffen. Selbft die 434 Prozent 
fonnten fie nicht verloden, ihr Geld, 
da3 bie hiefigen Sparbanfen mit 4 
Prozent verzinfen, in Victory Bonda 
anzulegen. 


|Srzybowatt fhrieb, paßt auf unfere | wartete einige Tage. Als aber immer 
Verhältniffe hier, nur mit dem einen noch tein Bericht erſchien, da ſchrieb 
‚Unterfehied, daß unfere Schiffsbau⸗ ich an den Poſtineiſter von El Centro 
intereſſen zehnmal ſo groß ſind wie und bat ihn ſehr höflich, mir das dor— 
die von Mobile und den anderen tigeWochenblatt oder ſonſt einenBeleg 
Küſtenſtädten am Golf von Mexiko. über die Vorgänge auf der Konven⸗ 
Wenn ſich die dortigen Zahlen um tion zu ſchicken. Um ganz ſicher zu 
Hunderttauſende drehen, ſo handelt gehen, legte ich eine mehr als genügen— 
es ſich bei uns um Millionen. |de Zahl won Briefmarten fir bie 
Aus mir vorliegenden Berichten |Nüdtiußerung bei. Aber ich habe bi8 
fan ich die im Mußficht ftehenden |dum heutigen Tage nichts gehört. 
\Verlufte, wenn die Regierung die zur | Die Kondention hat allem Anfchein 
Kriegszeit eingegangenen Kontratte Nah gar nicht Statigefunden; fie wur: 
nicht ausführen läht, wie folgt zus de mahrfcheinlih auf „höheren 
fammenftellen: Wunſch! abgefagt. Es paßte den 
Verluſte, die der Regierung ſelbſt —— in Waſhington und vor allem 
erwachien, 40 Millionen Dollar; unſeten Friedensdelegaten in Paris 
Entiaffung von mindeſtens der Haifte nicht in den Kram, daß in dieſen kri⸗ 
der jeht beichäftiaten Arbeuer, ein tiſchen Tagen und bei der hochwallen⸗ 
jährliher Ausfall an Löhnen von den Aufregung ber Merifaner und 
über 65 Millionen Dollar Japaner in EI Centro — 
W Bon Mafhing- 
Wir würden bier eine fleine Armee ge an Bengung  } 
bon befhäftigungslofen Arbeitern er= | amaur halten!“ Und bie fo aromäu: 
Biel nad Wege haben; in, ea bob | 1, In Ge gefehle „Sinn bes Gib. 
* 2 weſtens“ hat ſich der höheren Wei— on! 
— — — _ fung ohne Murren gefügt. 30 —* neue Treibjagd gefaßt machen. 
— En . aber fejt überzeugt, daß ſie ſofort 
* —* ee N wieder auftauchen und ſ ich bemerkbar 
nn Präfibent des Uniteb States machen ‚wird, fobalb fich bie Gemüter 
Shipping Board, Hurley, hat zivar | Paris —— 
jauf eine telegraphifche Anfrage ae| . .. ö a 
antivortet, e8 liege gar nicht in feiner Ibaß mon Meri ud —— 
Abſi ’ S ’ daß EL 22 
Abficht, Die Kontrafte der Regierung der Spriebensfonferenz beriogigert um 


beifeite zu fchieben, man follte Fid) * — 
unſere Schweſterrepublik nicht in die 
nicht unnützer Weiſe aufregen u.ſ. w., Mölferliga aufgenommen hat. : 


ee Negerrepublit Liberia hat den Drigis 
gar iwiffen, daß der U. S. Shipping nalpakt mit unterſchreiben dürfen, 
Board eine Vorlage an die Erira? gber die große Republit Merito 
fihung des Kongreſſes ausarbeitet, ſcheint für die Herren in Paris gar 
|ioorin der Bau von Schiffen vorge | Gt zu eriftieren. Selbjt unter ben- 
\fehen fei, deren Konftruftion das —— eye __ ——— 
Rüdgängiamachen beitehender Kon⸗ ſind, das Ligado ument nadträglich , 
Basen. zur Folge haben müßte, zu unterzeichnen, finde ich dein Namen 
| Die Konferenzen, melde in den | a nicht, —— - u. 
(lebten Jagen von ben Mertretern der nien, Chile, nn, m |den wird und toir daher in Zufunft 
Schiffsbauhöfe, der Handelskammer “ * 

und anderen Intereſſenten abgehalten 


Niederlande, 
Perſien, Salvador, Spanien, Schwe⸗ 

wurden, führten zur Wahl von Dele— 

gaten, welche in Waſhington die troſt— 


den, Schweiz und Venezuela. Mexiko 
loſe Lage in recht grellen Farben 


ſchildern und Regierung wie Kongreß 

veranlaſſen ſollen, dafür zu ſorgen, | darüber 

daß die Arbeit in den Schiffsbau— 

höfen nicht beeinträchtigt oder ganz lange no? Der politifche Wetter- 

lahm gelegt werde. winkel Amerikas liegt im Südweſten 
Die alte Geſchichte. Uncle Sam und wir hier in Kalifornien ſind ihm 

mußte die kleinen Induſtrien ſchützen, am nächſten. 

damit ſie aufblühen und gedeihen 


onnten, und jetzt ſoll er die Groß- Mit dem geitrigen Abend it auch|fen militärtihe Beſehung erhalten 
induſtrie mit ſeinem Wohlwollen und hei uns der Driper für die Sieges hatten und auf Balkonen und Fen— 
vor allem mit ſeinem Kleingeld be⸗ anleihe zu Eüde gegangen. Die Quote ſtern Maſchinengewehre aufgeftellt 
benten, bamit die während des Krie- zii. San Francisco belief fih auf waren, wurden wir in Minden auf 
ges Hoch aufgeſchwollenen Bäuche ber 79,318,150 Dollar, davon waren |bejondere Weife empfangen. Beim 
Sciffsbauer nichtzufammenfhrumps [Tepten Montag, alfo nad) zweitod- |Werlafien des Bahnhofes erhielten 
| chentlichem hartem Bemühen, nur 20 |toir einen mit dem Stempel der fol. 
|» . — Millionen gezeichnet, alſo blos 25 datenrätlichen YBahnboffommandan- 
ins Blinde hinein gehauſt, wir haben hrozent, am Donnerstag abend was |tur und der Unterſchrift des Bahn— 
neue Fabriken für den Kriegsbedarf en nur etivas über 30 Millionen ge> |boffommandanten verfehenen, auf 
‚und weit über biefen hinaus gebaut; | next, am Freitag AO Millionen, und |nacht® 11 Uhr Tautenden gedrudten 
wir haben Hunderte von neuen Mil: | ner geitrige Taq follte die noch feh- | Paffierichein, der uns die Verecti- 
lionären gefhaffen und jept fonmen |lenden 40 Millionen hereinbringen, |aung gab, vom Hauptbahnhof nad) 


die Nachwehen; jegt ſoll künſtlich ein atürlich nicht möglich war, weil | unierer Wohnung zu gehen. Da wir 


wir tun konnten, und tröjten 


füdliche Rivalin Lo3 Angeles 


al3 unfer liebes San Franciico, 
* % — 


R 
* 


chreiben. 


beſtätigt werden und ſo hat denn der 
Gouvberneur den 1. Juli für die Ab— 
ſtimmung auserſehen. 


Verbeſſerung und Erweiterung des 
Straßennetzes ausgegeben, und wir 


mobilſtraßen des Landes zu haben. 
Es beſteht kein Zweifel, 
Beſchluß der Geſetzgebung am 


den Touriſten Gelegenheit 


iſt nicht dabei. Das iſt ein dunkler uen — * 
Punkt, welcher der Aufklärung be— Fr ns Berk Bar 
darf, die jedenfalls bald erfolgen | MRei⸗ v 
wird. Die Tagespreſſe hat ſich bishher 4 — 2 * 
ausgeſchwiegen. —A Münchner Eindrücke. 


auch auf höheren Wunſch. Aber wie aus der „Basler Nattonakzeitung“.) 


München, 8. März. Wöhrend in 


* * 


fen. 
Wir haben während des Krieges 


* * wasen 
Status auftechterhalten werden, den die breiten Woltsfchichten nichts mehr lauf dem Wege zum Hotel zBeinal 
der Krieg geichaffen Hat, aber der |hergeben wollten. dur Patronillen angehalten wur— 
Frieden nicht verdauen kann. Uebri- smenm mir die Regierung vers} den, fonnten wir die Bedeutung die- 
gens hat man jegt ein Loc) gefunden, Ifpricht, mir zu irgend einer Zeit den |jes Dokumentes gleich praktiich er- 
ı durch melde ein neuer Hoffnungs⸗ ieichen Betrag auszuzahlen, den ich proben. Auch die Frage unſerer 
ſtrahl hereinbricht. Man will ben jiept für den Vond bezahle, dann wili Unterkunft hatte zu einigen Kompli— 
 Prüfibenten beranlaffen, daß er Die ih ihr das Geld borgen. Jeht kann kationen geführt. Man hatte uns 
Erlaubnid zum Bau bon Schiffen ig gerade den Belag entbehren, aber |abaeraten, in gewohnter MWeife im 
fürs Ausland geftatte. Jet batf fein ‚bielleiht fon im einigen Monaten | Banrifchen Hof Quartier zu nehmen, 
Schiffsbauhof ben Kiel für ein Schiff brauch ich ihn und ich will, wenn ich | weil dicht daneben das Miniiteriumt 
Tegen, das, wenn e8 dom Gtapel | nic gezwungen jehe, den Bond zu |des Aeuferen fich befindet, in wel- 
läuft, eine andere Flagge tie das |yerfaufen, feinen Gent dran verlie: | dem Eisner regierte. Dafür waren 
ren,“ fo fprach ein Arbeiter zu mir, | tm Neginahotel Zimmer für uns re- 

Nun mag e3 ja fein, daß geivifle der einige Hundert Dollar in ber|ferbiert worden. Am Abend des 
Shiffsbauböfe in Maine, wo da3 ,Sparkaffe hat. Die Erfahrungen, 
Holz verhältnismäßig billig ift, oder | welche die Heinen Leute mit 
Yängs ber Großen Seen im Stande ; Liberty Bonds machten, haben fie len, fand aber dort eine Schieheret 
find, die Konkurrenz mit europätz |topffchen gemacht und mo ambers |ftatt, bei der e3 drei Tote und fedh- 
ſchen Schiffswerften auszuhalten, wird es wohl auch fo fein twie hier in |zchn Verwundete gegeben haben 
aber wenn es ſich um Stahlſchiffe San Francisco. ſoll. Wir ſahen ſpäter noch 
von mehreren iauſend Tonnen han⸗ Trotz der ungeheuren Retlame runden Löcher in den Fenſterſcheiben 


Sternenbanner führt. 


I 
Fe dann find unfere Werften bei |purch die Preffe; tropdem man uns und brauchten nicht zur bedauern, 


‚den hohen Löhnen ihrer Arbeiter |fagte, daß der gute Auf umferer |dırch Feitjien unterwegs um ein de, eben in dem Muigenblic, da man 
nicht fähig, zu tonkurrieven, Und | Stadt in Frage ftehe und daß es un- |iweifellos etwas ungemütliches wei- | bon feinem Hotel recht weit entfernt 


I 


‚wenn fie erft gar Schiffe für den Per= |jere Pflicht fer, unferen auten Namen 
ſonen⸗ und Frachtverkehr 
pazifiſchen Ozean bauen und mit den gerfchaft ühl bis ans Herz hinan. 
Schiffswerften in China oder Japan | 
fonfurrieren follen, dann ift jede) 
Ausficht auf Erfolg von vornherein | 
ausgeſchloſſen. rütteln und uns zu ermahnen, unſere 
| * * Pflicht zu tun; man hat in allen 
Mie ich in den gejtrigen Zeitungen | „Movies“ und Theatern die Voritels | 1 
|lefe, mil die China Mail Steamfhip | lungen unterbroden, und Schwabro= Leichenfeier fir Etsner ftatt, zu der 
Co. vier neue Dampfer im Dienft |neure, affiftiert von  verfrüppelten auf großen Blafaten ein ausführli- 
ſtellen und Japan fol, wie verlautet, |Ynpaliden, verfuchten die Herzen der ched Programm befanıt gegeben 
mit der merilanifchen Regierung ei: | Zuhörer zu eriveihen und bie herums |war. Alle Arbeit rubte, die Läden 
nen jehr günftigen Vertrag abge: | dereichten Bondbeitellzettel zu unter |iwaren geilojfen, Der Nufforde- 
Tchloffen haben, einen regulären Pafz |fchreiben; Mufittapellen zogen durch ‚rung durd Aushängen von Trauer- 
Tagierbienft zwifchen Japan und ver |bie Straßen, Wagen mit Plakaten |fahnen den Ermordeien zu chren, 
ififchen Küfte Meritos einzurid- |und Ausrufer mit Gtentoritimmen |ivar nur ganz vereinzelt Solge gelci- 
und überdies mehrere U 


Man hat uns mit Kanonenſchüſſen der Eisners, vermutet. 


geſchreckt, um unſer Gewiſſen aufzu- Hotel Marienbad unter, wo 


* 
* 


40 Mark koſtete, uns bewachte. 


können uns rühmen, die beſten Auto— 


noch mehr als in der Vergangenheit 
bieten 
können, die Naturſchönheiten unſeres 


les noch wa zu Berlin, 
weiter vom Gipfel weggeblieben tft, |) 


| 


Der Staat Stalifornien hat bereits | 
an bie 60 Millionen Dollar für; nicht einmal in den Speifelälen der 


daß der 
1. 
Juli durch das Volk ratifiziert ver? | fer, die an 


| böhten Eintrittspreiien 


| 


Heidelberg als Folge der Mannheis | große Königsloge, die früher der 
mer Unruhen die ftaatlichen md; Etifeite gemäß immer hell beleuch- 
itädtifchen Gebäude, forie die Ban. |fet fein mußte, auch wenn fie nicht 


Gebäuben wehten mädytige 
Lappen oder rote Fahnen A 
maft. Auch die großen Hotels 

wohl mehr gur Sicherheit der £ 
rotes QTud) aufgezogen, umd 

felten erinnerte eine methblaue | 
ne mit Xrauerflor an ben früheren 
Brauch beim Tode bes In as 
Die Gloden, die noch nicht gu a 
technifher Verwendung bon den 
Türmen bherabgeholt waren, ber 
einigten fi} zu einem del 
dem, wie der Mufiter fich \ 
ten würde, die Mittelftmmen fehlı 
ten, und zahlreiches Volk beellte ſich 
in ben Straßen, die der Trauerzug 
paſſieren ſollte, Aufſtellung zu neh⸗ 
men. Wir gingen ber ganzen Ge 
ihichte aus dem Wege, als wie an« 
derweitig in Unfpruh genommen 
waren, Biel verfäumt merden wir 
faum haben, da der Bug vermuklich 
nur duch feine Länge — @8 follen 
etwa 40,000 Perfonen daran teilge- 
nommen haben — befonderes In⸗ 
tereffe geboten hat. Eisnerß Neiche 
fonnte nicht mitgeführt werben, da 
in Minden, tote in pielen anderen 
deutichen Städten, die Verftorbenen 
fpäteftend innerhalb 24 Stunden 
nach Eintritt be Tobes in eine ber 
Leichenhallen gebracht merben miüi- 
fen, wo fie biß zur Beerbiaung ber» 
bleiben, Mit aröperem Pathos als 
mit der Trauermufil aud ber Götter- 
dammerung und Beethopen’ichen 
Chören hätte man im übrigen audı) 
einen König nicht zur Gruft geleiten 
tönnen. Der galiziihe Siegfried iit 
als Opfer eines finnlofen Attentats 


Menn e3 nad) dem Gefhtwäß ber |öu einer Bedeutung gelangt, die cr 
engliichen Zeitungen ginge, mit dem auf anderem IBege faum erreicht ha- 
wir bis geitern haranguiert wurden, |ben würde, Die Steile auf den 
müßte heute die Stadt San Fran- |Troittor dor dert P 
ci3co ihr Antlit verhüllen und Aſche bäude, wo Eisner zuſammenbrach, 
auf ihr Haupt ſtreuen; dann müßten war abgeſperrt und wurde ununter— 
wir vor Schande in die Erde ſinken brochen von Neugierigen aufgeſucht. 
und wir dürften uns überhaupt nir- Auf dem Boden lagen Kränze und 
gends mehr blicken laſſen. Wir wiſſen Blumenſträuße, und bis wir wieder 
aber, daß wir alles getan haben, was nach München kommen, wird dort 
uns, wohl 
daß wir nicht allein daſtehen in un- ſein. 
ſerer Schande und daß z. B. unſere 


1* 


tiniitertalge- 


eine Gedenktafel zu finden 
Minden hat jich, im Segenfat ot. 
nie durdy großes 

tadıtleben hervorgetan. Der Miin- 
hener liebt feine Mahkfrüge, mit de- 
en er ſich einläßlich beſchäftigt, tritt 


n 

Der „Drive“ für die letzte Anleihe aber zeitig den Heimweg an. Und da 
iſt uns nicht nur in den Geldbeukel, der heutige Inhalt ſeiner Liebſi 
fondern auch in die Knochen gefahren ! mic noch Schattenhaft iit, empfand er 
und ſchon müſſen wir uns auf eine |os vielleicht nicht gar fo bitter, dat; 


Nac 


nad der Erinordung Gisnmers adıt 


_ Die Legißlatur hat kurz vor ihrer | Tage fang Fich niemand nad) 7 In 
Auflöfung bejchloffen, eine 40-Mil- | abends auf der Straße bliden lai 
lionen-Dollar-Anleihe ziwed3 Unlage | jen durfte. Kür den Fremden üit ı 
neuer Automobilſtraßen und Verbeſ- ſolche Kleinkinderpoüzeiſtunde icon 
ſerung der bereits beſtehenden auszu⸗ weniger angenehm. beſonders wenn 


10 


Ul 


er tagsüber beſchäftigt iſt und ihm 


zeſoe J Zegis J en! . 
| Diefer Beihluß der Legislatırt | nur die Abendftunden zu freier Ber 
p muß aber erjt durch den Volkswillen fügung ftehen. Much wir haben un: 


| ye- - a 
noch zwei Tage lang dieſer Diktotur 


fügen müſſen, die ſo ſtreng war, daſ; 
wir uns ſogar das Abendeſſen aufs 
Zimmer bringen laſſen mußten, wei! 
| Sotels nach 7 Uhr ſerviert werden 
durfte. Vom dritten Tage unſere 
Aufenthaltes an braudie man cr 
ur 10 Uber zu Sanfe au fein: doc 
mußten alle Zofale noch Tpäteiten: 
um 9 Uhr fchließen. Auch die Tas: 


jerjt wieder ihre Pforten öffneten. 
Eine Siegfried Aufführung von 
faum zu übertreffender Vollendung, 
Iwelde die Mindener Kunſt auch 
| heute noch auf beneidenswerter Höhe 
ieigte, beganır deshalb bereits m 
4 Uhr nadımittags. Troß den gegen: 
über der Vorfriegszeit fehr Start er 
war ac 
bier der weite Raum des chemaligen 
Hoftheaters völlig ausverfauft. Die 


benügt wurde, rar in tiefet Dunfel 
gehüullt. Man darf wohl annehmen, 
daß fie als hiitoriiche Stätte unver- 
ändert erhalten bleiben wird. Dort 
oben wohnte Richard Wagner an der 
Seite des Königs Qudwig II. den 
Aufführungen feiner Werfe bei, 


„Es ift vielleicht nicht ohne Wert, 
über die Stimmung, die in dieien 
Tagen in Miinchen herrichte, eine 
allgemeine Bemerfung zu madıen. 
So fhlimnt, wie man fie, offenbar 
aus Senfationsluft oder Fünftieri- 
ihem Geitaltungsdrana, in einigen 
Zettungsberichten dargeitellt hat, 
ind die Zuſtände ſicher nicht gewe— 
ſen. Gewiß herrſchte in der Stadt 
gewitterhafte Schwüle, und man 
mußte jeden Augenblick gewaltſamer 
Entladungen gewärtig ſein. Gewiß 
wirkte es nicht gerade beruhigend. 
wenn auf der Fahrt von Um nach 
Münden plöglih Militär im Aug 
erichten und das Gepäd der Neiien- 
den nad) Waffen durchiuchte: men 
dann in Mitnchen andauernd Kait 
automobile mit roten Fahnen und 
voll Soldaten mit fchußbereiter 


Tages, an dein wir programmgemäß | Waffe und mit Maichinengewehren 
ben |in Münden hätten ankommen fol- |durd die Strafen 


sen ſauſten; wenn 
man durch Schüſſe aus der Nacht- 
ruhe aufgeſchreckt und einem angero⸗ 


ten wurde, auch bei Tage dieſe oder 


teres Erlebnis gekommen zu ſein. war. 
auf dem fleckenlos zu erhalien, blieb die Bür- Man hatte nämlich im Reginahotel abgeſehen, hatte aber jedenfalls der 
den jungen Grafen Areo, den Mör- Fremde durchaus den Eindruck, daß 
Schließlich das Leben in Ruhe und Ordnung 
beim Morgengrauen aus dem Schlafe brachte man uns im ruhig gelegenen und ohne Gewalttätigkeiten in ge— 
ein wohnter Weiſe ſich abſpielte. 
Doppelpoſten, der das Hotel täglich weiter man von Berlin, dem Zen— 


eine |und Speadhroßten fucten die Yufz |ftet worten. Bon den. öffentlichen |men, 


die|jene Strafe zu meiden: wenn plöß- 


lich der geſamte Tramverkehr für 
den Reſt des Tages eingeſtellt wur— 


Von ſolchen Beſonderheiten 


a 
„sc 


Mrum der fpartafiitiichen Bewegung, 


An folgenden Morgen fand die | entfernt, deito mehr ſcheint auch in 


aroken Städten die Bevölkerung den 
ihr nur allzujehr anerzogenen Sinn 
für Disziplin bewahrt zu haben. Xa 
man ilt geradezu berwundert dar- 
über, daß die Banern, denen dod 
fonit derbe Zugreifen Zeineswens 
wider die Natur geht, eine, foldhe 
Herrichaft des Pöbels glatt binneh- 


3 % 
— 





u. 


Todbedanzeige, 

Freunden NN Beranntem zur Nachricht, dah 
meine Bielceiiekte Yattin, umfere gute Mutter, ! 
Zodbter und Sfwiogcrio:er | 

Edun Rubin, geb, Etrabl, 
anı 18. Mei im Alter von 27 Zabren 
gen, ftwereu Leiden fa Iwlaſen i 
Beerdigung ji itatt Ritwoch. 
"gi, 2 us m! ’ 


ff Die! 
IL. ze 


12 u5 
ewen Avc., 
Die trauernden Hi a 
Edwin Aubin, Gatie. Carl und 
Rubin, Kine. John Strahl, Later, Herr 
und Frau Henrn Rubin, Schwiegereliern 


26 32 —— * und} 
nebſt Verwandten. modi 


— 
. PRIOR 
nt 

nGcı, 


Todesanzeige. 
Freunden zud Betannten die traurige Nach 
rict. daß mer liche Xiutter 
Wilhelmine Auwalsti, geb, Teichner, | 
Guttin des verſt. Frederick W. Kowalski, am; 
15. Mat_1914 im Miter von 71 Jahren gefto ei 
s ma finder ftatt am Dion: 
50 nadu,, vom Trauer: 
tr, mit Mutos nad Oal« 
bten Kinder: 
tav, 2 3 Wehrwein, red M., C. U, | 
Mar, Staatsre. Einil O., Olio A. U. €. F.. 
Franfreich, und William E. 
Mitalied des Waldec Chapter, O. E. ©., 


J 1 eruankam 
d des Iſolde Frauenvereins. 


noder?: 


Guſtav. A. Ma 


Tobdesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
richt, daß unſor geliebter Gatte und Bater 
John Wallenboru 
Mai 1019 geſtorben 
Diendtag, 8:30 morgens. | 
»elmont Zlve. nad ber 
1105 nad) 
le Teils 
liebenen: 
william 


ach⸗ 


* 


X e bitte Sintert 
Gatberine Wal Fred, 
und Joſenh Wallenborn, Söhne. 
Suatglied des St. Ambroſia Court Nr. 20, 
— | 
BR. U, 7 


ini 


a lan-} 


Iernice |} 


am 
| 21. 
bauf 
ı Michaels Kirche, 


Iten bie trauernden Hin 


‚nammt, 


Tedesanzeige. 


Allen Freiaiden und BVelannten die 
traurige Racricht, daß unfſere vielge⸗ 
liebte Tochter und Schweſter 

Marita Vahjlte 

rn Camdtag, den 17. Mai, im Alter 
von 32 Sabren nad lurzem ſchweren 
x en fanit entihlaien ilt, Die Boerdi⸗ 

findet ftatt am Miltiwoch, d 

nachm. um 2 Uhr, von Gr E. 
Schmidts Leichenlapelle, Ecke Belmont 
Ave. und North Hoyne Wer, nach dem 
Mewmorial Patk Friedbof. Um ſiille 
TIeilnabine bitten die trauernden Hin— 
terbliebenen: 
Charles und Anna Wahlle, 

Zalter GC. F. 

Vahlle. Brüder, 


1 
S 


Eltern, 
und Frauk A. ©. 
Nebſt Verwandien. 


Todesanzeige. 
ennden und Belannten die traurige Nac- 
‚dab unfer bielgelicbier Eobn und Brud 


Albert Rohr 
17, Mat felig im Herrn entſchlafen iſt. 
Die Veerdigung findet flatt am Mittwoch, den 
Mai, um_9 Uhr 50 dvornt., kom Trauer: 
e, 1700 Glebeland Avenue, nad der St. 
3 und bon da nad dem Et. 
Rofevhs Gotledader. Um ftille Teilnahme Dits 
terbliebenen: 


Albert und Marsaret Yohr, G 


Itar 
‚erit 


Eınma 


Welfing, Roie Maledi und Auna Bernauer, ! 


Geſchwiſter. 
Nebſt Verwandten. modi 
Todeanzeige. 

Freunden und Bekannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß mein geliebter Gatte und unſer 
Vater und Großvater 

Chriſftian Lewin 
bon”8? Sabren geitorben tit, 

ng findet ftctt am Dienstag, den 20. Mai, 
2:30 Uber, bom Trauerbaufe, 2118 


* © Nanrar 
im Alter Beerdi⸗ 


— Der Gehcimpoliziſt James 
Meparland, welcher durch ſeine Tä— 
Itigfeit in der Unterdrüdung der 
| „Molly Maguircs“ in dan S 
Sahren des legten Sabrhunderts in 
|Benniglvanien berühmt wurde, it 
in Denver geitorben. 

——⏑⏑⏑ 
Todesanzeige. 
Gegenſeitiger Unterſt. Verein „DentſcheWacht“. 

Den Beamten und Witgliedern die traurige 
Nachricht. daß Bruder 
| Gart Greniner 
geltorben ift, Beerdigung Dienstag, 20. Mat, 
2 Ubr nadm., Dont Traucrhauie, 8511 Parneil 
be, nad dem Mt. Greenwood Friedhof. 
ı Die Veamten verfammeln fid 

Mai, 12:30 Ubr, iı Sereinshalle, um dent 

berft, Bruder die legte Ehre zu erweiien, 

! Joſeph Schlunter, Präſident. 
Helena Bode, Recorder. 


iebziger 


Dienstag, 20. | 


Buih Terepie Theater. 
(Direliton: Konrad Ecrdemann.) 


M 


argen, als Benefiz für Vaul Gehring, 
„Doktor Klaus“. 

Heute abend iſt das Buſh 
Temple Theater geſchloſſen, mor— 
gen abend findet das nächſte Be— 
nefiz ſtatt, und zwar das von 
Paul Gehring, der in der Rolle des 
Juweliers Leopold Grieſinger in 
Adolph L'Arronges amüſantem Luſt⸗ 
ſpiel „Doktor Klaus“ glänzen wird. 
Es wirken außer dem Benefizianten 
darin mit Paula v. Jagemann, Adolf 
Stoye, Jofe Danner, Johanna Eiſe— 
mann, Hanna Waizenegger, Max 
Jürgens, Louiſe Brückner, Kurt Be— 


J niſch, Anna Müller, Emilie Schön: | 


Nachruf. 
unfere lieben Entſchlafenen. 
Wilhelm Alos, 
Gatie und Bater, geitorben 20, 
| tember 1910, 
Garl los, 


tn nr a 
icroon am 


; 1,  9c 19, Mai 1916, 
M_ Alireo Griciell, 
I Schwiegerioßn, geitorben am 5. Mai 1010. 
uch fo Tinell don euren Lichen 

br bon binnen ach’ 

Troſt 3 geblie 


giebts 


| 


er bitt uns ſchlug 
1 Inberachlich jene Stunde, da man Eich 
| su Grabe trug, 


J wird auch das Publitum 


feld, Guſtav Hauſſig, Max Haniſch 
und James Brückner. Herr Geh: 
ring, der im komiſchen Fach wirkt, iſt 
eine ſehr tüchtige und vielſeitig ver⸗ 
wendbare Kraft des Enſemble, hat) 
während dieſer Saiſon ſehr Gutes 
geleiſtet und verdient vollauf ein aus⸗— 
dertauftes Haus. Da das Stück, das 
er ſich für ſeinen Ehrenabend ge— 
wählt, ein ſehr unterhaltendes iſt, ſo 
voll auf 
ſeine Rechnung kommen. 


2 
Fa Fr 


day Dollar Da 


Chicagos Leading Economy 


Ber —— 


* 


nn... 


Al: 


— 


hrt. ? 


Doppelte „ES. & 8. Stamps bis Mittag. | Heine Poit-, Telcphon: und E, DO. D.-Beitchungen ausgefü 
— — —— — — — — — un, — Er sr — — —— — — EEE BE EEE ———— — 


Garnierle Hüte für 81 


Eine prächtige Auswahl von Hüten in den 
beliebten Moden der Sais 
fon; große, mittlere ımb 
kleine Faſſons, in ſchwarz 
und farbig, mit Bändern, 
Flügeln und Facings be— 
ſetzt — am Dienstag habt 


—4 


8; 21, bis 4%; 


Größen; 


N br 
die 
Aus: 
mahl 


Größen; 


t 


J— 


Weite Canvasſchuhe für Damen, 
Knöpfen, nicht alle Größen; 
Weiße Canvas Pumps und Oxfords für 


Schuhzeug für 81 


ohe und niedrige Damenſchuhe, aus Glanz⸗ und Matt— 
leder, zum Schnüren und Knöpfen; Größ 


zun 


Sport Oxfords für Damen und Mädchen, in weiß 
mit grünem Beſatz, Gummiſohlen und Abſätze; 


ausſlippers für Damen, alle Größen; 


ar M 


ki wer 


GC und 


rt Schnüren und 


Damen, — alle 


= 
= 
w 


alie 


SBenhten Sie Ihre Zähne 


2 prophnlaktiice Zahnbürjten, mittlere od. 


weiche, 1 


anttiept. Zahnbitritenbalter, H1.50 Mt. 
60e Glycothymoline zur Mundwa—⸗ 
ſchung morgens und abend 


Tube Chlorar Zahnpaſte, 2 


81 
818 


3,2 
rs 


TUR. 23 


Bernirfelte Uhren 


1000 Uhren für Män- 


ner um 


Werk, 


d Stuaben, nidelplats 
= tiert, Siem Rind und Set, 
= jarantiertes amertlaniiches 
folange der Borrat 


Ertitie Kos und Angehörige. | Um Mittwoch und am Donnerstag 
u 


abend wird die Operette „SHoheit 
tanzt Walzer“ zum legten Mal auf: 
geführt. 

Als legte Operette wird „Die Yle- 
| dermaus” von Johann Strauß ange: 
fündigt, die am fommenden Samstag 
zur Aufführung gelangt. 


Marie Lange Benefi;. 


- | Yarcy Abe., nach dem ©, Lufas Sriedbof. Um | 
Todedanzeige, | Mille Zeilnabme bitten die ftraucrnden Sins | 

= i | terbliebenen: | { 

Sreunden nnd Velannten die traurige Nad-| , k : n | 

vicht, das unfer lieber Sohn und Bruder ı Diagdalena Lewin, Gaitin. Marie, Wille, | —— | 

f : = Kebit 
I 
| 


= Schuhe für Kinder und junge Mädchen; 

= Mäddyenichuhe, Mattleder, in Schnürfaifons, alle Grössen; 

= Weite Canvas Mädchenichihe, alle Größen; 

= Braune und Schwarze Kid Stinderichuhe, alle Orden; 

= Ölanzleber Mary Jancs für junge Mädrhen und Kinder, 
alle Größen; 

Weiße und graue Canvas Männer— 
Oxfords, Gummiſohl. u. Abſäbhe; 

Erſte Qualität ſchwarze und weiße 
Tennisſchuhe für Männer, mit 
gerillten Sohlen; 
Beſte Qualität Barfuß 

Sandalen für junge Da— 

men und Kinder; 


reicht, nur eine an einen 
= Runden, zu 
— 


” Fi der Schwie⸗ 

* JFrieda. Otto, Eiſa, Kinder. Schwie⸗ 

George M. Wocht | geriohn und Entelfindern. 

emifchlafen ift. Becrdiaung am >Nittwoch, den Nube i 

21. Mat, 2 dr nagım., vom Irauerbaufe, | 

3232 Belle Blaine Ave. nad der Tabor-Kirche, | J „ei 

nd Cunnpfibe Ade,, von da nad dem! Todesanzeige, 

31. 2 Um ftilles Beileid bitten! ‚Fremden nd Belniumnten bie traurige Iadhe | 
e trauernd yenen: | richt, daß unfer geliebter Vater, Echiwiegervater | 
=» u i re Mei: r 

Sfficer Louis MWoehr Lifette, geb, Zifcher, | und Bruder Garl Carb 

Eitern. ev. Henry I. Iagold, rau Mag- | . a vr — 

dalene Schmidt und Louis ir., veſchwiſter. am 19. Mai 1919, morgens 8 Uhr 3 Min,, im] 

| Yilter don 48 Sabren entiäl sit vie Ve 

| erdigung findet ftatt am Dr 
4 


modi 
Todesanzeige. ai, nad. 2 Ubr, v 
Freunden und Melannten Di raurige 0 |» Sallied Ele. er 
richt, daB mein q ichter Satie- traurige Nade| (Sraceland- Friedhof. Um ftille 2 
a u a Sc ne Nr | ten die frauernden Hinterblichenen: 
an item Si. ©, Met Emilie Sarb, Gattin. Paul, 
im ®!lter bon 79 Nabren und DO Dionaten fait! Schwiegertochter, Fran Paul Jacob, 
im Serrir entihlafen ilt. Die Beerdigung fin- | 
det Slait amı Dienstag, den 20, Diat, nadnt, 2 
Uhr, dom Trau ufe, 1852 Hubfon Ude 
nad dem Waldt Um ftille 
nahme bitlen die beirübten SHinterblicbener 
Sran;iäfa Koch, Gattin. 
* Nebſt Famile. 
zitte Diverſey 2000 aufzurufen.— 
1 


1 


Yardſtoffe für 81. 00 


363öll. Kleider » Ber 
:ales, beller Grund, ımit | 
tett Dbedr, Figuren und 


$1, 


2rrdklige Nurie neitr, | 
Kleider » Gingbanız, Zöc 


Qualität, 6 81 
Varbs für..... 

363zöll. feines weich ap · 
pretiertes Longeloth, 3200 
Bert, 5 Pards $1 

51 bei MWölline nahtl, | 
Bettlalen, von ſchwerem 
Sheeting gemacht, bis zu 


1.75 wert, ſpes., 81 
fie Dienstag, zu.. 

Saritäre weite Ganice- 
federn, getvöhnlih 1.25 
Dienstag, 


nn A 


Geflügel-Netz uſw. 


Geſandete Dach 

ISZpappe, für Schuppen 

JZoder Ställe, in Rolle 
Soon 108 Quadratfuß; 


IZdie Rolle ver⸗ 61 


kauft 
26 : zÖ llige8 Sand 


i 
Sägen-Set, ge— 51 


zrauchsfertig, 
Galvaniſiertes Geflügel-Netz. 
von 12 bis 


Maſchen, jede Breite. 
Zoll, per 100 Quadratfuß 

Schuhflick Set enthält 3 Leiſten. 1 
Ständer, Hammer, Meſſer und Ahlen, $1 


DEREN En aa ea 
Hausansitattungs-Artifel 
Kombination Wald: ct, 


einschließlich 1 obal. Wäjche- 
forb, 1 50 Zus Wäfcheleine, 
1 


Hinterbl 


—X— 


Mercerized Poplin, in 
allen Farben, bochfeine 
Seideappretur. ziwedntäs 
big für Waiſts u. Slirts, 


Qualität, * $1 


Vardz für..... 

364011. gebleichter mus⸗ 
lin, weiche Leinenappre— 
tur, regulärer 200 Wi. 
Dienstag, 6 1 


Dards für...... 

24 gebleichtes Sheet⸗ 
ing, von rundem Zaden 
gemacht, weiche Appre 
tur, anderämwo 6%c, am 


Dienstag, zwei $1 

DREI TUR :.04 05500 
56301, Serge, nur in 

fhwara u, marineblau, 


rog. 1.75 Bt.,ives. $1 


fiir Dienstag, Pd, 


Jetzt eröfinet 


— mit — 
S5O00,000 


Streiſen, 30c Cor: 


te, 5 Dards für.. 


Die Vorſtellung, die geſtern abend 
im großen Saale der Nordſeite 
ausgegeben für neuſce JTurnhalle zum Benefiz für Frl. —F 
hantolſ > tie Lange gegeben wurde, geftaltete | 
Shanftellungen und Fahrten. ſich zu einem hübſchen up Der! 
| Befuch ließ nichts zu wünfchen übrig. 
Geſang, Mufit und Hhumoriftifche 
Vorträge wechjelten mit einander aD, | yyg 
und den Schluß bildete ein Einafter, | 3 
Iin dem die Benefiziantin Gelegenheit | 8 2 


Soc 


— 


Schwarze Canvas1 
Strap Haus-Slippers für 
Damen, das Paar zu 


Sohn, Beſſie, 
Scdhmeiter, 
modinti zu 


en 


Tod-z2anzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Rach-⸗ 
KNricht, daß unſer liebes Töchterchen 
Ethel Roſe Meyer 


I6 


Gameras, Kodats und Zubehör 


Bcite Bargains in der Stadt, 
Schreibt für Rreistiite, 
| Dffen Abends und Sonntags, 
’« Pp \ r 
‚Lang’s Photo Suppiv House 


115 North Avenue, 


sriedbof., 
® 


3 
2 
» 


Yafonmo | JE it. Beerdigung Sindot 
AONMO | Dienstag, den 20.Meai, um 3 Uhr madı 

| irauerhbaufe, 000 Marengo Mpe,, Korc 

Ina Foreit Home. Die trauernden Eiteru 
zur Nah; | Michael und Roſe Meyer. 


geſtorben i ſtatte | 
| 
Tod" Banzecige, | 
sreunden und Belanıren 
unfer lieber Bater 
Sohn Klenzendort 
im Alter bon 79 <chren aeltorben it. 
Veerdiaung findet am Dienstag, den 20. 
1919 ftatt, um 3 Uhr nadhm., vom “raucrha 
1146 Home Ire,, Daft Park, IL, tab dent | 
Horcit Homesfzricdhof, Um Mtilleö Beileid bitten | 
Henrh und Krcd N, Nienzendorf, Söhne, Abe: | 
line Alenzendori, geb. Ganſchow. Schwieger⸗ 
tochter, 2e Am, On;el, Dorothy, Ella und | 
Adeline, Enlellinder fomo | 


zu zeigen. Sie wurde 

Beifall und Blumen’ enden belohnt, | 
und auch die Leiftungen des Hering 
"alPeod* | Yoder, ſowie der anderen Mitwirken— 
den fanden die gebührende Anerken— 


Unferen 
riot, dab 


Geltorben: Garl Frederick Greve, 38 
Sabre alt; geliebter Gatte von Emma 
ınd Bater von Sylvia Greve. — Veer—⸗ 
digung Mittwoch, 1 Uhr ad, vom 
Trauerhauſe, 1413 Eaft 68, Zir,, nad 
dem Eben-Fricdbof, vdi 


uf I 


Erlaubnisiheine für Nahrungsmittel 


nah Deutichland, 1, —— — Mi: 
ee bon Rrivatperfonen | Neinhurd Esbach erfrenten die Zu⸗ 


Wäfcheleinehafpel, i 
Dizd. Wäſcheklammern 
Nr. 8 galavuiſ. Waſchkeſſel, 
Blechdeckel, Klappgriffe, ga— 
Zrantiert nicht zu 5 
BE rinne, AR. 222.04: 4 
ODel-Mop, extra groß, drei- 
eckige Faſſon, einſchl. 1 große 
ö Flaſche Bolttur und 
chemiſch behandeltes Staubtuch, ein 1 
1.76 Wert, Set *— 8 
Gardinenſtrecker. Tannenholz, feſte 
Nadeln, 6 bei 12 F. Center Brace, zu 
Nr. 3 nalvaniiierte Watchzuber, 
mit Wringer » Vorridtung—tvird nicht led, 1 
an einen Bunde 
5 Stüde gläf. Mifhbowien-Set, affortierte 
Größen, 5, 6, 7, 9 und 10 Zoll, Eet att.... 


— ——— — — — — —— — — —— — ——— — 
{ .. ® .. 
Wiöbel - Spezialitäten 
400 Küchen:Scaufelitühle mit hoher 
Yehne, amerifanitche3 Spiegeleichen, in 
Golden Finiſh, Panel Lehne, maſiver ge— 
formter Holzſitz; ſolange der $1 > 
Vorrat reicht, morgen zıt. ⸗ 
Tabourette Blumenſtänder — 14 u 
bei 14 Zoll groß. hat eine runde 
Platte, 16 Zoll hoch 
- Ylazüllige Co» 
lonialpfoiten, — tit 
aus Epiegeleicdhen 
gemacht — in Gols 
den oder in fumed 
Finifh zu haben — 
vegulärer Preis tit 
52.50, fpeziell zu 


DIUND, sans eo 


ARKEIRESSDIGHRLSTRTRGERTERARRARRTHSSHHRARHRENEHREBNHHRTSRTRS HI 


“ıcal ——— en npier, I 


Wurz’n Sepps | 
Originale baierijhe Wirfideit 


715--717 NORTH AVENUE 
Seen Abend unb Gewmtas Nahmittag. 


Ründhner Kühe. | 

| Gommtags ton 4 lihe an 10 Cents Eintritt | 
: | mb. Ü u verlaufen beim Pfund. 

Todesanzeige. Uncuistt ı re Tounntoe | 

Freunden und Bekannten bie fraurige Nad- | 

rit, bab nmicine geliebte Gattin und meine | 

itebe Schwägerin | 


f — 
Ella Nathline Faltenberg zu verkau — 
am 17, Mai im Alter bon 44 Jahren ntſchla⸗ 


ca 37, Si in Zütee Getroctneie Ruslatel Trauben 


Mat, um 2:30 nacn., vom Trauerbaufe, 3047 | Jede Quantität, bi 
i i — e Ahr wunſcht. 
chen. ‚mit Autos vas awcods. um “In 2>LtunmEhanteln gepadi, 


ſtille Tellnahme bitten: 
COVMEBROS. 


F ubnis 
Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die trautige Nach- 
richt, dab mein geliebter Gatte und nſfer lie⸗ 
ber Vater und Großvater 

Garl Braun 

funft entf&lafen iit, Beerdigung am Niltwoch. 
den >21. Mai, um 1:50 nadım., vom Xrauer- | 
baufe, 2928 Gortland Etr., mit Nutos nad! 
Balbheim. Um ftille Teilnahme bitten die 
tranernden Hinterbliebenen: 
Srieba Braun, ach. Dit, 

Sohn. Ella, Enkelin. 


vr 


r 51.50 faltharc 


Porchbank, geformter 


— Y. - 4 VUc 
Sit, hobe Lehne, Ge= 


1 
jtetl grün angeltrich., * 


Sitz naturfar— $1 


big Tadhert, zu 
81.50 zuſammenlegbarer Canvas Sten: 
merſtuhl, 8 Poſition Rücklehne, 


4 .. 
el. *4 


Gattin. ! illlam, 


5, 
6 Fur Trittlelter, Tannenholz, aut gemadt 
und beritärkt, mit Batl Shelf, au 


Dr, Hirsch 


16, Jahr bei 

Wieboldts, fagt: 

Sehen Sie die Leute an, bie Brillen fra. 
gen: feben Cie ihre Mugen an, weun Sie 
irgendiweldhe Wugenleiden baben.  Guse 
Villen bewirken Wunder bei fſchwachen 
Augen und Angen-Ucheranitrengung. — Te 
Die Rreife find mähtg. 81.95, 2.95 Bis 
54.95, 

Linjen frei ausgeiwechielt Im eriten Jahte, 


BiRBBBBERERERRSGEREBERDLDNRSAHSHETSRATTAERTERUELRTIRNDBTAU EN EHGRER A SEHR DA EN 033 


sie 


— Gejtern feierten in ihrer Wohnung | 
11509 N, Hamlin Ave. im reife ihrer | 
|Ramilie und intimen Freunde der in/f 

| Sängerfreifen mwohlbefannte Herr Ermit | 

| Silderfchlag und feine Gattin Paula in| 
heiter Gejumdheit ihre fifberne Hochzeit. | 
Der Ehe entiprojien jech® Kinder, eine | a 
‚Tochter und fünf Söhne, von welchen 
die beiden älteſten in Norddakota auf | 


(Sroceries 


Greametteß, ba3 
reue Macaronis 


sroduft, 12 $1 


Batete zu.. 
„Bloſſom“ Port 


and Bean, $1 


8 Büchfen. . 


— 


ze» 


Wein 
1 Flaſche Cali— 
fo rnia Portwein 
und 13Zlaſche 
Juch Fruit — die 
beiden Flaſchen zu 


Sichaet Faſtenberg, Satte. 
Anelia Falfenberg, schwägerin. 119 Net South Water Etrape. 
Ghicano, s0 


” s 
Todeanzeige. 


v*Ei 9 u — 
| einer „Rauch“ beichäftiat find. 
BSreunben und Belfannten die traurige Nach: | — | 


| 
| 
— | 
| 


— — 


LINCOLN, SCHOOL 
AND ASHLAND 


richt, dab unfer Yieber Sater j WILLIAM 3 LICKE 
8 


Dar Roffe, 
Gatte ber berftorb, Eltgabetb, ach. Korlter, | 
Nater der heritorb. Srieda Rofle, am 17. Mai 
in Reoria, II, geftorben tit. Beerdigung am 
Dienstag, ben 20. Mai, 2 Ube nadm., von der | 
Kapelle 3419 N. Clark Etr,, nah dem Mon | 


trofesigriehef. Um filled Meileld bitten Di 3838 North Hoyne Ave. 
tofe-Frichhof. n ff e bitten Die | | 
tienernben Kinder: | a 2 
Mottie und Otte Rofie ven Peoria. | ung ale: 
> J — 
Todeßanzeige, | — — * 
Freunden und Belanmten die tenurtge Mad: Berum fR 


ULl 


| NA ST. 
SR RE : 


Ihrer Freiheit beraubt? 


Plmbing, Gas Fitting und Sewerage 


| Seimtehr der Brairie Divifion. | Der „ungeladene“ Revolver. 
I 


l 


Die engliihe Bühne. 


— duni mit Erla u | Herren Franz Eſſer, Otto Roehr⸗ ro 
born, George Dafcy und Karl Brüd: | 
Keine Gebübr für Weforaung der Yizens, 
Schiffstarten, Geldſendungen nach Deutſchland 
Mtiedergabe des Quartetts in G-Dur/f 
9—9, Eonntags 9--12. umbeist ven Neethonen einen feitenen Genuß. |E 
Anfragen bon außerhalb ser Stadi | 
— Barum einen || 
N höberen Breis 
tönenden, wun⸗ 
derſchön ge— 
be, daufen könnt 
für nur | 
Kriegsverfiherung zurückgetreten 
mit der Veriicherunga, dab der itber: | 
« J 
‘ ‘ 
Sample Floor Lamp and 
! Y De f ‘ . 
‘ 
Talking Machine 


mit Nahrnng nach Deufſchland eb- 9 
ner vom Chicago Symphonieorcheſter 
und Defterreih unier Garantie, N 
bitie Küdporio beizufügen, | | 
bezahlen, wenn 
machten Maſchi⸗ 
- I — Henry D. Lindäley ift al3 Dis | 
"AGSE| unıe ve. aus, Fir! 
'triebene Zopf in der Verwaltung | 
licht in! 


Berfonen zogen fih mehr oder min 


Die a 
der fhwere Schufiwunben zu. 


u 


tderung am Den ar hörer durdy mehrere Lieder, und bie 
rer zDala, | 
um Der dringenden Not abaubelicı, 
bereiteten dem Bublitum mit der'g 
. BUTZKE, 1549 Milwaukee Ave. | 
Sprech⸗Maſchi x Perſonal · Jachrichten. 
preiw-Maſchinen— 
Ihr dieſe klar—⸗ 
ven, $115 Grös 
reftor des Schakamtsbüreaus fir 
Spielt alle Rekords 
inen erfolgreichen Betrieb unmög- | en nt a . Zwei 
Ar | Cort. — Hier ijt jetzt Willtam 1Tjährige Gertrude Diek, No, , Ex: pfangsausichui trifft Die weitgehend | MEI 


\ ‚lich made, Iq Er; E : — 
Company | — Die Geichworenent, bor denen Le Barons Poſſe „J love you“ auf; 2055 Penfacola Ave, erivirkte jten Vorbereitungen. 
1.) Raleigh T. Ives in Fond dur Lac, | lt Die mi Die Hauptrolle jtern bie Verhaftung ber angeblich | Der mit den Vorbereitungen für 
eg T FSac ſpielt Otto Kruger, ein beliebter ſerſt fürzli aus dem Heeresdienit isen Gurhfamm der eairie-PDiniiton) a 
| zlich aus den Enipfang dei Prairie Dipiſion Sir. einen Revolver prüfte, entlub 


42 


ut 


‘ Als geftern Walter Rakmuflen in 
‚Teiner Wohnung, Nr. 652 N. Eurtiß 


o 


vun 
UIPOTIET [ 


9 


zene ans Filmſchwank „Wenn 


ar 
aM 

— — Ö 
| zu 


ID 
i 5 | gs : oc 2 Peer ae : 
Playhoufe — Am Donners: | Niet fie drei Tage lang in einem iſt es aber natürlich die Hauptſache, 
tag ſollen hier die Aufführungen von Zimmer des Hotels gefangen gehal- | 
„Howll Lite it“ beginnen. jtem hätten. 
* — —ccce 
Cohan's Grand — „U 


Prince There Was”, von Grant Mit: | u —* En 
hell und Gejellfchaft, bleibt hier auf| Der dreijährine Guftav Kaften | Congreb und des Vladjtone Hotels futheriſ 
RESISTERS i -_ Een. fie Hall — It verlor, als er ſich geſtern über das | — ee oe ler Aufnahme fand, wird ber Zufland 
DETERMINATION TR m BEU RUTIE DENT ARE) Gelänber bee Tineren Mpennbtı ber | "u wen WERD SWF WEN des Verwundeten als äußerſt beſorg⸗ 
- LU r \ PBeffing Shom“ ift hier für den gans | eiterlichen Wohnung im 2. Stoct des |baeihloifen, auch fiherte man fi | yigerregend bezeichnet. 
zen Sommer im Gange. | Hanfes Nr. 633 Dewen Court beug. |; THE die berihiedenen Paraden uw. | Pie 4gjährige Witive Fran Elifa- 
Dlympic — BWilette Kerihatv |te, Has Sfeichgewicht, fiel auf den! etwa ein Dußend Mufitfapelten und heth Smith, die in einer der hinteren 
beginnt hier bie vierte Woche ihres) Sof yinunter umd erlitt, aufer |Mietete überdies ſowohl das Soli Mopnungen bes Haufe Nr. 1353 
Gaftfpiels in „Peggy, Behave" — Quetfchungen wahrſcheinlich einen Term wie aud die Waffenhatle des 1.9, 55, Str., wohnte, verbrannte-ger 
Woods. — Bertha Kali fegt| Schädeldruh. | Regiments, wo die fieggekrönten stern hei Iebendiaem Leibe, als ihre 
ihr —— in „The Riddle = jNrieger ihre —— —— Kleider an der Flamme eines Gas: 
: I man“ fort. TER können. Die Leitung aller militärt: | x 7 s 5 ie 
| ER Vom‘ | Colontal,— Slorianna” mit ——— — —* Veranſtaltungen bleibt General ee Bas TE — 
— * 
| Bladfitione — Hier 
I 
' 


Todedanzeige, 
‚sreumbden und Belannten die traurige Nach 
richt, dab meine geliebte Gattin 
Aatherine Hauichild, geb, Mueller, 
im 9 


riet, dab mein licher Cohn 1 i : 
Bohn beB bert 5 :0SCAR F, MAYER & BROS, Eine Treppe hinauf zieht die Breite herad. F | si unter Anflaae der Ermordung Da f Mn | 
Sobr 3h ib, Nobn, am 18. i im Nite £ = m . | idiger zit f Ws) — ie | ! 
Bas eh, Ye. a BE. Miah Aue Mlken arjteller ‚entlafienenBaterlandöverteidiger Erz | neauftragte Nusihuf entwidelt die i sich die Waffe und die Kugel burch- 
Uber nadm,., bom Stweiter Floor. 
teit aus bem beiten Materinl berg 5 , | : : : 
| Walter Hampdens endet hier um Mittz | Ein |tinen tungen Maned. ' 
Race, bon da nah dem Montrofesgriebhof. | | i | mod), anı Donnerstag beginnen Auf | Hotels James Slater unter der Anz | och eindrucdsvollerer | gen jungen Kanes. 
i ee * — | Ey 8 . * = Ar 
momt | ſhine“ von A. Johnſton und William | derjährigen beigetragen haben. her hier angelangten Truppenkör- | Racine Ave, fanden geflern im 
⁊ / R 
| |Curti3 Strade einen Revolver. Als 


ni 13 
von 16 Yadten eniiählafen fit. Seerdigung aut | mn our aperail Deveriugt? "TE Herbert P. Loehr prozeſſiert | wg ge ge ee | 
— dus Ri Pi „om! ıneft Elgin und Gerafim Trupfier | eifrigite Tätigfeit. Wen irgend | 
— — —“ e., ‚1a ber os Norbweiterfe Wabaih und Yan Burn F | * 
Pr FEIN r entlaifen worden. —2 | 
‘ p Y . 
Um ftilles Baileid bittet Die tr Mutter * — willkommen— 9 Rinella, Mr. 
m ftilles Baileid bittet Die tranernde Mutter: 'führungen bes Sinafpiela „Sun- Inthony Rinella, Nr. 1734 Grand 
(ee 4 Y I 5° e . 
- Aerzte ſich C. Duncan. ie behauptet, daß Elgin und Truy⸗ | per, um diejes zu bewerkſielligen 
— — — | daB alle Einzelheiten forgfältig ger | Minefla die vermeintlich ungelabene 


| 

| 

s J 
im Alter von 85 Jahren ſanft im Herrn ent⸗ a 
iQlafen ift, Die Beerdigung *indet ftatt am 
Dienstag, den 20. Mai, morgens 8 ldr, bont 
Itauerhaufe, 1406 Mohamf Str,, nad der £t. 
Nidaeld:Stirdhe, von da nad) bem St. Aonita- 
zius⸗Friedbof. Im ftilles Beileid bittet ber 
trauernde Gatte: 

Mathias Hauihild, nebit Verwandten. 


Erwin Meier, 
334 S. Wabash Ave v nr 5 

Donmerätag, den 22. Mai, 2 U diefeide mit der peinliähiten Ret yon v RR Pri r — Das Gaitfbi 

Donmerätag, den 22. Mai, 2 Weil}; dm > Imurde, find wegen Nichteinigung | Brinceh Dad Gaftipiel d bed Weiiherß bes Meilminfter |. Amir. ei \bohrte die rechte Hand des unvorſich⸗ 
St. Beauls-Niche, Orhard Sir. umb .zemper Belt imizd, Beftagt BE —2 | A un es Heltgers DES Weſtminſter möglich ſoll den Heimkehrenden 
Seriha Belqher geb, Schroeder klage, zurVerwahrloſung einer Min- gruß entboten werden, als den bis— Igy . 
‚geb. Schroeder. ‚ den, als OR VB pe, und Alfred Gans, Nr. 458 R. 
s 44 
+ 

itreiten . IHausflur eines Gebäudes an ber N. 
plant und danır genau durKgeführt | gnarre betrachtete, entlud fie fich in 


werden, Mit den Gejchäftsführern feiner Hand und ie Kugel drang ihm 
jde3 Sherman, des La Salke, 88 im den Unterleib. Im Noregifdi- 


ABEL : 
VORR | hen Diatonijfenkofpital, mo 


NORMAND SE 


Todesanzeige, 
Freunden ıınd Velanınten die traurige Nach: 
richt, dab unfer lieher Water 
Gen, Krohn 
dai entſchlafen iſt. 
br nachm. 


2701 N. 


Veerdiguna am 
zentlebs VTeltat« | 
nah Roſe⸗ 


Emma Schwenneien und Klara Arohn, 
Otto Schwenneſen, Schwiegerſohn. 


Geſtorben: Charles Auguſt Genz, 58 Nabre 
alt: geliebter Gatle von Marh, geb. Wendt, 
Vater von Edward, Charles und William. — 
Beerdigung Mittwoch, um 2 Uhr nechm. dom 
Zrauerbaufe, 237 N. Lincoln Str. nah dem 
Elmwood⸗Friedhof. — Mitglied der Maccabees. 

modi 


. | Der 1Sjährige George W. Wochr, | 
beginn! Ir, 3232 Belleplaine Anenue, der 
ssreitag abend, wie berichtet, von 
jenem Motorchele fiel und emen 


| en wurde, welche die Polizei benadhrich- 
} 
| 
Schädelbrud erlitt, it diefem tut] 
| 
} 


Vom Baſeballfelde. tigte. Als Diele zur Stelle Tam, 
Geitrine Spiele: Ihatte rau Smith bereits derartige 
American League. Brandwunden erlitten, daß ſie we— 


Fritzi Scheff bleibt zugkräftig. | Leonard Wood überlajjen. wo fie von einer Nachbarin bemerkt 
die 13. Woche des Gaitipiel3 von Ba: | 


r tricta Collinge in „Zillie”. 
Danfiagung. A SE ae | Studebater — Guy Bate: 
Bir fpreden hiermit allen 3 ndten und Y i ’ VPoſ The Mas “ Ei 2 * ee . » , en 
Aelennieg u Sant aus für | —— er * Schwediſchen Covenant Hoſpital er: | C hica go 9 Philadelphia 0; | nige Minuten ſpäter ſtarb. 
die große Teilnahme und die ſchönen Blumen⸗ ı ben nom DI zum ol. Ic > |fegen. Der Beritprbene iit der Sohn | Mathinat Q Er FE —— — 
A Powers’. — Das Gaftfpiel von | 2 Boliziften der Wade an der] ne E ne — Nabe dem Landfig der Eltern 
Datien, coune: 1 Vruders — 2 l „au 1 an Ko \ . * BE ER nu 
Fred Grenig. | Ruth Chatterton in „Moonlight and | Speffield ve. Fri em 0 9, 05 RN Sim Der Nähe ber Bundeshauptftaht 
Befonders danken iwir dem Heren Paltor Zebır | Honeyfudle“ endet am 31. Mai. 2 * Be wurde geſtern ber neunjährige Vinſon 
Boy a En Garrid. — Cosmo Hamiltons An Gas eritidt | National League. 'MeLean, der von feinen beiberfeitt- 
Gottin, Mutter und Geſchwifter. en erhält fich hier ee E E Brooklyn , Ch *⸗ go 3; New gen eine — — 
S ._. m: . — Nork 5, Cin e N v 3 
auf em rn an. a ” Xu feinem Zimmer im Haufe gr. | dort 5 Ein cinnati d. 2 jr en u 2 7*— Her 
„Ssmperial — u. Singfpie 8 MW. Ohio Str. wurde gejtern der! Bisheriger Staud dieſer Ligen. wagen uüuder een Bü H 
sredies“ mird hier die Woche bins | gmanfer Ralph Eone von Gaz lber- American Lengue. 'fich vorübergehend entfernt. hatte, 
urch gegeben. | nannt Der Koroner wird feitzu: Sr03.' md fo fehwer verlegt, daß er bald 
Wilfon Upe — „A Stich in stellen Tuchen ob Selbimord. e “darauf ftarb. Seine Eltern inaren 
Time“, ein Luftfpi D. 8. Bai: BD EReEeeRne_ "ERREGER 32 ar Reit bei d ferderennen it 
Time“, ein Zuftfpiel von DO. B. Bat:|, .. RS fie 32) zur Beit bei dem Pferderennen 
2.00 2 unglücklicher Zufall vorliegt. 0‘ 
Icy und Lottie Meany, fommt bier | 
, } m—— |. 
Der 


x 


10 


Danfjagung,. 
Mien unferen Verwandten und | | 
ſprechen wir hiermit umferen berzlihen Dant; j ‘ | 
aus für bie aahireihe Peteiligung und ihnen: | | j | 
Blumenſpenden bei dem Begräbnis — — — | 


Belanıten 
a 
d | 
Ghicano — 
der Sew Por.... 6 
oder Clevbeland 
Boſton — — RG 
⏑⏑⏑⏑ 


lteden Mutter 
Gatberine Muehlganien, 
n&hefondere danler: wir dem Seren Maftor | 


i 
j 


. Kch!mann für feine troftreigen Worte, ſo⸗ [ 


J 
lichen Lagen. Schließlich verliebt ſie 


ſe den derſchledenen Frauenvereinen, die de 
zehlreich beteiligten. 


Dankſagung. 


e 
w 
f J 


500 | Zouispille, Ky. 
zur Aufführuna. : = y ee #4) —— 
Victoria. — Hier Presbyterianermiſſionar *2* J 203 


Mabel Rormand hat ſich zum er— beſchüftigt ſie ſich zu A.fang damit, fommt! — —— 
O. iſt in National League. 


Sees 


* ſage biermit meinen herzlichſten Dant 
allen Damen, bie meinem Manır | 
EmRt Gramntie | 


3 Vekie Srabesgeleit gegeben haben: beſon⸗ 
var Bilde Loge Ne. 410, U. 5. & A. M. 
"» teri Böder » Iimt 


eritlkungäberein bielen | 
Bart, t 
Sums Gramatte nnd amilte, 


de 
»n 


EMuehlhoeferaSon 
Reichenbeftatter 
Er 


u 


jte* Blag unter den Künitlerinnen in 
Amerika au;gefchtwungen, welche aur 
ber Filmbühne fomiiche weibliche Fi- 
vren barftellen, 
hat „der weibliche Chaplin”, mie Ste 
je allgemein genaurt to.rd, für bie 
Goldionn Gejellihaft aeleiitet. A 
„Millee“ in „War Doctors Di 
agree” („Wenn erzte fidh Itreiten“) 
einem Schwanf, der zur Zeit aus 
ſchließlich im Banobox Theıt:- vor= 


111 


Mi, 


8 
— 


l 
8 


— 
* 


Ihr Meiſterſtück 


eine Maipartie zu ſiören, indem ſie 
die weißgekleidetenKinder verſcheucht, 
ihnen den Maibaum wegnimmt und 
die Maikönigir in den Vach ſtoßt. 
In der zweiten Abteilung unter— 
nimmt Frl. Norman eine tomiſche 
Bauhnfahrt mit ihrem Va:e, wird 
„ugkrank“ und wird von einem 
Arzt, der ſich einen Spaß machen 
will, in ein nahes Hoſpital gebracht, 
wo der Arzt darauf beſteht, ſie wegen 
einer angeblich fürchterlichen Krank— 


ſich in einen dicken Teppichleger, den 
„beſten Zweckenſchläger im Lande“. 

„When Doctors Disagree“ iſt noch 
ſpaßhafter als „Midey, der Film, 
t.. melden Frl. Normand kürzlich ’n | 
allen Städten des Landes eine nod): 
nie Dagewefene Zugkraft bewies. Shre 


Io pP. 
Aufführung. 


„Brinaing Up Father at Home“ zur 
National. — „Ihe 
Widom” ift bier die Attraktion. 


— — — — 


— Charles B. Eggleton, 25 Jahre gründung, er habe nicht gewußt, daß | 


| 


! 


\ 


Mowırn von Manäfield, 


Storen wegen Beherbergung Horeant: | 
Virgin Ther Agitatoren zu vier Monaten 


Gefängnis verurteilt worden, bat 
dagegen aber appelliert unter der Be- 


fang einer der größten Getreidemat: ed Yultizflüchtlinge ſeien. 


Spezialität, die „Tomboy“-Rolle, hat | ler der Chicagoer Börfe, ift, TO Jahre 
ich beim Filmpublifum auberordert- |alt, in Pafadena, Kal, geitgrben. Er 
(iche Beliebtheit erworben und wird wird in feiner Heimat Cincinnati be- 


von ber Tritik für dad Eigenaitigite 
erklärt, was e8 auf biefem Gebiete 


geführt mwirb, wirft fie amerchfeller- heit zu oyerieren. Ihre Wildheit | gibt, 
ihütternd in nicht minder komiſchen ‚mirft die Ruhe und den Ernft der: | „When Doctor Disagree” wirb im 


Eituationen. 
Als ſchlaupige 


Landpomeranze | 


Seilanjtalt über ben Haufen, und 
bringt fie in ulle ‚möglichen bedenk⸗ 


Band Box Theater in dieſer ganzen 
Woche vorgeführt. 


ſtattet werden. 


— —— ——— — 


Kinder Bchzeien 
cASsTo 


‚Nr. 1273 Weit Wafhington Straße | Philadelphiat 
wurde geftern der 5öjährige Arbeiter |Tton in St. Louis: 


ober 
A [no 


—— u 


* Sn feinem Zimmer der Herberge 


Rew 


Cincinnati 


IN REN 
E22 
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ae 


Tee 


Chicago 


Ct 


Bolton ..... 


ROHRDEIDDIG sunaosoauearce £ 
N ie scan 


Heutige Spiele: 


Ymericaneagıe, 


Bhiladelphia in Chicago: Bo, 
Waſhington in 


Patrid X. Quinn an Gas, welches | Detroit; New York in Cleveland. 
„RationalLeague. 


einem offenen Hahn entftrömte, er- 
ftidt au Keen Db Selbftmord 
unglücklicher 
nit befann 


x — en. 


Sufall vorliegt, if 


Chic 
nati 


go in Brooklyn; 


in New York; 
. . ton? St. Louis in € 
— J — * 


— 


Gincin- 
in Bo · 


Liberty Bonds 


senen Bar 
gekauft zu den 
hochſten Preiſen. 


Wenen 
DRAFTS, 
CHECKS 


und 
Ravel. oder Polt- 


Geldsendungen 


nach 
Deutichland, Teiterreid, 
Bolen, Böhuten, Mähren, 
Zugoilavin 
twendenSic fi vertrauensboll an das 


Banlhaus 





— mn mnnumene mamma 


. Bergnügungs-Begweifer. 


Dentfäes beaten Bulb Temple. 
deuie gefchloffen. ’ 


Eovlonıa!. — Friki Scheff in „Glo« 
„anne.“ 


eitune — ‚Zillie,” 
& ans Grand—,A Frince Ihere Was“, 
Sort. — ‚3 Love You.” 
erid — „Ecandal.” 
Iimois. — „Ihe Ketrayal,‘ 
Be i „stedies.“ i 
a „be Birgin Widcw.“ 
„Begav, Behabe.“ 
„20 Ming Cha o; 1918,“ 
„Bou’li lite .t.“ 
En “ib Ehattertoit, 
„zunfhine.“ 
— ‚Ihe Mann rader * 
Bringing Up Faiber.;“ 
ertba Kalic. 


vogemBomuug 


En 


jeden | 


ter Lohn und stetige Arbeit. Kaſtory 
Mfg. Go, La Grange, II. Telephon | 


a 


— 


Verlangt: Männer und Knaben 


Anzelgen unter dieſer Rubrik 20 daz Wort. 


Nacht-Porters 
verlangt, Männer für Ausfegen und 
Reinmacen; ftetige Stellungen. Nadı: 
suftagen in der Office des Snperinten- 


denten. 
; Wieboldt's, 


Verlangt: Männer und Knaben 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2e das Wort.) 


Berlangt: Mann für Porterarbeit und 
Flaſchen zu waſchen in Saloon und Li— 
törgeichäft: $18. Old Roſe Diſtilling 
Co., 3169 Lincoln Ave. 


Porlangt: Guter Mann für Garpet: 
Reinigen; $20 bis $25 die Rode: 
foımmt fertig zur Arbeit. Acme Nug & 
Garpet Go., 1831 N. H..!ited Str. 


‚ Berlangt: Baitry-Kodı oder Frau,.um 
ıriten Koch zu helfen; feine Sonntagar- 


heit. 304 W. Jadion Blvd. modimi | 


Zerlangt: Automobil Painters: gu- 


La Grange 647. 19mail!v& 
er A RETTET TERN 


Verlangt: Tenmüters. 5736 N. Aib- 
land Avenue. 

Berlangt: Guter Etallmann. 4002 S. Went⸗ 
worth Ude, 


Verlangt: Automobil- 
Scar Hands“, Volz Bro 
Straße. 
Berlangt: Sofort, Waiter und Lunhman. — 
3958 Nelt Chicago Avenue, 


Alter Mann für Vortexarbeit. Woche, beſtändige Arbeit das ganze 

Jahr. 
— — er —— | 

Berlangt: Mann mit Erfahrung ar Mübl | 


fteinen, Dei v eantwortung gebe man vrfabrumng | 
und beanfpruchten Lobn an ımter Mdr.: 31 


fon %pe., Ede Fullerton. Branf’s 
modi 


— — 


2051 Abendpoft. modtmt | 


| (Anzeigen unter diefer Rubrif 2c daS Wort.) 


Stellung fudjen Pänner u. Anaben Berlangt: Frauen und Mädchen 


(Anzeigen unter diefer Aubrit 1c dad Wort) | (Unzeigen unter diefer Aubrif 2c das Wort.) 
Hausarbeit 


Geſucht: Mann mittleren Alters, Bürger, 
ſucht Sielle: hat langfährige Zeugniffe; fanıt | 
Werfzeuge und Mierde bandhaben: ‘tadtb»! Helene Wieland, Bitte telephonieren |- 
Iannt. 744 Dladhawf Sir. ie oder fommen Sie zu mir. Mrs. Roe, 
clevson Wtinnetla 1265. 2lap*& 


te a 


„Gelußt: Stellung für allgemeine Farmarbeit, 
‚ 1832 Wilmot Ave. Bbone: Armitage 170 - — — 
dimi Verlangt: Mädchen für leichte Hausarbeit 
._—— —— —ñ —— — in kleiner Familie; guter Lohn. 1734 W. 12. 
Gefucht: Barltender, erſter Klaffe, mit guten 
Fefere enzen, ſucht gute Stellung. Adr.: 8 
2055 Abendpoft 


meine Hausarbeit, Tein waihen; Privatzimmer 
und Bad. 608 Deming Place, "Bhone: Kin: 


calır 440. 


Geſucht: Carpenter fucht Arbeit, ift willens 
einige Arben zu verrichlen. 1714 N. Halſted 
Straße. 


Geſucht: — junger Bartender ſucht 
Stelle. J. S. 3457 Lincoln Ave. 

Geſucht: Junger nüchterner Mann fucht fo» 
fort Stellung als Rorter, fann aud bartenden. 
“dr.: 3 2052 Abendpoft. 


nem Apartment in Bamilie von drei, Lelephon 
Nogers Park 6608. 


bany Ude, Tel, Velmont 5793. 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar- 
beit; aules Heim, quter Lohn, 1519 Fargo 
Ave. 1. Apt., Nogers Part, modimi 


Geſucht: Norddeutſcher, 25, fein Trinfer, 
ſucht Rorters und Wartenderftelle, Hat Er» 
fabrung. Rhone Belmont 3931. fa—di 
— — — — — — — — 


Verlangt: Franen und Mädchen 


Verlanat:_ Reinlice, ehbrlide Frau bon 12} 
Ubr mittaas bis 7 Uhr abends in Lleinem Te 
lifateffengefhäft mitzubelfen; gute Beband— 
lung. Siore, 913 N. Wells Sir. 

Berlanat: Witwer, 44 Nabre alt, evangeliich- 
Imtberif, Tifchler mit dier Kindern, das Äls 
tefte 7 Sabre alt, fucht eine unabbängige tapfe- 
te Frau, die Liebe zu Kindern mitbringt und 
die MWirtihaft führt, Gefällige Anträne 
Anſprüche an Joſeph Groß, 108 Weſt 
Str., Salem, DDio, 


Laden und Fabriken 


Verlangt: 10 erfahrene Mädden um 
Knöpfe zu überziehen, 44 Stunden die 


VBerlangt: Mäpdden mit Erfahrung in Büdes 
rei, 4355 Milwaufee de, 


Caslers 
130 Nord State Straße. 


jofomo) Werlangt: Waitreb, 753 Weit Nortb Ave, 


Verlangt: DO Mädchen oder Frauen, 


Berlangt: Mädchen für Püderladen. 713 


Abendpoit, Chicago, Montag, den 19. Mai 1919. 


Zu vermieten 


(Anzeigen unter diefer Aubrif 14c die Zeile.) 
‚Yu vermieten: Zimmer, mit Bad, 
1756 Wind Straße. 


6 Bimmer lat, $16; 4 ° 
1421 Hudfon Ave. 


Bu dermieten: Cadnes Br 48 
Hintergebäude; 
432 Mohawt Eır. 


Zu — 


e,3 Zimmer 8. 
Eigentümer, Tel.: 
Sraceland 90. 


— —J ‚son: 
1418 Bu Fr 
Verlangt: utterhelferin in Ueinem, Roder · — 

Zu vermieten: Laden und zemeuntierter Kel— 
fer, gute Lage für Sleifher oder Bäcker, Preis 
3464 Nord Clark Str. 


Adolph Kauf—⸗ 
: Wellington 8260. *X 


Verlangt: Tüchtige Waſchfrau. 2441 N. Al—⸗ 


Zimmer und Board 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c die 


Vermiete Haushaltungszimmer, 54 und $5. 
2044 Bilfell Straße. 


Dermicte möblierte 1 ober 2 immer an au⸗ 
Fraͤuen oder 
2138 Harrı Ave., nabe Nider View Bart, 


— helles Zimmer, 81.75. 


Zu vermieten: Schönes, helles Schlafzimmer, 


‚50 und $2.00. 2102 Sremont Straße, 
Vermicte möblierte Hausbaltungssnmmer mit 
Nücenbenugung. 1848 Lincoln ve, 


a dvermieten: Möbliertes Zinmer, 


Möbel, Hausgeräte n. f. w. 
tAnaetaen unter dieſer Htubrii 14c die Betle) 
Verlaufe 5 Zimmer. Einrihtung, teneſter 
Etvle, zu jedem anhehinbar, Wrei3, auch eine 


zeln, Verfäumt dies nicht. 1022 ©. Kedzie Ave, 
16maimtt 


Sn derfaufen: Eichener Schaulelſtuhl, $4; 


Campe $1, Kochneräte, Victrola $V0, foitere 


$250. 1826 Nelfon Str, Phone: Graceland 
2138. 165mailmwE 


Händler 


Auktions-⸗Verkauf. 

Dienſtag, 20. Mai, um 10 Ahr Yorm. 
2525 Sheffield Ude. verlaufen wir vn dei 
DKeiftbieter gegen Ver ein ebenfo aroße3 wie 
bollftändiges Cortiment bon  nebrauchten | 
Haushaltungsmöbeln, beſtehend aus "Narlors 
und Bibliothel-Garnituren, Davenports und 
Settees, Schreibtiſchen, Phonographs, Nianos, 
Rockers und einzelnen Stühlen, Schlafzimmer. 
Garnituren, einzelnen Drefferd und  :biffos 
neers, eleftrifhen Tifhlampen und Nigtuven, 
Nugs, Ieeppenläufern, Congoleum etc. Yr 
haben auch Kisfchränfe, stüchen-stabineis, 
Tische, Mefferwaren nefchliffenes Slas, Nor: 
zellan und Kochutenſilien ete. 

Reebies TWction Houſe. 
Joſeph Straußer, Verſteigerer. 
Privatverläufe täglich. — Offen Mittwoch und 

Samstag abends. ſonmo 

Sebt unſer Lager von neuen und gebrauchten 
Möobeln. Spart Geld in Werner Bros.Furniture 
Ehop, 2261 vincoln Ave. Tel. Lincoln 1877. 
1bına*£ 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumente 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 die Zeile.) 
Bargains 

Großer Mahagoni Bee einſchließlich 

30 Records und 200 Nadeln, nur 850. — 55 00 


— 


————— — 


P. C. Bilgen aus Aſſumption, Zul, hier 
an Leuchtgas eritidt. 
RR BP ae In feinem Zimmer im Haufe Nr 
e e e a * 3- - x — * .- g X * 
2 —— an Veelboven Str. nur | 9717 — Straße iſt der 43 Jahre 
$1800.0 * alte P. C. Bilgen aus Aſſumption 
2⸗Flat Frame, 4 und 5 Zimmer und Zeltet, | I SIE, an Leuchtgas erftid. Dir 
x ne a J * 
Se it — DE. —* m —— 
’ —2* 85 9 * P 
2.3lat Frame, VBridbafement, binten Drei geihäft der. & s ‘. Clort Straße. 
Hinmer Cottage, an Willow. Cir., nahe Yar- | Dort wird aud) der Koroner feines 
rabee Sir. nur 33600; leichte Abzahlung. Amtes walten 
3Flat Frame und Brie_aı Erdgwid Eir., Der 5Ojährige Nobn Finerty, Nr 
nee Menomonee Str; Miete 84; Brciö| ua —* * 
$4200. — NE © 512 N, Sacramento Mve., verlor, 
f 6, RER } 
Zum Gebãäude, je atuch 4 Zimmer Flats. als er auf dem Se länder vor dem 
— Sa, nabe Center Str; Breis! Ipeiggeihäit der Firma Armor 
un \ - “em vr 
5 — & Co. an Pipifion und Hawker 
ottage, Franıe, Bridbafement: Lor 100% |! Strudn are 8 Glei | 
265, in Kefferfon: grcis nur. $6509; Lot iſt Straße, 'ab, das Gleichgewicht, 
über $5000 ivert, jtürzte in den Seller hinunter und 
aöftueiges, Frome 4 Bimmer Wohnungen, | erlitt Verlegungen, die ſchon nach 
Her Herie Orchard Sir. nade Cemer. wenigen Minuten ſeinen Tod her 
ee a > beiführten. Der Koroner it benad- 
x Dart . ) eier, 
Zelepdon: Diverloy : a at] | richtigt worden. ” 2 a 
\ 299 c . 4 
Großes 16% Inveftment ) sm Laden AT. 3239 Lincoln 
MR Sei! zu Framegebäude, ‚made | Ye. fiel der T2jährige George 
< »honfusssticche, auf Yementpfeit Nafe| a € En 
ment, * 6· gimmer rn 4-tmuterfiat, — Nr. 3823 N. Hoyne Ave., 
alle mit Vad und eleltr. Licht; in ſeinftem Zu⸗die erlitt einen 
— — nn ma die Treppe hinunter nd erlitt einen 
nur $4850, Schädelbruch. Im Alexianerhoſpi— 


— Oscar! — Joſetti, Ade Lincoln Ave. r Wuıfnnt fand. Hit 
(Fragen Cie nah Sen. "\afchie.) tal, wo er Nufnahnte fand, tit.er ge- 
modimi ſtorben. 


Grundeigentum und Häuſer 


zu verkaufen 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 140 die Jeile.) 


Milwankee Ave. und Paulina Str. 


North Ave, faufen _$200 wert Mahagoni. $85 faufen $250 BDretsälat Brit und ypazig iat 


— der 16jährige 
Roomer berlanp* TOO North Avenue, wert Mahagoni. Ein aan; nered Prachtitüc, 5 Schwer bet legt liegt 
18malwæe Cöenfalls Bargains im feinen gebrauchten Beil grohem. Ächenee> ir Lawrence Dale von Wheaton im 


— — | Bictor und Columbia. Weſtphal Storage, teraßenderbeif Sn ’ 
* würfcht Voarder und Roomer, 1043| 1559 %. Halfte ir, 13mailiv! -_ Behabi, Nunmer dormiid. Se | Co ounth Hoſpital darnieder. Er woll— 


—— ma i —— faufe auf leſchte Abzablungen, ode te kurz vor Mitternacht auf der 
— Berlauſe ne 82 Mo Spre re MN M ag: 45 

a „dit Vermieten; | — — ie Pe: fpielt alle Records febr billig, r. * 1342 —— ar oder Horbiet — * Avbe. Halteſtelle einen 
— a In Zaufch, Zeiosty, 1005 Belmont. bereils in Bewegung befindlichen Zug 
vortation. 1553 Pelmong MAve,, Ede Kincoln| $35 nehmen mwundervolfen $100 Eige Cabe| —_——— ——walwẽder Auro⸗ Elain Zandbahn beiteigen, 
Records; fpielt alle Records, Nahzufranen ti $400 bar, $20 monatl, faufen verlor den Halt und ftürzte bon dem 


„Hansbaltungs zimmer. 1606 N, Halfted Etr.,| 9 Uhr abends md Countag den ganzen Tag. 114-ftöc. Cottage, Finiihed im drei Hohbahnaerült au die Strafe 
9, lat. 16mallo& | 2545 Indiana Ave, 18maImX late, Bad, Gas, heißes md faltes [eine hr Br ' 
ı 


Beriangt: Griter Rlafie Brot: umd je jeidene Lampenihirme zu maden, 
Däder. 708 ©. Kedzie Adc. mobimi | nun Heimarbeiterinnen. M. Margui;, 


Berlannt: Guter Bärfer an Rolls und Gates, 17T N. Wabaih Ave., Zimmer 203. 
offene Berfitatt; guter Lobn. 3365 Colorado 19naiimk 
Ave. "Phone: Garfield 5181. — — 
re nn ee ‘erlangt: Aufwärterin in NReitan- 
. Er Berlangt: Bement Finiſher für Revparatur— 
»erlangt, zweite Hande an Brot und arbeit Diens tag morgen fertig zur Urbeit, | rant, 7004 N. Clarf Str, Telephon No: 
Rolls; permanente Stellungen. Nadızu: nit fpäter als 9 Uhr. 3049 Sheridan Road, | ger Parf 972. 
: wir Superinten: | Dinten. — 
e ices — ‚Gnfart tnuherer- flinfer Mann | Desiongt: Berläu og in Büderei; eine mit 
denten, a —— —— Ba es rg Eriahrung dorgezogen. 606 N. Wells Str. 
Wieboldt's, für Reinmache⸗Arbeit, 8 bis 58; Lohn 8518. — en ee ee 


2 > mu 712 Dewen WBlace. modi | 
Milwanfee Ave. und PBaulina Str. 5.2: DemEN "TWABLE 


Verlanat: Runge Frau um an 2 Tagen ir 

der Woche zu waldhen und rei nzumadeıt, 31: 

Genter Str. 

Rerlangt: Meltere Fra um bei der Se der Haus 

arbeig mitzubelfen. 28543 Diverleh Mpe, "Rhone 
Armitage 6111. modimi 


Verlangt: Frau oder Mädchen um Geſchirr 
zu waſchen. 820 N,. Elart Str., Turnhalle. 
modimi 


Ave. Tel. Lale View 0043. ſomo net Phonograph. mit Jewel Poinis und vielen 


Verlangt: Frau für allgemeine Hausarbeit; 
gutes Heim: auter Lohn: leine Wäſche: 3 in 
Familie: Oeſie reich: Ungarin vorgezogen. Zu 
erfragen: 5204 Welt 25. Str. — 


Verlanat: Mädchen um in Bäckerei aufzu— 


— Re Waffer. Belosty, 355: N. Weltern. 
— en. 2424 N. Racine Ave. 


— — — 83200 Doppel⸗Spring Phonograph, ſpielt alle * 18matwa 
Geſchäftsgelegenheiten Records, verlaufe ſfür 358 mit Records und 


— 
Verlangt: Erfahrener Geſchirrwaſcher. 3126 


Lincoln Avenue. Berlanat: Frau, in PBregelfabrif zu arbeiten, Diamantnadel. 1022 ©. SKtedzie ® Sauter, warum. 
En 5 Br r zreßelic u eiten En * ae Diana . 1922 ©. Stedzie Abenne. 4 - S ‚ 
Berlangt: Fer gute Raintere. 3340 jerlanat: Dredöler an Trommelfchlägeln, | 2104 Craard Eir. urodit nf Verlanat: Frau im mittlerenXadren bei zwei | (em: — — —— DEE VRR DE.) 5maimtt Sr dverfaufen: S/töd, Brid, Lad 


Straße modimi 
m — —ñ —— „ou berinieten: 
Verlangt: Erfahrenes Mädchen für allge: 
| 
Is 


9: 


2228 Weſt Chicago Mpe,, 1. lat, 











Ihr, 1945 Shefficid Abe. 


-_— 


| —— 
ri — — — — re mn nn a3, heißes und faltes Iuaffer: qui ir .: u ER: 
m. Uihlanb üic. me Tanopf, 3455 Souibport Ave. | nt — en | Große Garage, inforporiert, Nord: | 850 Taufen $200 Uprigdi Piano. 1050 Kar: en DaB ao Falten niet: gute Wollten jih verfrümeln, als ihr Auto 
Erz ö : 5 Bo an feinen” Ü Abern: stetige sIrbeit.- * m : 9 rabee Sir. 15 } $500 bar, Neft: $25 monatlich. © Spiien d an flte. 
Berlangt: Porter: guter Lohn, jteti- | Berlanzt: Barbier, Stetig, $21 umd Hälfte | nadanıe a feinen ‚sie gogan Blvd, "Rhone: him a n. —9* verlangt einen tüchtigen Automobil nid — ın, Kelosty, 3553 N. Weltern Ave. | Dean w⸗⸗⸗ 
Pla über 830. 1938 W, 21, Eir | Sumbolbt 419, —B en Fu an Mechanifer, tüchtigen Automobil Bainter | 31 verkaufen: Schöner Cabinet- Rhonograps s Smaimt Das Iinte Bein brach der 17iäbri 
ger 8. ee Be hen — [28 g Das linke Bein brach der Lijaährige 
z St * Br — — | — ia el Burn Sartsar, | MD tücptigen Automobil Body Minfer; | mit Records, für $Y0, foftcte $250. 1826 Nels Zn 
The 1? Street Store, Rerlenat: Guter Waiter, Nachzufragen in — —FF eek: a erlangt: Aeltere Frau Für leichte Hausar Be | Ed vos Nr. 2137 Tilde 
12. und Haliteb Str 2002 Lincoln Abe modi |; Berlangt: „Bank er. —— — — beit und iranke Frau' zu bedienen. Mrs. Haas, denſelben iſt Gelegenheit geboten, mit | Tot Sir, 2. Sat. Zelephon Graceland 2138. Ein Yar-ain: Siwei "fat-5 und 6 dward U dern, AT. a0 SÜDEN 
‘ th. —— * all Ve dche 272 A. 8 Abe 13333 5 fm sn 3 y T 23 vlal, > no © > . . 3 
* — J — ucht in | Hinten. modimi ———⏑ BR, — wenig Geld als Teilhaber in die Com⸗·— — — Zimmer, bobes Wafement und Mit:ic. Place, als ein Kraftivagen, in imel- 
; Berlangt: Arbeiter; 10 Stunden ben | „, Serlangt: Guter, Borter, muß oh 357 3 | F rn * Verlangt: Aeltere Frau, um gauf wei Kinder | DANN aufgenommen zu werden. Adr. u berfaufen: 550 faufen großen Nahogand Kreis ©2950, 5300_Mnzablung, Reit chem er mit drei anderen jungen Leı- 
Tan; 35e die Stunde; feine Werkzeuge | Direns Avenue. modimt | —— Bere u Er rung an ? >: | auizupaflen: Eltern zur Arbeit. 33 twöchent: | 3. 2007 Abendpoit. fonmo Rbonograph mit 30 Reford&. 1350 9. Halftch | s15 monatlih.  Sofortine Befit- en eine Musf x 
nötig; auf der Weftfeite Wohnende vor- —— — —  menfleidern, 3. ©. DPrien, 116 ©. — lich, aus Heim. 2856 N. Nacine Ave., 2, Flat, — 0... | Sirabe. — nabme, nt. Zelosty, 1905 eis ten eine Ausfahrt unternommen hat: 
R Berlangt: Ein Porter, muß am Tiih_ auf: — —— — — ——— — Zu verkaufen; Gutgehendes Cleaning⸗ und — — — mont Abenue. IAte tert © Ho Av 
gezogen. Foreſt Home Gemetern, Foreſt arte und bartenden. 3710 S. Halited Str. Berlamat: Erfahrene Mädchen — ——— Verlangt: Aellere Frau für leichte Haushal⸗-Reparaturgeſchäft, billig. 53348 N. Clort Eır. Muß re: Gute —X und Orgel, ſehr 18matmx | 6, AM Lerington Str. und Hoyne Ave. 
vVark, Ill. 14maiimf | _ te —, Sraoren ftetige in — Bu = tung; auter Xobn, Tleine Samilie. Keller, 1220 | mm — — — — billig. 1061 N. Halited Sir, 1Smailiot gegen den Goſſenrond fuhr. Seine 
— Merlanat: X ’ Schn MER ce { u änalited S Te x Tl 3300 ini 3 s ſen: B J : Ki l v 1 m — 24 * 
Berlangt: Mann für allgemeine Ar- | „Forlanat; Fatundiger, Sincider, Biere en ee URN IR. ae ee A a —5 — Lee Zwetſtöck. Gebaͤnde mit 53 uk Begleiter ließen ihn in Stich, wurden 
* a * Adenuc 0 hr + Sn Jost $ \ " © an 5 38 3, beibes nt z264 5 
beit in Färberei, Phoenig Type Werte, | — — — I ns ———— erlangt: Griter_lafje öjterreich-un. | dr: 1281 Mbenppott. modt | Hunde, Vögel u. j. w. eg ng Se a 2 aber von der Polizei Tpater ermittelt 
; : 5 mt). Berlangt:_ Gärtner un arbeiter. — — — J— 8 — — ⸗— — — — a — tes WS . „Freis 33075, 5 a re er 
1963 Sputhport Ave. atenme | 4447. Of 17. ir. I6mai110X ** la ug FB rungen u ätmataı, | narifche Köchin: 8 35 Wochenlohn; S Sonn: | 54 verfaufen: 2 Ctubl Barbierladen. 2942 | (Urseigen unter Dirfer Rudrit dc vie Beite,) Unzablung, Reit nah Welieden. -— und in Haft genommen, nachdem jtch 
— — 1 — — RW —— ar. * tags frei. Neitaurant, 117 NR. Dearborn | R.. Weftern Abe. m — ——ü— Vm Zelosty 3553 R. Meitern Are, > ; — 
Berlangt: Knaben, um das Piano- Zerlangt: Painters und Paperdangers, Un. | 3150 %. Mabifon Sir. mobi Sir, ı oben. BE nee Prählige Babı Chids, aub Gelchirr um Sntatwr | herausgeftellt hatte, daß der Sraft- 
> nn. - I aufraaen 2 >= . E Bu : > faufe sute gar rei: mus | Futter, find zu bal 3552 En, U nenn —— — — fr y vi 
Sandwert zu erlernen. Smith, Barnes, aufranen mach 5 Nibr, 1045 sperieh Se | Berfangt: 10 Mädchen in Buchbin- * — — eecer ezren an | üpe., waye 30, Chr. ” — — — — wagen das Gefährt war, das, wie 
Strohber Co., 1872 Elybourn Ave. Verlangat: Junger Mann für Delitateſſen- derei; Erfahrung nicht nötig; Stückar— —— — — Zweite Deus en Be. fragen: 4555 Milwaufee Ave. Herrliches * — Bridbaus, 3 un 6 | berichtet, am Mittiwoch feinem recht 
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bollftändin ein. Bar oder Abzablung. Stons ein. 
| 2643. " fomift monatlich tanfen vrädtige %, und * 
— — — — — 11Shhnerauüchterelen. neue Gebaãude, s6c Fabrgel 5 2.- SIE, 
| Gute Kleidermacerin empfiehlt fih sur Ans Jie faufen berg Bonds, 155 N. SE ey 4 Se — zn 
| Behrke und ſein ruder Arthur ha— 
| Sremont Ste Tel, Diverfey 2179, fomi Sid > tie Ui < ) 
eisen Sudſeite 
Kontraltor übernimmt Neubauten ::nd Nevas| . wert infem: Une fa 6; — 2 “cr r 2 
zaturen, Maunre. Larpenter· ement⸗ „lalters verbeffecie Seunoitäde, En ZEWE ıltand. eg zus * u . * 
Verlangt: Tuchtiger Küchenmann. 820 No. 5224 S. Afdiand Ave. Geſucht: Witwe in mittleren Sahren, wünfcht 8 it nicht notwendig, dat; Ihr Bar» | arbeit, mähiger Nreis, Teite Arbeit aarantiert, | welhe dem Häufer grohes Linfummen auf rleil geſprochen werben, 
—R J * - - 
\ Kenn an — rn ee} — — | Verlangt: Pantry — und füc all J Herrn vorgegogen. Adr.: N 1266 Abend bon. Ihe R. —— *— —— —— 16malwe Hl Dune — un 2 ein, 
Nageln an Epiellaßen. 28— 34 New por Verlanat: Aunger Manı für Lund Coun- | meine Küchenarbeit, täglid 5—N abends ſaſonmo Ba — — 7214 und 7SIE Langley Ave., 05 9 Klar benſtü 
| Abe., Chicago. fonmo|ter umd leihte Arbeit. 820 N. Glarl Strahe. aa 10:30 vorm, bis 8:30 abend&; quter | |Reine Wolle. Neucjte Moden, Bainting, 'Babering, Galfomining, Rlaftering, | made Nacine Avc., 2744 Montce Eir. (art), DubenRäg. 
rg und | EB DI8 ESE mm on "be Preirt  d — . u — 
Serlangt: Haus-Garpenter. Cafeteria, 926 in | Yäderin fuhr Stelle in Sommer-Reffort, Offer: | : 52 ı —* . Clart Str. el. Wellington 3066. | ftücines Brid, Ede: 6825 ©. Eligabetd Str, $ 
Sebing Park Bivd. fomodi | Berlangt: Rorter; mus an_der Yar mithel: | ——— — | ten mit Pobmangabe unter Adr.: N 1278| Anf Abzahlung wie Ihr wänfdt. Imalmtz| 100 Kun Ge, unbebaut, nahe Gilendabuita- em Baditein, den ein Nichtsnutz 
— — — ———— fo, 558 Weoft Ban Buren Ste Verlangt: Mädchen für allaemeine Hausar: VAöðendvpoſt. m ——n | 101, eltern Springs, Coof Comuth. 5%. 3. | DON der Straße aus durchs Fenſter 


— = mailT—a6k | vie t in — 
Berlangt: Alter Mann al Sanitor, 1445 — — vcen um bei "air ver Kindern mitzuhelfen; guter | — — — — — rty ne ee genommen, 
Wider. Bark Abe. fafomo „Serlangt: * ladimitb Helfer, eriter SKlaffe | Schn. 4744 sorreftbille Ade,, 2. lat * BGeſucht: Erfahrenes deutſches Kindermäd— — N. Clart { fe. 5 be 

Männer an Wagen und Auto Irudd Nolt mobimi | hen Sucht Stelle; Nordfeite vorgezogen, Nähe: |. 19 Clark, nahe Lafe, Abends offen. 


Ixe8 TI. SS, Rreitfeineter, 2026 Flourncey Str, | zına® 





Berlangt: Echreiner, gute Männer, Tön ımen | m 00 | Verlan at: Sunges Mädchen oder ültere Fraıt ! 
hohen Lohn —— ouis Hanion & Co.,| Nerlanat: Zweite Hand Bäder an Cafe Hausarbeit und auf ein Kind auf: | 
1500:N, Rofltner AU 15mailwX | Prot; offener Chop,. 1656 N. m — zurufen: Late Biew 8606. | 


EEE Youabrin, 504 Chamber of Commerce Gebäude. | z+ : 49) 
Rechtsanwälte Phone: Main 3708. mat13,110&£ NR —*— * — = wer 
— — ae en — — — — — N. Paulina Str. warf, 

Verlangt: Mann für Kü — — Re⸗ Bros. 840 S. Halſted Str. modi — — | (Anzeigen :mter biczer Rubrik 14c Die Delle.) Su verlaufen: 2ftöcd, Sramebaus, 1-ded 5 und i vc rf raf ie or 
teurant; guter Yobn, 3 zu erfragen: 1528 EN) (er ee En: Verlangt: Deutie Frau auf Fleine Kinder | 

5 — J — jebe Lewandowsti, Rt. 1888 W 
I — — ———— re Sinte 5 int nüörbli 6 abd ee Hi Nraftisiert an allen Geriaten 9 a 2 nevieve Lewandowski, Nr. 185 

Verlanat: Mobelſchreiner ſür Möhel⸗Repara⸗ = —* ve x: you IR RL ONE NONE. Ben | Siniergebäuibe, 1. Siat —— m, —* ät: „Si unge Year, Not Wafpläte für | [4* mazBen —86 ie ven: ne 533. | horn Etr.. Zinmer 9%. een Silben Voritädte 17. Str., und verurfachte eine häp- 
turwerfftatt; einer der Refinilbing fanı. 3U30 — — — — Verlangt: Waſchfrau für Dienstags. 2338 Born „zane mm ber Beooe Sitte teisft WTA: | Gonferbatite Etple Stırsüge au $15 bis 345. een — — 31 men: 453immer Brick-Coettage. 217153 — * 
Broadwah. fat onme | Rerlanat: Zweite Sand aı Drod und Roils: IR. Rchiione Ave. Tel.: Albany 3 | Iprewen. 4436 Princeton Ave. 1. Flat, Linten. Knaben⸗ Snalige a 87 5 bis ST. 50, Sränner | , d a sn. leh, Deutſchrungariſcher Pc rc Bu Sr Fran Foo liche Shädelmunde. Das Mädchen 

| Lobn 31 mwödentlih; offen tif: De — ⸗ —— — — — hoſen zu $3 DIS $8.50, Fe fübren wir ct Yvofat, eileilt Na frei. Sintmer 1115-133 <s. | nimar ” ; 1. Waltear. 3053 WR, | hefi ; . rn: 

Verlangt: Solsarbeiter; eriabren im Belt | 3452 N. — go e e Verlangt: Frau für Montag, Donnerstag Geſucht: Junge Frau fucht Sau? 3arbeit, mit Beni Basen erfttiaffiaee. wenig netrageier | X Ybalbington Etr., von 9 Uhr morgen, bis ı hr —— no ce — * — befindet ſich in ärztlicher Behand 
——— Ki ra u Louis ———— us — nn ur mistag halben Tag reinmacen u I ein nn u bei fleiner_ Familie, Bitte felbft | Seihäfts-, Dreh: und Full Dreß⸗Anzůge. — Sean. u. Kein 108, und 1572 N. Halited — — — — lung. Der Täter entlam und bat ſich 
1500 oſtner e. Dmailw Berlangt: Tritte Hand an Brot garbeir | Yincein Mpe. nodt | borzufprecen 5538 ©. Princeton Ivenue, | Abends offen bi3 9 Uhr. 5. Gordon, 1415| Sit. bon rt nahm, bi 8:30 abends, am Farmländereien bisb V 

| 2143 ©. 13. Str. ' | — — — |E. Sallted Etrahe. 11mat*& | Sonntag bo: 9 Di 12 Uhr, Tel, Tiverfen 3134 Ö isher feiner Verhaftung gu ent= 
* 206* Zu verltaufen; Farmen mit oder ohne Waſſer⸗ ziehen gewußt 
"ns — —— front, Sommerheime und cere X Zo:ten am 0% ’ 
2 Y \ gr . 9 Adr.: Den Etilli M 
v . . ..- el . Mi. — —ñ— — — ——— 
| tr. „| arpaffen. Brufanru  Stellenvermittlungs-Büros Aerztliches. — ee er — 

3 —— —— ———— — ———— — zerlangt: t, Frau tür leichte Waſch⸗ | (Any.igen unter diefer Rubril 14c die ;eile, le.) | (Anzeigen unter diefer Rubrik 14c ie ;eile.) | fertigt dom üffentli hen Notar ver Adendroft * Non feiner Mutter wurde heute 
alter, gelhidt mit Sandiwerläze: ug, ons Cabinei | Verl angt: Griter Klaffe Möbelfhreimer. me und Binelarbeit, 8—5. Lohn $15—$17. 712] —_ .— ——— Co., Zoo Stel. 223 W Wafhingten Str. *i 850 Unsablung, Reſt $5 oder 310 monatlich. J & og 
Maling au lernen. Zu erfragen: Lowi3 Hanion | zıcan Wallbed Co., 1339 ©, 21. Str.. 3. Nlcor, | Deweh Place. modi | Fubts deutfch.unger. Vüro. Tägi, Deite Stel-! Tuberculoſis, Goiter, Krebs, Rheu⸗ taufen elenante 4) tere Karm in Ytsconfin] Der 6 Monate alte Joſeph Di Anto— 
& %o., 1500 R, Kofiner ld, 15maim&| - — | [en fiir Priva:bäufer, Hotels :;nd Reftaurants. ! matir-u8, Haut: und geheime Krank: BacobS.Shmwark, Advotat. Votar und | js1000 wert); wir faufen Lbert Nonde True nio, Nr. 1230 W. 73 Straße er⸗ 

Verlangt: Ein Junge in Väderet, 237 W.! DVerlangt: Mädchen, oder Frau zum Geſchirr⸗ 540 Nortb Sve, Televhon: Lincoln 2160, |] r a Rolicktor. Offen Abends and Sonntand, 2181 | ftee, 155 No. Clarl Eier, Yintmer 1620, LIfhe a 

—* ER sem i Er 47. Strabe. | malchen. 3136 Lincoln Ave. | L6ape2 | heiten —* nenejter Methode erfolg: |... Clark Eir. Vhone? Siverfede8 land Mer. * "atenE* sticht in feinem Bett aufgefunden. 
.aen and Ti Tomit atg u B — — — 9 reich behandelt. r. F. Reichardt, 000 Im EEE sinne 2 8 ; — a 
fann. 1441 Bieland Str., nabe North Ave. | Nerlanat: Fir ebrlier Zunge bis 16 B : Mädchen ober Frau für zwe — | 1070 Vilmanfee 8 Srenunden — — ——— Verſchiedenes Das Kind hatte ſich anſcheinend im 

ma iwx Sahren; mu‘ hen u u A Tan Aünder , 2a » quter Lohn. 1312 N. Kedsie Abe. a | 3 ht * —8 AichardA. No q 25 V. Dearbern Eır., 1.| ß "Schlaf fo in die Deden verwickelt 
ee en [ [ n. Perſönliches. bis 5 (nicht Sonntags). NEE | izle, Gefannter dentfher Abvefa: und ‘ Notar | Dit derfaufen oder zur dertaufben: 2 leere . — 

Serlana:: Sofort, Möbelſchreiner, Bodv Vuil⸗ — rr— — — Ban . ne Be .; — — — | Vbendd: 1572 N. Salfted Ftr., El Fe Sort une |Xotten in Portland, Dregon, für Ebicano | daß es erſtickte. 

ders: guter Lohn, Stetige Arbeit, engenebme | Verlan at: Painter und Paperhanger. Nach-⸗ Serlangt: Gute deutſchungariſche Nacht-Kö⸗— (Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 die Zeile.) Dr, SHafenclever, Frauentrantheiten, Ohren, 18cf*3 | Grundeigentum, ©. Mar 3430 Welt Cortland 
Seim-Umgebung: 35 Veilen don Milmar Tee | aı fragen nad 5 Ubr abends, 1717 Sremont| Bin; auter Lohn. Anzufrogen: 2002 zincoht | N frei . 

; —8 Stunden . Du so Radam, deutiheölterreidiid —— —— — “ 9 9 

Ahotor Car Co., Hartford, Wi. 15-28ma ent i u nn Bi 2sfeb,5mtt | ungar, Mehldanwait uud öffentlicher Notar Grundeigentum und Hänjer | Wohnung * J— ch * 
— — — x " Perlangt: Mäder für allgemeine Hausar: = ‚ \ . ‘ = 

Berl zat: Geſchirrwaſcher im Reltaurani. Verlangt: Männer und Tranen beit, Fein walhen: das illens tit Bei nem | Brent ı ————— —— — 80da* trant ber 17 Donate alte Siepix 
I III — (Anzeigen unter biefer Rubrit 2c das Wort.) | sryarıment. nahe Marl. Iron G atauelte Wer Augengläfer braucht, gehe zum etliche Unterfugung. mebft GE ee ua, - — (Anzeigen uͤnter dieſer Ruͤbrik ı4c die Zeile.) 

Verlan t: Gute Bainters, 3852 Janſſen — Rerl langt: Sinige Familien für Mrb it in! Komd, 1. Apt. Phone: Hyde Part 8281. deutichen Optifer und Optometrift, Dr. Analtfe frei, Dr. un, Blanchard, 834 Un iefer⸗V til 7 fe z 6 ®» lo dem Abguß hatte ſtehen laſſen, und 
cin. Wiod weitliih — . t. Wohnung und | N. Schwimmer, 625 North Avenue. | Wriabtrwvod ine. >. ilat, !7maifmtx* Bei! en sclhmaflerbenung aber Spar > Sehäupe | ftarb [Eon nach wenigen Minuten, 

9 Anzeige i i i —* 18, 2 
| 20ma,mifamo* Dr. Front, früer Ulftftent d. Atener Untver- (Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die Zeile.) | $1000 bis $1200 Anzabluna, 2316 N. Karlod ı 
| 
I 


V —J I 
Garten frei. Wir haben aute Rläge fir qute re Nachzufragen: —2 
ce State und Divifion tr. fafomo | Familien und wir bezahlen mehr. Nadhaufra« |“; UI De, — 


In .r ee a — 
El — — 4 ‘Zimmer Miete $46. 5238 ©, fbland Ade beſuchsweiſe weilende 17jährige Ge— 
Clarf Eir., Gde Germania Riace, jafomo | Verl angt: Zweite Sand Bäder an Brot und | Mi fzupaffen; autes Heim. 1841.N. Hatited Str., ERW. Kauft Eure Kleider da, too Kunden, die Werte | »red Blotle beutiher Mehtäamvalt — 
abliefern. 1518 Cleveland Ave,, nınten ı Pot: Sivan 3870. 
| — — — — Nwaſe, vals, beſte Bedingung, Rat frei. — — — — Straß ſaſonmo + düche ich 
aelegen, Nahzuiragen fofort bei der Kilfel| Straße.— ; Fr Avenue. modi |, Empichle meine Filz fhube und Rantoffeln | 3006 2, Madifon ir. € 9-5. | De <£ — — a er er 
Tmaimifamoimt — — — — F aAalle Gerichtslachen. 651 Weſi North ar kauf f cht 
ein 

545 Milmaulee Abe. aſomo Monate altem Baby mitzuhelfen; kleines —28* 6 - Sanjat Lauge, die feine Mutter auf 
ee en 1 uderrüben in Soma, Fahrt, Wohnung und | 
Berlangt: Porter. Ideal Cafeteria, Nordivelt- J — blun * 

fität, Spegtaliit für Brivatfrankheiten. 1164) Ungcatefer unter Garantie vertilgt. Kontrafte — —— — Mit — — —2—— ſin 
Berlangt: Prox oder Mädchen mädchen „für balber balbeıt 


gen bon 1 bi3 4 nahm. 1651 Plue Yaland iz | 
Tag Hausarbeit, fein walchen. 1857 Larrabce 


— —— 
Serlangt: Erſter Klafſe erfahrener Sal Aoon· 1ömaliv& 
vorier. Red Star Sun, 1528 N. Elarf Str. 


Neberfegungen, amtliche Seglaußigungen. 


uffidavit3 und Mpplifattonen Dirrgerna, | Zilwaufce Uve. Et. 10-12 Mittags, 5-3 Ad8. | überuonmen. Empfebl. beiter Hotels, Hofpıtd- heute früh aus bisher nikht feitgeitell- 


fafomo | 


II — — — 
Berlangt: Amaben. 16 Sabre alt, gute Ges 
egenheit lich —— ——— Su erfragen: 

"nich idet Eo., 730 N. Franklin Etrake. 

- 16mailw& 


nn 
Berlanat: Ein Junge an Trot miD Cafes, 
5006 Zaflin Etraßc. fafon 


ni e : Erfdbre tier für Ealoon. — 


Stellung jncdhen Männer n. Anaben | 


(Anzeigen ıurer diefer Nusrit 1c das Wort) 


Geſucht: Bartender ſucht ſtetige Stelle — — 


zur Ausbilfe, Adr.: 3 2053 Nbendpoit. di 


Gefuht: Tool und Dve Mader fucht Eielle 
as —— *8 —— 
arbeit iun Maſchinen inco 2 
Fragt nad ©. 8. 


Notar der Ubendpoft Eo., Zobn Biel, 223 8 

q 2 Waſhingten Straßze. 7 
Verlangt: Erfahrenes Mädchen für allge— 

meine, Hausgrbeit, guter Lohn: fein mean: 

| vorer‘t Nadht3 nah Haufe gehen. 5715 Michi: 

!ipe., 3. Apart. modimi 


| 

I 
Bart. _ _ ___  mebini | Nahmajchinen, Bicheles a. f. w. / 
Berlanat: Frau in der Küche mitzuhelfen, | (Anzeigen unter diefer Nubrit 14c die Keile.) 
205 ®. Mabifon Str., Baſement. 


Bu vertgufen: Reue Singer NRähmaſchinen 
Fabritpreifen: wenio — —ã— 


Ka a u re 3 | 


Berlan t: Frau sum fruppen und rein: 
maden in Saba: tet ne, * 
guter Lohn. 16 © — 


Plumbers und Supplies 


(AUnzeinen unter diefer Nupril ade bie ‚sei 


. Bipifion bee 


—— — ließ zu billinften Kreiſen ſur 


— att 270 Vineoln Abe 
231n*! 


| Strafe. piere werden ausgeferligt bom_ öffentlichen 1ban*3 (le: äfft. Webärde, Privathünrer, Left Egterm, 


Service, 326 Niver Cir, Tel.: Central 5886, 
>inp,.momifrfa.tmi 


mn nn mn 


Billard und Pocket Tiſche 


(Anzeigen unter dieſer Rubril :40 die Zeile.) 


Neue und gebraud:e Billard» und Bortet- 
Zilae. * San: — ——* * — 
en und .aiebe bom Staufprei® a 
The — Coellender 


Heiratsgeſuche 


(Anzeigen uıter diefer Mubrit Ic das Wort, 
aber feine Angeine unter einem Dollar) 


Hetratsgefudb: Witmann, alleinitebend, 40 
Yabre alt, angenchme Erfheinung, des Allein— 
teins müde, wünfht die Belanntichaft eines 
Äärmeren deutihen Mädchens oder Mitfrau in 

wöllieren Jahren, zwecks Heirat. Frau braucht 

u arbeiten ⸗»en. Muß eigene Saushal⸗ 

—* aben. Nur Ernſtineinende brauch 4“ 

ntworten unter ca 8, 6, 2013 BR e 
tr., Chicago, Ill. 


ier Urſache in ihrer Wohnung, Nr. 


712 Nord Leclaire Ave., die 5jäh— 


rige Frau Marie Statkiewicz. 
—+ 1 — —— 


Kinder Schreien 
NACH FLETCHER’S' 


CASTORIA 





un nn 


Chicago, den 19. Mai 1919. !diele Nachricht übte ihre Wirkung in! 


Kacitehend die Notierungen an der |der Wall Straße au2. 
Vetreidebärie, vom Beginn der Börien- s 
tunden bis um 11 Ahr vormittags: Die Banmiunllebörie. 


Un ber Nico Vorler Yanmmolibörfe wur 
den beute Nachmittag 2:15 folgende Breile 2 


zeichnet: * 
2:15 nachm. Soch Niedria Sclußt 
Samstag ! 
30.00 29,80 | 
20.04 20,59 | 


1.55% 


‚6574 J 
625 or 
DEBSBEE : sonnu0n BL, 27.46 


——— 1-0. 


Syed-- 
Be risasnnesen 
‚mei | 
DU Sespeneeesnnees...DL. o1.10 | 
Rippen | 
D 27.17 ! 


Nachitebend die heutigen Notierungen 


ıS 6% 
42.09 


Tedesfalle. | 


Nadılicheno veröffenıliden wir Die Namen 
der Deutfben, über deren Ted dem Gefunde | 
beitaınt Wieldung augiug: | 
Bender, Gtizabeih (geb. Rabe), 7708 

aan Sir 


Mar, ! 
Mor⸗ 


5% 


* * 
de Jahre. 


2} 
{ 


ın ber Getreidebörie: 
Viais Safer Eycd Echnialz Rippen 
St „.....$1.61% — 
<eni 553% 03, 49,00 31.55 27.301 —— Sopbis, 07 Yabe 
; ; 5 Sppinger, Sophie, 07 Jahre. 
Da die Witterung der Feldbeftel: | ytdmaz, Louis, Bi ag 
» 3 Grede, Aarl, J. 1415 DR 68. Err 
lung ungünſtig geworden iſt und ond Ferbinande öe2 3.; 1841 Belle Plaine | 
x iR ; | Mbenuc, 
Schweine von 10 bis 20 Cents um I Hafner, Minnie, 306 N. Herdch Ade,, Dot pr. | 
Preije geitiegen find, eröffnete Mais | Be Ze oe 2anaın un eig | 
5 J 295’, Seht, Siegmund, 824 Linden Ave. Wilmette. 
höber und ſchloß auch um 2 bis 256, Iacobs, "Fiipennine J— —2 el 
Hafer um 7% bis 1 höher ab. Der| „3643 R. Dopme yve. Wells | 
.. u 5 . . ayyuN ii ıyi 0) “a, ⸗ . xocı ik I 
ſichtbare MWeizenporrat ftellt fich jet | Kiengennorf, Sohn, 79 I.; 1146 Home Ave, ! 
auf 33,700,000, der an Hafer auf — Dsfar. 1409 Bertean Ave | 
19,126,000, ber an Mais auf|itoo. Silbelm, 70 3; 18r2 Subfen Stine. | 
3,560,000, ber Ueberfhuß an Rog=|x5. Warl, 5583 Drescı Ave. | 
Mara se 33 4 Orford Noch 
gen auf 13,800,000 und ber am | zn Sramp es Se | 
Serjte auf 10,977,000 Bufheld. Der | Auttenbere, Zilliem, a | 
5 . * Ss 'mier, Katherit (geb, tas), 16 X. 
Ueberſchuß an Weizen und Mais iſt "Centrat’ Kart ne. 
» . > . . Wilfrir mario. 9299 & deele X 
ſomit ziemlich gering, der an Roggen endee ee Klekie ve 
und Gerfte Dageaen aupergemöhnlid) | "Soil, Yisert, 6439 Xaflin Sir. 
roß > Mary (geb. Gehre), 5250 Magno 
)* Abenue. I 
—-+ 1 — ——— | 
Europäiſche Wechſelrcien. Der Fau J. Ruttowoti. 
. W [3 | 9 * Er » * . ! 
Bao Dem * der tee Sonn | Ser Angeklagte iit beichuidigt, einen | 
x Srutt Go. 2W. Adams raße, kaltblüti Mor er 3t en 
ſtellen fich die Europaiſchen Weqhſeira EUR OR. | 
— für Beträge von eg oder mehr | Vor Kriminalrichter Crowe wurde 
‘für Sleinere Beträge ſind ſie entſpre- heute der Mordprozeß gegen John 
* 2 7 : u R ” 2 Be —2 N ’ | 
send höher) im Verkehr der Banten Huttowsti in Angriff cenommen, | 


2. — — — der angeklagt iſt, am 26. Dezember 
ables ..864 vorigen Jahres den 47 Jahre allen 
Iſaac Kupferberg in ſeinem Laden, 
1914 Milwaukee Avbe., erſchoſſen zu 
haben. Wie Hilfsſtaatsanwalt Owen 
in ſeiner Anſprache an die Geſchwo⸗ 
renen ausführte, kam Rutkowski am! 

"= Abend des erirähnten Tages in ben | 
I&aden Kupferberad und verlangte | 

einen Nevolver, der ihın aber veriwei | 

Igert wurde. Wütend hierüber ent- 

|fernte fich der Angeklagte, um wenige | 


: X — | 
| Minuten ipäter, mit einem Schieß: | 


Op 
wir 


te Enntstag 
.0....400 46574 
sie 160 


Cheds 
Syanten— 


a leifen bewaffnet, zurüdzufehren und, | 
Produkten⸗Vorſe. wie der Hilfsſtaatsanwalt erklärte, 
Kartoffeln ſind, entſprechend ihrer Kupferberg kaltblütig niederzuſchie- 
Güte, im Preiſe ziemlich verſchieden. ben. TEE BR 
Ungeheuer viel Kraut wurde heute; John W. Worthington, der, wie 
auf dem Martie verhandelt. Uta: |Ichon berichtet, auf den Verdacht hin 
nas ftehen in großen Mengen zum |von der Polizei feitaenonmen mwurbe, | 
Verkauf, Der erwartete Preisauf: | Wertpapiere im Betrage von $135,: | 
ichlag auf Kalbfleifch ift nicht einge: ;000 im Beige zu haben, die dem | 
troffen; tie behauptet wurde, als/Bänter William 3. Eritiendon in 
Folge der Beilegung des Milhitreits. ; Pittsburg geftohlen wurden, berfuchte } 
Schweinefleich iſt wieder über die, heute durch ein Habens Corpus Ver: | 
Binundzwanzig-Dollarmarfe gefties | Fahren, das fein Anwalt vor Krimts 
gen, Inalrihter Guerin einleitete, feine 
Altienbörie. herum zu erlangen. In dem Gefud 


Nachſtehend die Verläufe an der | Wird — gemacht. Worthington 
Hiefigen Uttienborſe wahrend der werde widerrechtlich feſtgehalten. da 
lekten Wode: fein Haftbefehl gegen ihn erwirkt 

uttien wrden ſei. Als der Fall um bie 
Bertäufe. S0% Kiede Shhrr fangen Mittagsſtunde zur Verhandlung 
980 Um. Ghipbibe 16 13321333 79 jfam, erklärte Geheimpoliztit Dtten, 

83 Am. Chrambrde. 45 45 ... Worthington jei bereits „gebucht“ : 

a ee Big + a worden, bamit aber gab fih der 
ee zn so 70 “Richter nicht zufrieden; es müjfe 
om. Mbe. . ... auch ein Haftbefehl vorhanden fein, 
.." Jagte er. Der Geheimpolizift erbot 

+ 3% fich, fofort einen folchen zu ermirten, ı 

„....morauf Richter Guerin die meiteren 


500 de., Borzugaal Ta 7 TH 
15 Chic. City Ry.. 50 50 50 
1,850 Ehic. Nr Teol 71 67 71 
88 Ebic. Rys. u 
TB 3 zen. DE 0 oie 
556%. I. & Ir. 191% 10 190 + 3 r . 
Bin dan & 012015 110 114 7 Verhandlungen auf heute nachmittag 
919 Gomm. um 11] ıı — u verichob. | 
8b Drere, Bora...290 — — 
655 Diamond Maib113 113 118 .....| Llemwellyn Thomas wird vor Rid): 
NE ag gig are 1, ter Windes unter der auf Totichlag 
———— 0,10 + }lautenden Anklage prozefliert. Den 
ı ,oTy, > ılig DI u. * * * * 
Brid.. 60% 66 +3 Ausſagen von Zeugen gemäß, die 
& R., t heute vernommen wurden, rannte der 
u ———— —— Angetlagte am 2. Juni 1917 an 
2,050 Linbfab Kigbt.. 201, 19 Lockwood und Montroſe Ave. mit 
iesat 110 119 110 . ſeiner Kraftmaſchine gegen ein ande⸗ 
77 2Midweit umlit, 39 23 3 |red Autoriobil, in dem fi der im) 
152 »0., Norzugsaf 64 2 3 11% | 


>00 Mitchell Motor 47% >| Haufe 4783 Milmaulee Ave. wohn: | 
a 53 Ihafte Harry Hanjen und feine Frau 


35 Rublic Service. 9 | 5 £ : > | 
25 do,, Borzugsat 90 „ 2% | Mary Hanfen befanden. Beide murz 


170 Reoples Gas... 52, 00 52 ee * J 
J—— ‚— 3, |ven auf die Straße geworfen und bie | 
31 30 30 L | 


a De Du "rau erlitt babei Verlegungen, Ri 
Vorzugsaft.. 102 ;; wenige QTage fpäter ihren Tod her: 
; 23 | beiführten. | 


102 
1,810 Sears-Nochuf 200'% 192 
205 Ebam Xari ....115 
1,795 Stew’t-Warncer 2 1 91% 2 | 
850 Stewart mfa.... 47 3 ‘ 1a] 
38,525 Emwilt Antern’! 65 55 ß 13% 
16,211 Emift & Eo....14014 140 
4,215 Union Carbibe 
& Carbon ... 7 


Der Brozep gegen Ralph R. und! 
Frank 3. Graham, die Leiter der) 
"* perfrachten Privatbant von Graham | 
i35 Meitern Stone. 9 7% Ta diel &Sons, der heute vor Richter Grome | 

288 Wilfon & Co... St, 86 8715 - Dicjin Angriff genommen werden follte, | 

” u er ” lift auf Antrag der Bellaaten bis 
#2,000 Booth Sileri | | zum 26. Mai verjchoben worden, Die 
ee a DR Gebrüder Graham Find betanntlich 
A006 ee * 4— angetlagt. Einlagen angenommen zu 

—I ...... 7 | haben, ala fie Schon mußten, dah die) 
a —— | Yant zahlungsunfähig war. 
— —— — 


1.000 de. BE... 
1,000 Ehic. Tel, 53.. 06% 06% 9 2 
Jung: Amerife, 


41,009 Eomım, Edilon 
IE... 0 
1,000 Morris & Con. 


1ft 448 ..... 8014 
8,000 Eimift & Co, 
t 53 


92% 
s5% 
05%, 


1, Verfnüppelt aus reiner Niedertracht 
“ einen grauhaarigen Tepefhhenboten. 
„; Mit dem Tode ringend Tiegt der) 
— *162>jährige Dr. Frederid Naumanı, | 
Die nachſtehenden Notierungen der der geſtern an der 99. Straße und) 
Nerv Yorler Börſe in den wichtigſten Vincennes Abe. von einer Horde junz, 
Altien find heute, als Schlußkurſe ger Rauhbeine mit Bajeballtnüppeln 
bei den hieſigen Aktienmaklern be⸗ dearbeitet wurde, im Auburn Park 
kannt gegeben worden: A GBoſpital darnieder. Naumann, der 
ee sin Tehr beſcheidenen Verhältniſſen im 
.. 54% 55% | Haufe Nr. 143 Weit 61, Str. Iebte 
7 "und in leiter Zeit Tein Leben als 
6873| Bote der MWeftern Union Telegraph| 
101 | Company friftete, hat einen Schädel: 
| Someit man bisher 


8% Br 
6% — 


DB. oo... W° 
1,000 Wilſon & Co. 
lit 68 10° — 


109 


American Becomoiine Cs. 
— — Smelting ... 
Salbınin Kocimeiise —— * 
—— 77% S% | *8 erlitten. dt mon Di | 
Chieage. Milo. & St. Paul.. 46%, ss “ \ermitteln Tonnte, war Dr. Naumann | 
— 17: | por Ausbruch desWeltkrieges ein viel- | 
General Motorb —8 beichäftigter Arzt, deffen Spezialität, 
Sat, Diercantile Narine — —* — | rennen en 
bo. 3 M onononn». 123% ? gen wo J S 
u zen Praris ließ aber während des Krie⸗ 
Korthern Macific on ,ged derart nad), daß er gezwungen 
Gennfoivania Linien 7%! mar, fi) nad einem anderen Broter=| 
een 58% ses werb umgufehen, unb nahm fohliep-' 
No. Sean and zn — 5 ne 33 lich die Stelle bei der erwähnten Ge⸗ 
< | 5 >25, | Tellfhaft an. Gejtern hatte der grau=! 
Texas Dil 6% 58 | Hanrige Bote ein Telegramm an ber! 
136% 99. Str. und Bincennes Ave. ab: 
— und ſtand im Begriff, 
145 | jeinemfyahrrad fortzufahren, als eine, 
—— k 55% | Horde junger Bengel Tein Gefährt! 
Nur wenige Aktien stiegen heute janhielt und ihn nedie. Naumann 
m Kurje und die Nachfrage war im | drohte ihnen fhließlich mit der Po- 
allgemeinen flau. Nicht zum gesilizei, worauf bie rohen Burfchen, 
tingften Teil ift biefer Umftand den | die gerade von einem Bafeballfpiel 
i .auß.Europa über. ben | beimfehrien, über ihn herfielen. und 


auzufchreiben. Die deutichelihn mit ihren Rnüppeln bearbeiteten, 


72 
209% 


au | 
Do., Vorzugsaltion „nun... 5 : 
Utab Gopver Ä 


Börf fi Regierung will die großen Entfhädi- | bis er bewußtlos zu Boden ftürzte, 
enno ierungen. gungsſummen, die man Deutſchland Bisher war es der Polizei nicht mög— 
auferlegen will, nicht bezahlen, und lich, die Uebeltäter zu fafſen. 


Oeffentliche Inſtallierung der Beamten 
\ 


Inommene Einfegung der neuen Be— 


8 . = — 
vi ae Bernhard, 43 I.) 1715 N. Kecter | nie etwas nach 7 Uhr begonnen, und | 


ſtens unterſtützt. Mitwirkten auch in 


| ain Linda 


Fritz und Renfer ſehr gewandt 


ren jetzt an: Expräſidentin, Bertha 


Tanzgeſellſchaft 


— — | anaeichl 
‚Island Ave., zum Neil in Gemein: | Willy Ernft Shneider, ohne c, wegen; angeihlagenen 


ungsverein Carnation, welcher ſich 


Robey Straße geriet geſtern abend 
turz vor elf Uhr der 26jährigeGeorge 


Abeubpoſt Chicago, Mountag, den 19. Mai 1919. 
Es febt Geldſtrafen, John F. der in Kalifornien wohnt 


und den fie, der Kinder megen, nad)- 


— — — — 
Geirige Bereinsfeite. 


fi Hatte ſcheiden laſſen, wieder ge— 
heiratet hatte, ſie von neuem miß— 
Sie. verlangt 
Die Tochter wirb pom 
Kalifornien ausgebildet, 
—— 
Jubiläumskonzert. 


In “ Wahl nener Namen. — Frau u |Grfter Teil der Feftlichfeiten bes Schwei- 
amten ber Xhusnelda Loge Nr. 1] veriudten —E— * —* zer Mannorchors glänzend verlaufen. 

vom Orden der Hermannsſchweſtern. nee — Vit einem Feſt der Lieder und Ge— 
Nachdem man im ben Nachmittags: | . * ſänge wurden geſtern nachmittag in 


ſiunden ſchon floit getanzt halte, der Halle des Orient torh bie 
wurde mit der eigentlichen Zeremo= ae ⏑———— 


Wegen Verletzung des Verbots des 
| Streiferpoitenitehens. handelt zu haben. 
| Nährgeld. 

der Thusneldaloge Nr. 1. | Bader in 
Zu einer fehr einbrudspollen Feier | 
geitaltete fich die geitern nachmittag | 
in der Vorwärts? Turnhalle vorges 


Geihmadsverirrungen, 


„She der Einhaltsbefehl erlafjen | O7" ) 
zunächit hielt Schweiter %. Maurer, ivurbe, ber bad Poftenflegen und das Be — - —— 
ie En ne | Anhalten von Kunden verbot, fanden | Nännerhor“ eröffnet. Saalboden 
eine frühere Präfidentin der Loae, | "7 . - ' : Iaffont ; ; * 
mehr ober ive ftige Ausichrei- | und Galerien waren dicht mit Zus 
eine gediegene Eröffnungsanfprache, |" r weniger, heftige Ausjchrei Pig“ Ei .: 
tungen ftatt, feither aber nicht, doc; ‚Dörern gefühlt, mit einem natürlich 
ergeden bie Beiweife, daß Harrifon | um überwiegenden Zeile jchweizeri- 
daun ein ſchöner Geſangsvorirag bes | nd Peterſon die tatſächlichen Füh⸗ 5 —— —2 195 Ev 
Sefangvereing bes Ordens unter Zei- |Ter det Streiterpoften iwaren. Da- |Diele andere deutjciprehende Chica- 
tung von Johannes Schule, worauf | Dur, dap fie fi „Tpazierende Deles | SORT eingeranban, ba bey Zubtlag Fer 
bie Großpräfidentin Anına Brod- | gaten“ nannten, wird ber Tatbeftand | "llgemeinen en ke: 
manı ihres Amtes mwaltete und bie | icht geändert. Die Gefete, wenig: ette geihäßte Stellung einnimmt, 
neuen Beamten in ihre Steflungen | tens in Illinois, kennen kein „feieb: Jeinen N OR. ——— 
einfeßte. Sie wurde babei den Mor: | liches Poftenftehen‘. Der Staat ijt | Oanzen 
ichriften gemäß von der Groß-Wize- tn diefer Beziehung weiter gegangen | * Feſtverſammlung, welche 
prafidentin Mathilde Schmidt und !al3 andere Siaaten, und das Stacis- das Herzensbedürfnis zuſammenge— 
der Großführerin Anna Lenz be— ud 9 ge one — ee 9* 
gen gefällt, die nur als Richtſchnur Velterc tder 3 
tadelloſer Weiſe die 24 „Drilling vorgeſchrieben ſind. Harriſon und Ehrenfefte Ehre anzutun, wurde eine 
Guards* der Loge unter, Cap:|Peterfon haben den Streiterpoften dem Anlaß entſprechende und wür— 
Schmidt. Sämtliheigeraten, fih aller Tätlichkeiten au dige Auswahl gefanalicher und mu⸗ 
Groß- und Logenbeamten, fowie die enthalten, aber es iſt kein Zweifel, ſikaliſcher Perlen dargeboten, Maſ— 
„Guards“ wurden mit hübfchen Ge: |daR die Vorgeladenen das Verbot desilen- und Männerchöre, Einzelgelän: 
Ichenten bedacht. Von Lehteren wur: | Poftenftehens verlegt haben. Zmed ge, Vorträge auf der Orgel und auf 
de noch zum Schluß ein ganz vor-|der Beltrafuna ift, das Anfehen des | dem Flügel. Wo und wanıı immer 
trefflicher „Fanch Drill“ aufgeführt; | Gefehes aufrecht zu erhalten. Wer- | Schweizer bei einander find, ba wirb 
Captain Linda Schmidt hatte bazujurteilungen zu Gefänanisftrafe find |unfehlbar des einem jeden Schwei⸗ 
fünf „Figuren“ eingeübt, von denen|nur ftatthaft, Taut Auslegung des zerherzen ſo unvbergeßlich teuren Hei— 
die eine, bei der das jugendliche Frl. Appellhofes, wenn wirkliche Aus- matlandes gedacht, und ſo ertlang 
Elſie Winter, die Tochter eines Mit- ſchreitungen ſtattgefunden haben, denn auch in dieſem Jubiläumskon— 
gliedes der Loge „Die Freiheitsgöt- aber unter den Vorgeladenen ſind zert manch ſchöner Sang zu Helbe— 
tin“  barftellte, ganz  befonders |smwei, die den Wunfch befundet ha- |tiend Lob und Preis. 
anfprab und ber gerade bier: |ben, den Befehl diefes Gerichtes ver-| Den fchiweizerifchen Kräften, die 


in der fie alle Anmelenden herzlich 
millfommen hieß. Daran ſchloß ſich 


das Schriftſtück als Wiſch bezeichnet | Feier geſtellt hatten — es waren 
und JasperEberle hat es zerriſſen und außer dem Schweizer Männerchor 
iſt darauf herumgetreten, hat auch ſelbſt der „Schweizer Liederkranz“, 
zu den Arbeitern in der Fabrit ge⸗ Fräulein Elſa Holinger, Herr Fritz 
ſagt: Ohne Zweifel werden die Ma- Zimmermann und Dr. C. Bertſchin— 
ſchinen dort eines Tages in die Luft ger — geſellten ſich die Sänger ber 
fliegen. Es iſt klar, daß der Ein- Geſangvereine „Fidelia“, „Harmo— 
haltsbefehl wiſſentlich verletzt wurde, nie“, „Harugari Sängerbund“ und 
wenn auch einzelne der Vorgeladenen „MozartMännerchor, bei, das ſchöne 
ohne Zweifel mißleitet worden ſind.“ Band der Freundſchaft bezeugend, 
Alſo entſchied heute Richter Denis das ſie mit dem Jubilarverein ver— 
Sullivan in dem ſeit acht Tagen vor knüpft. 
ihm verhandelten Verfahren megen| Die feftlichen Klänge des Tann— 
Gerichtsmißachtung gegen breißig | Häufermarfches, von Dr. Bertichins 
der ausftändigen Arbeiter der Ercelz | nerz Yunftgeibten Fingern der Orgel 
jior Motor Mfg. and Supply Co., |entiodt, eröffneten das Konzert, und 
Ar. 5701 Gortland Straße, nahe Ars |Hanın ertönte tweihevoll „Der Tag des 
mitage oe, und ben Arnold | Seren“ im Maffendhor. Die bereis 
Shwinn & Go. Dann verurieilte | niaten Stimmen des Schweizer 
er Caled Harrifon und Elmer Peters | Männerchor und der bier befreun 
fon, bie Führer, zu je 3300 Gelds |neten deutfchen Qereine, geleitet bon 
Alle erfolgreich durchgeführt. ftrafe, Schet und Eberle zu F100 | nem jung gebliebenen Veteranen 
Yud das gejtrige prächtige Wetter und fünfzehn Tageır Haft, Frank Fenry bon DOppen gaben einen guten 
auch eher zum Aufenthalt im Freien /Schrammer, Fri und Adolph Klang und brachten den alten fch- 
als zum Befudh von in Hallen ftatt-; Schul, Richard Price, John Lynd) | en Stimmungserz ger zu voller 
=. en ein, fo und viele andere zu je 100 Gel Geltung 5 
erfreuten fjich Diefe doch alle eines | irnfe. Die Verteidiger reichten fo- - s i an⸗ 
ſehr regen Zuſpruchs und wurden in fort ein Geſuch um Neuverhandlung | —* —* * Bu * 
erfolgreicher Weiſe durchgeführt. Die— ein. —* —— ein F er y e — 
ſes gilt vom Pfälzer Frauenverein, | Arserr Namen. er Heimat mit ziel ; ie 2* 
welcher in Fleiners Halle, Nr. 1640 Friedrich Kurt Hitzſchke kommt im Heine: dem Hymnus „Ich Jenn ein 
N. Halſted Str., ein großes Veilchen-Londe der unbegrenzten Unmögzlich- . 4 
Stränzchen veranftaltete; vom Nor- teiten nicht burd. fein Rome Tugitsbollen Wenn ber Schnee von 
thern Light Rebecca Club, der in der, Hibfchfe wird in 99 aus 100 Fällen den Alpen niedertauf”, a 
unteren Lincoln Turnhalle eine mit|von feinem nicht beutfchen Mitbir Melde die Sünaer die ganze zu 
Verlofung verbundene Bunco- und ger verhungt, und fo hat er, ala Mir- ven echtem Gefühl zu legen muhten, 
abhielt; vomjalied des Xierfchuhbereing, das die aus den Rborien und den Tönen 
Deutichamerifanifcen Damenverein, | Rreisgericht heute erfucht, fic) fünf- priht. Yriy Zimmermann, — 
der im kleinen Saal von Schönho— tig Hitke nennen zu dürfen. Herr treffliche Schweizer Zenoriſt au 
ten’3 Halle einen Kappenball gab; | Hitsfchte ift dreißig Jahre alt und in | Reit York, ließ u den Liedern 
bom Nem Gity Damencor, welcher | Deutfchland geboren. Au Willy „Schweiger Heimweh“ „3 Rütli 
in Hörber’s Halle, Nr. 2185 Blue Schmeißer, der ſeinen Namen in Und „8 En a 
d uig 
Ichaft mit dem Edelmweik Damencor, |Raumerfparniz, umändern silt. |tlingen. Sein heller, Hangreicher Te⸗ 
dem Gemijcten Chor Grand Croj- | Tony Kaczynski will Ketchel heißen. | tot zn a. ea .. 
fing, der Sozialiſtiſchen Liedertafel, | Blütenlefe von Scheidungsklagen. des —— ad; ’ große * 
der Geſangsſektion Town of Lale 538 m.;|ttefe Wirkung hervor. 

en a Sn Liverpool hatten am 2, Matı 2 gar * 
und den Südſeite Damendören, | 1905 Fhomad Umphlette und feine Legars Schöner Chor „Morgen im 
manch ſchönes Lied ertönen ließ und * F = — Bald, daran WVald“ war die SFeftgabe, weldhe der 
ihließlih auch noch einen Luftigen |, 2 * —— 4 Schweizer Liederkranz unter Herrn 
Ginatter, „Der eiferfüchtige Küchen» |") sie Fihen Inifer * Nidıe körte ‚Carl Gugtwillers Leitung darbrad)- 
&ef“, zur Auführung brachte, fomie)un. 11 figen Iaffen. Nichts Göt je, und deren MVortrag die Hörer fo 


»D — u uß ſie mehr von ihm, weshalb ſie auch ar 
om Gejelligfeit und Unterjtüg berzog nach Chicago, wo John Volm | gefangen nahm, daß die Sänger ein 


fie vor fünf Jahren heiratete, Elf sweites Lied folgen ließen. 
Monate fpäter erhielt fie von Iho: |, Fräulein Elja Holinger hat man 
mas einen Brief, den eriten, er ziehe fit leter-Zeit felten in ber Deffent- 
in den Krieg. a um ]D 
'erfuhr die Frau, daß ihre Ehe unge- ‚Vergnügen, dieſe ſtimmbegabte und 
feblich ſei, weshalb fie Volm verließ feinſinnige Sängerin Brahm's Wie— 
und jetzt deren Löfung beantragt hat genlied und Dr. Bertſchingers karak— 
Della Hatris haite am 18. ter- und temperamentvolles „Die 
Februar 1818 James Tate geehelicht. Haide“ wiedergeben zu hören. 
Vor vierzehn Tagen wurde er unter Eine Polonaiſe von Chopin und 
der Anklage der Doppelehe verhafiet, Liaponnows „Gnomentanz“ ſpielte 
auf Antrag einer Frau, die er in Dr. Bertſchinger, der geſchätzte Pia— 


ifi, mit gereifter Kunſt, und er ſo— 


die ſangesfreudigen Schweſtern lie— 
ßen ſich noch einmal hören, womit 
dieſer Teil der Feſtlichteit zum Ab— 
ſchluß kam. Alle Vorkehrungen wa— 
ren von den Schweſtern Tuſch, Niel— 


ſen, Conroy, Bennet, Steinbach, 
— ge⸗ 
roffen worden. 


Dem Beamtenſiab der Loge gehö— 


Gehrke; Präſidentin, Marg. Driſch— 
Prot. Sekretärin, Louiſe La 

Finanzſekretärin, Minnie 
Vorburg; Schatzmeiſterin, Emma 
Schmidt; Verwaltungsrat: Bertha 
Wegemanı, Beate Schult, Pauline 
Jemm; Finanztomite: BerthadJenſch, 
Methilde Kean, Chr. Conroy; Füh— 
rerin, Minnie Gottſchalk; Innere 
Wache, Fr. Nielſen; Aeußere Wache, 
Henriette Schneider. 


aus: 


Budde; 


| 

fiir gezolfte Beifall mar riefrg. dh ächtlih zu machen. 
| 
| 


in ber Altheibelberghalle, Sedgiwid | 
und Bladhamt Str., eifrig den Freu: 
den des Tanzes hingab. 

Das wollte ſie nicht. 


Streit zwiſchen Ehepaar fand einen tra— 
giſchen Abſchluß. 
In ſeiner Wohnung Nr. 1838 N. 


Gealen ng — Gattin * SER Atlanta, Ga., fiten gelaffen hatte 
—. ug — AUT Die Della in ihre Scheivungstlage wohl wie Frl. Holinger dankten für 
ir greifen. Nach kurzem Nin- : * A 
gen gelang e& der Frau, fich von ihm | behauptet. \den Beifall mit Zugaben. 
loszureißen. Vor Zorn aufer fi, |, Jierzehn Tage nach ber Hochzeit, Das reichhaltige Programm 
ergriff fie num eineSchere und fehleus | Die am 27. März 1911 in Wafhing- |prachte dann noch eine Reihe weiterer 
derte fie nah ibm. Die Schere trafjton ftattgefunden hatte, hatte Walter ;Genüffe, Kunſt- und Volksgeſänge 
feine Bruft, verurfachte aber nur | P- Kelber feine junge dran, Clife, ivon Heren Zimmermann, der auch 
eine leichte FFleifchwunde. Deifenun- | reulos berlafjen. Er ift jegt in der mit Frl. Holinger ein Duett aus 
geachtet ftarb der Mann fchon nad | Bundesflotte, ‚Die rau berlangt | „Gapalleria rufticana“ fang, Chöre 
ivenigen Minuten. Nach Anficht pez außer der Scheidung Nährgeld für |des Schiveizer Männerchors, darun- 
Ambulanzarztes der Wache an der Tih und bas Kind, 0. ‚ter „Die Allmadht“ mit Solo bon 
Shafefpeare Are, ift der feit länge: Biliam \odens it Bauingenieur | Frl. Holinger, zwei Soli der Sän— 
rer Zeit herzleidende Mann nicht an, Und hatte jein Heim in Sault Ste. 'gerin und den Maffendor „Am Al- 
der Wunde, jondern an derXufregung | tarte, Kanada, war aber jehr viel tar der Wahrheit“. Mit dem begeis 
geftorben, die durch den umertwarteten |auf Reifen; im der Zwiſchengeit ſoll fternden Maffengefang „Rufit Du, 
MWiderjtand der Frau in ihm ausge: Br en Fr John MeMil: 
Fr a u 
ich in Haft. ae 00 —* 
nn abend brach der 27jäp. jerit nad) der Trennung von ber Yraıı 
tige Stephan Wiesnieivgti, Nr, 1434 und nachdem er ihr $65 den Monat 
N. Mood Straße, in der MWirtfchast|für fie und bie beiden jüngften Kin- 
Nr. 1850 N. Robey Str. mit Her-| der ausgefegt hatte,. erfuhr, Iaut feis | gommenden Mittwoch abend fortge- 
mann, dem Gohne bes Inhabers | IE) ri —* — und Ob— ſebt. 
Theodor Spranger, einen Streit vom hut uer alle vier Kinder. — 
ei 
aeblih in Notwehr eraiff Hermann |iet K 5. — 
einen bereitliegenden Revolver und | Dezeinber 1917 nad zweijähriger  Gejtern abend wurde die Klingel 
jagte feinem Angreifer zwei Kugeln | Ehe getrennt hat, Ehebrucd vor und an der Vordertür der von Zrau Ella 
in das Bein. Der Verwundete fand rennt Sidney Leluan; bie Yamilie | Schuler betriebenen "Herberge Nr. 
Aufnahme im Urbeitshausfpitat. wohn: 3106 Nord Spaulding ve. 1224 Dit Huron Gtr., gezogen. Als 
Hermann wurde verhaftete und Heute | Der Gatte verlangt die beiden Kin- | die Herberagmutter öffnete, fah fie 
dem zuftändigen Richter vorgeführt, | der. fi einem Manne gegenüber, ber mit 
der die Verhandlung auf den 28.Mat| Johanna Willard wird vom Gatz |gezüdtem Meffer fie angriff. Die 
verihob und ihn bis dahin gegen ten, Zadfon, in bdeifen Klage aufigellenden Hilferufe der rau veran- 
Bürgfcaft auf freien Fuß fepte, Scheidung und Obhut über die bei- |Taßten aber dem Unhold, das Feld zu 
den Kinder besichtigt, ald er ählief, räumen, ehe er noch irgend- welches 


das. Gas angedreht haben, um) Unheil ‚anrichten fönnen, 
„Kefet die Sonntagpsit“.|i; au dien, _Getolpn Dute ihm |Molsei jahnbet auf ihm. 





‚zert, das einen jeden Zuhörer erhe- 
‚benden Beginn des Jubiläums bil: 
dete. 

Mit einem Kommers in der Lin— 
coln Turhalle wird die Feier am 


— —— —— — 
Lechzte nach Blut. 


m loomopolitiſe Firhung. 


| dem jie vor einem Jahre in St.Rouis | 
| 
t 


Feltlichkeiten anläßlich des fünfzig , 


Geo. Sched hat Tich in den Dienft der mufifalifchen- 


'mwunberfchönes Land“ und dem fehn: 


Chöre, in’ 


Bor vierzehn Tagen lichkeit gehört, um fo größer war daß | 


3 Spiele. 


‚mein Vaterland“, fehlog bas Kon: | 


Mayor Thompjon verleiht jie dem 
Schulrat, den er ernennen wird. 


Elf Ernennungen geplant. 


ICTEIR 


522 und 524 West Norih Ave. 
Ecke Mohawk Str. 


Ni: haben heute den größten ansichlieklihen Schubladen 
in Chicago. Jhr Habt Hier die Auswahl von Tanfenden | 
von Baaren Schuhen, auf Tiidhen ansgeftellt, beite Onalitäten, 
zu einer Erfparnis von $1 6i3 $3 an jedem Paar. Wir garans 
tieren jedes Paar als vüllig zufriedenitellend. Geld bereitwil- 
ligjt zurüderitattet. 


| Berjäumt niht nujeren S1.00 Verkauf jeden Dienstag, 


en) 


Thornton wicherernannt, — Sog. 
„Solid Six” werden wiederernannt. 


| 

| 

% jesigen Schultat wird nur Frau 
| — Softipieliges& Padpapier. 


I 
| GChicagos Schulrat wird eine wirt: 
lich tosmopolitiſche Färbung erhal⸗ 
ten, wenn der Stadtrat die Ernen⸗ 
— gutheißt, die Mayor Thomp⸗ 
ſon ihm in der auf heute nachmittag 
einberufenen Sitzung unterbreiten 
wird. Das Stadtoberhaupt wird 
—* Körperſchaft elf Ernennungen 
zugehen laſſen. D. h. er wird einen 
völlig neuen Schulrat von elf Mit— 
|gliebern, mie bad neue Schulgefek | 
| rorfchreißt, ernennen. Wie aus ihm| Bom Grundeigentumsmarkt, 
—— Quelle verlautet, — 
er die „Soild Six“ wiederernennen, 
die infolge einer Entſcheidung des Higan Doulearb. | 

| Staatsobergerichts ihre Sihe in der! Die Chicago Title and Truft Co. | 
Körperfhaft verloren hatten, und !bat von Unna Miles das Grundftüd J 
Frau F. €, Ihornton, die demSchul⸗ Nr. 215 Nord Michigan Boulevard, | & 
zot j ö ird 30 bei 691%, 99 Jahre zu F 
at jeht angehört. Außerdem wird 30 bei 691%, Fuß, auf N zunJ 
er je einen Itländer, einen Israeli- | Jährlich 35000, mit vem Dorfaufs- | 
ten, einen Polen umd einen Böhmen recht auf fünf Jahre, zu 100,000 ges 
ernennen. Die beutiche Bevöfterung pahtet und wird dort und auf dem % 
wird durch Albert H. Severinghaus ihr gehörigen Tünlih angrenzenden, R 
vertreten jein, der mit Edwin S.; Grunbftüd von 50 Frontfuß einen J 
Davis, George B.Arnold, Hart Han: | ahtjtödigen Neubau zumftoftenpreite | @ 
fon, Frau Edward G. Snodaras und von $85,000 errichten. ME en 
Frau Dr. Sadie Bay Adair die fon. | , Die Jnland Tire Co, hat die jüd- WM Micn 
„Soild Sir“ gebildet hat. Jatob liche Hälfte des erſten Stockwerks 
Im. @oeb, der Präfident der Körper- und das ganze ziveite Stodiverk des J 
Ifchaft, wird nicht moieberernannt | Gebäudes an der Nordweſtecke des 

| merden. Michigan Boulevard und der Ran 
volph Str. auf einer Reihe von Yahz!} 
| tat3mitgliebern gehen der Manor |ten zu insgefamt 150,000 aepactet, R 
und feine Berater von der Anficht; Die Kunſtblumenfabrikanten Ad— | 
cus, daß das neue Schulgefeh über: | fer: Jones Co. haben das vierte Stod- —4 
haupt noch nicht in Kraft getreten iſt, werk de3 Gebäudes an der Südweſt— 
da der jetzige Schulrat, der durch die ecke der Wabaſh Ave. und Adams FERIEN 
Entjcheidung de3 Staatsobergerichts, | Str. auf mehrere Jahre zu inäges | 


die den fog. „Solid Sir“ ihre Mit, |Tamt $30,000, Frau Alice 9. Flan- G eldſenduugen 


gliebſchaft in der Körperſchaft koſtele, ders, Fabrilantin von Damentlei- 

wieder ius Amt eingeſeht worden iſt, san. * Stockwerk zu un a en 

I FE 3 2 32 0 ) a 
gemäß dem früheren Schulgefeß er» | $32,000 gepachtet, & . 

ut iſt. Sowohl Präſident Loeb Zu insgeſamt 8217,000 hat auf Deuhſchland u. Dentſch⸗ 
als auch Frau Thornton gehörten eine Reihe von Jahren D.A. Schulte, Oeſterreich 
dem alten Schulrat an und blieben |Befiger einer Anzahl Zigarrenläden, |, ie Zirv] Böhmen, Mäßren 
\infolge veffen nach der Entſcheidung das erite Stodivert beo Bedäudes on | Sfapanien, Stroatien, Bolen, Cliafr 
! 8* a ; Nordt 92, Str. r .® ik, ’ up“ 
| ber höchiten Inftanz im Amt, obwohl |der Norbweitede der 92, Str. un | Cothriagen, Euremburg und linke 
Rheinſeite. 


ſie auch zu Mitgliedern der neuen Commercial Ave. gepachtet; wird es 
22 
Liberty-⸗Bonds 


Körperſchaft ernannt worden waren. in zwölf kleinere Läden umbauen 
kauft und verkauft 


Tenres Pachapier. und ſelbſt den Eckladen benutzen. 
K. W. K E MP F, 


; * Die Theaterunternehmer Gebrüder 
Stabiaiämeifter Morris Een |yriner find die Beliker des Gebänz 
iel: Wien 4491. 120 N, Xa ESalle Etr. 
offen 95, Eonitags 10—12 ” 


Beförderung Durd- 
Schenter & Er, 
Griefl, Wien, Prag. 


Turdfranten von New York via 
Trieit nad 


G;chojlovafei und 
Deutchöſterreich 


Lebensmittel, Manufakturwaren, 
gemiſchte Waren, 
Export von der U. S. A. 
nicht reſtrict iſt. 
New Mork via Trieite- 
Siidbahn, $121 per Tonne, 
1050 Kilo. 
F. o. b. New Norf pia Triejtes 3 
Prag Si. Eg., 5125 per Tonne, ‘ 
1050 Milo. 


Nüberes bei 


L. Kaufmann & Co, 


Bnufaeihäft, 
28 South Wells Strasse. 


„Staatszeitungs“ Gebäude. 


Neubau und Vächtabſchluß am N. Mi: 


deren 


f 


Bei der Ernennung von elf Schul: 


'ftrengte heute durch ben jtäbtifchen!. 2. ae a| 

‚Potigeionmalt Harıy B. Mille Ba | 

ıgen gegen ungefähr ein Das Zwölffamilienhaus 714 bis 

8 * * ‚eo z am yaus 4 19 

Örläen m Gr | * 

Schinken das Einpackpapier mitioies | „00 bei 177 Fuß, mit $18,000 bel | 

gen und dadurch anmgeblih ihre tet, ifi zu 330,000 von Viba Wolen 

| Runden überborteifen. Wie der Wi: Uno I. M. Si, Ialhingten, an 

tmeifter erflärt, wiegt bag Einpad.! ;Darneh Kaſcht verkauft, und das 

papier mehrere Unzen, und berfXunbe) Sersfamilienfaus, 1271 und 23 N. 

muß, da bag Papier zufammen mit En Etr., it bon — Cafe an 

der Mare abgewoaen wird, 5 biß 8 — nen. = —2* = 

Tents das Pfund für bas Papier ber — Beach — —*4 

sablen. Wichmeifter Eiler fchäßt die a “7 

Summe, bie bie Grocern- und Spleis I MOL er * ——— 

ſcherläden der Stadt im Jahr ihren Allen €. Bowen hat bon Sarah | 

Kunden für Einpadpapier, das fie Mayfon das Wohnhaus 1414 Dit] 
® 58. Str., Grund 50 bei 160 Fuß, zu | 

ü 


Sichere Anlagen 
Uır ofierieren die folgenden gutgsfigperten 
= Mertbapiere: 
un Erfte Hnpsihelen Gold-VB mas anf gut- 
gelegenes bebantced Ghicanoer Grund- 
eigentum. 
6% und 7% Bonds und Moten erfier ii 
ftrieller Rorporntionen. 
1% Borinr saktien eriter Beſellſchaften 
An und Verseuf von Liberty T-uds, 
Erbihaitd: und andere Aniprüde im Aue 
und Ausland au mäßigen Grbingungen 
eingezogen, 
Wat und Auskunft in allen jonftigen Geld. 
annelegenheiten bereitwilligft and’ anente 
neltlidh erteilt. 


WOLLEN!BERGER&CO, 


z Bankgeſchäft, 
105 £a Salle Etr., EAc Monroe, EChicago. 


"zum Preis von Sped und Schinken 16 Se —— — 
316,000 erworben, will es abreißen 

8 + r J 
bene en auf $1,500,000, und ein Kleine Wohnunaen enthalten- 
| re. des breiftödiges Gebäude errichten. | 

| Ne Auf das Zinshaus 815 bis 821] 
Sieger im Statturnier, Cornelia Ave., hat Mary E. Eottrell |! 


'pon ber Chicago Title and Iruft Co, | Liberty Bonds 


$110,000 auf zehn Jahre zu 6 Pro⸗ 
Wir kaufen oder verlkaufen in ir— 


zent Zinſen geliehen. 

zend einer Quantität — alle Aus— 
gaben. 
‚ Paliert auf die Schlußpreife der 
New Yorlker Aktienbörfe. 


Public Seeurities and 


Investment Corporation 
220 ©. State Straße 


Phone Harriſon 4217 


um 


68 hatten jih baran etwa 125 Wenzel: 
ritter beteiligt. 

| An dem Zurnier, bem borlegien 

diefer Saifon, das der Soziale Stat: 

fub geftern veranftaltete, nahmen | 


En, | 
etma 125 Spieler teil, von denen bie |; M * 
Folgenden ala Sieger herborgingen: || od < Neuheiten, | 

1. Robert Heiß, 21 gewonnene | | 
| Spiele. 

2, Dtto Loewe, 719 Puntie. 

3... % Niehoff, Kreuzfolo | 
gegen 9 | 
| 49. Ehlers, 20 gewonnene | 


| — 4 BE ——— 


— —* 


(Eigendienit der „Mbenduofi*.) | 


MufterfürBloomere. 


Diefe Bloomers kann man für Alle 
tagsgebrau aus Gingham oder 
ele. Chambray, oder für Sportgebrauch, 
5. Nic Madinger, 634 Punkte. auch beim Turnen, aus Sateen an- | 
6. Cohn, hohes Spiel von 168. | | 
7.%. Scheel, Editeinturne ges | 


18mailmtt 


SEFITIEETFETEEHTETETET FF HFEH 


$50 bis $300 


Tarlehen anı Wlödel, 
"ttedrlafte Jtaten, Steine Kommilflon, 
Kir maben Sorleben aut Nöbel, Pia. 

n03, Dierde, Jagen, Lagerhau&QOn tue 


— 


Sp 


| } 

gen 8. 

8. W. Neumerkel, 20 gewonnene 
| Spiele, | rium nahiucht, 

| Unter Etantsaufilcht, "ag / 

| Sllinsid Nuvetment Go, $ 

Room 702, 8 

8 30. Dearborn Etraße, $ 

Ban shiifin". Wiarager. 3 


FSEEFTETFITFEFEHEHFFFEEHRS 
3maam!tE 


' 9. Charles Lange, 613 Punkte. 

| 10. Odlar Lange, Kreugfolo ges 
gen 6. | 

I 11.8. Lubin, 19 getvonnene | 


NULL ER | 


— — — — — 


Nahrungsmittel nach Deutſch⸗ 
| land und Gefterreich 


Die Negierung der Ver, Staaten gibt Yribat- 
verfonen Grlaubnis, Nahrungsmittel nah 
Dentihland ımd Deiterreich zu Schicken. N he- 
! forge Applifationen für eine Lizend bom War 

Trade Board, Nach erteilter Erlaubnis werde 
‚ich Cie benadrihtigen, wann die Ware .u fehi- 
j den ilt, Die Cemdung geht duch die Hände 
! don Heniel, Brucmann & Lorbacer, Teio Hort, 
ı die früberen Agenten der Deutfchen "teichspeit 
! für Ralete zwiiiben Deutichlanda und Yimerila. 


E. BUTZKE, 


' 1549 Milwaufce Avenue, 

ı Offen 99, Eonntans 9—12. Zelephon Hunt 
Re: = voldt 1437, 

fertigen und an eimer Umterblufe| — 

tragen, deren Halsausſchnitt, wie in 

dem Bild angedeutet, verfchtedene ab: | 


| 12. 5.8. Steinhaus, 609 Pnutte. | 
| 3. ©. Kirchner, hohes Spiel von | 
14. | 
' 14. 9. Wells, Kreuzturne gegen ” 
| — a. 
| * Im Korridor des von 18 Fami— | 
ten bemohnten Haufes Nr, 4013| 
Ellis Avenue fam um Mitternacht 
eine Bombe zur Erplofion, die jedoch, 
abgejehen davon, dak mehrere Tren= | 
\fter gertrümmert tourben, feinen | 
Paz anrichtete. | 
* Un Lubed Str. und Hohyne Ave. 
wurde der 20jährige Ben Pleet, Nr. 
= —* ae Ha —* Kerl in 
mutma li räuberiſcher Abſicht tät— — — 
fich angegriffen und fo fChiver miß- |" * — ———— — 
handelt, daß er nach dem Arbeits | Hyard 36 doll dreites Materia. 
hausſpital befördert werden mußte. Schnitimufter Nr. 9282 in Grö- 
* Der 6Ojährige Stanlen Barbon | Ken für Mädchen im Alter von 8 bis 
mwurbe in feiner Wohnung Nr. 146114 Zahren. 
Noble Str. von Gas übermannt. Er | 
hat Aufnahme im Eountphofpital ge: | Scmittmufter find unter Angabe der | 
‚funden. —— one an Ser SS | 
. . De . * k — * 
Fortino Gasbarino, Nr. 2246 Gonis zu beziehen burdı bie „Mode 
IM, Ohio Str., fiel die Treppe des | abteilung“ der „Abendpaii“, 223 Weit | 
‚Haufes Nr. 1934 Emerfon Avenue | Biafkinaten Wie. —*8* Si. * 
"fie ; i Abel- „Mone ers“ ſoſlten auf „The 
o e 
gezweifeli. | 


Kinder Schreien 


Zohle itetd böchfte Prutfe Mr 


LIBERTY BONDS 
JOSEPH G. SACKHEIM & 9. 


1335 Milwaukee Avenue 
Offen täglih von 9 bis 6, DBonne 
und Camdtagd 9 \i3 9 abeunbe, 


Transatlantie 
Transportation 


Liberty Bonds 


Co. 
Nefdfendungen | 1646 Larratee are, 


nabe Noxıb Ude, 
Schiffskarfen Teleph. Diverfeb 2567. 
nach Europa. 


Offen fügt 9-8, 
Sonntags 10—1, 


— 


D Trint Lblol macht Wie fanfen und * 
in fine; Datum, I, So. S. Li B & RT J BON DS 
Abe., i u bh Ba 
aus feinem Keten iin Ende. 6: I V-ZINNER & ._ 


Aa AT, I 


-__» MACH FLETCHER'S * * *5 Ave. Tel, 
leasTtorıa Ind unen Si MreeniiolitorS Aion oe 2 


— 


gen an beuiteiven Tag, an dem Ahr 3 
/ 


SiS Me rien een 


Beyer ee rn 





nhendpor, (hienge, Montag, den -19. — 1919. 


— — 


tesefel2j SESel 


— * — 


e — Di⸗⸗ Verkäufe für Dienstag 


se lebrationSalı * zn 


ni ge Diejer große, einmal im Jahr itattfindende Berfauf feiert den | — der Eröffnung unſeres Bargain-Baſemeuts. Er zeigt in ganz eindringlicher Weiſe — — Columbia Records 
‚Eier — — AK Die Unterbietungafraft diejes großen Bajement-Ladens. Ihr fünnt Geld erjparen an Kleidungsſachen aller Art für Männer, Damen und Kinder, und an Aus⸗Wenn Ihr Arben —— 
€ 


— jſedes einzelne n— für einen Soldaten für Juni 
N = er itattungSwaren und jonftigem Bedarf für das Heim, indem Ihr Euch morgen an diefem großen Verkauf beteiligt. - ren une un Bob a 
= ii j s ‚ID * 2 pr e — — 
J zu Dubend om jeden Kunden: das Dutzend zu Morgen werden in jedem Bnfement Department wundervolle Bargains geboten werden. Kommt bei Zeiten und holt Eud Enren Anteil an denjelben. habt, telephoniert Sprecmaidinen 


Siehenter Ziser. Wegen beichränfter Quantitäten Fönnen Feine Poit:, Whone: oder E. DO. D.-Beitellungen ausgeführt werden. Nandolph 520 Abteilung, 5. Floor 
N a a 


Choeolates Halstrachten für Damen ‘Ihe Store of “Io-day and “Io-morrow Gelebration Spezialitäten in Rurzwaren 


4 — | 3 e R r ir Bat nt, 
Sargain-Bajement.“ | Bargain-Baicuıent Bargain-Vaſeme 
I 
I 
| 


* — — — — >72 Era 5m M J ee "mw 

2,000 Ef. Göc wo» zu Be Wegen beicränfter Quantitäten feine Poit: R ne — — Clark's O. N. T. F— Handbörſen 
—— — —— > ne i * oder Teh.Beſtellungen ausgeführt. Rd 3* be ULRZ aA Miercerizch Häkelgarn, in wein Vollſtäudige Muſterpartie eincs 
Creams, die olgeuden Arten zur Auswahl: —* —* — —* — FE — 38 du Nobbers bon Keder Envelope 
Grescents sirimen = Zeitgemähe Failons, meistens Muiter, neue, — IR 4 —— und Ecru alle Nummern— Börfen, biele Faffons; Ereve 
Simbeeren — reine Partie, aus Georgette, Crepe, feine gr h ar 6 A) nur 1 Echaditel von 12 Scal Brain ud tmitlertes 
en er | N Organdies, Waſch-Satin ete.; x ei 2 f A : E2 Sinäuel an i jeden Bi Scal, Zov nah Bad \ 
Separat oder jart. verfanit, — — 50c, Tdc und $1 Werte — —— %) — Stunden — jpeziell DErWEitte — MERE DIS 

$ı 4 / z her N 5 Net Sun zu 82.00; ſpegiell c 

wie Ihr wünscht,‘ Bund x Kg SS 


ſowe Parti der Knäuel zu 
Sunbeam gemiſchter Candy, ein ſchmag. weit die Partie reicht uur 


hafies Satin ſiniched Confection — le | Chiffun:Refter Established 1875 by E.J. Lehmann Leder. und Batenticher-Gürtel für Damen und Kinder, Hldorh Zeiten. Strumvfnaiter 


in fhwars, weiß, rot und braun, Wiufter don 25c ben, ſchwarz und weiß, 
ſpeziell das Pfund J 3 b6 1 ce it fhmwarz e 


iM > x i d 50c Sorten, Auswahl zu fveriell das Paar zu mur Hose % 
Swinklie Stick Candn, gute Flavors, | * In alten guten Schattierungen. 36 Zoll breit, 12 St Ada nd D b si un ai ' ** 
das Pfund zu 210 AT 1, bi3 1 Nard3 lana, fpca., Neit zu 150 ale. ms a ear orn freets Wegen befchräntter Ouantitäten werden keine Roft-, Telepyhon- oder G. O. D. Beftellungen ausgeführt. 


PBnsiearen zun halben Breis| Celebration Bargains in fertigen — — Hauskleider für Damen. 


Bars ain⸗Baſement 


| 


a 


Bnronin-Baicnent. 
Wegen beichränftee Onantitäten feine Koit-, Tel. od. EC. OD. D.- Veitellungen 


Earenain Tnienent 

“Segeit., , „aller Darzlitien feine Boit-, Tel.: 08. €. O. D.-Beitellungen. 
Hanskleider für Damen, aus beiter Tialität Standard Ber: 

cale oder Amosfeag Gingbanı, helle und dunkle Farben; 

in hübjhen Fallons gemacht; Größen von 38 bis 46 — 

$1.98 bis $2.43 Werte, zu 
Damen Coverall Schürzen, beſte Quali- 
tät Percale, in hellen und dunklen Mu— 


| jtern, Mit Gürtel ud QTafchen, 

| Hi , Br; er ER \\ IL IEN KR IN IY , { | Größen von 40 bi3 AG, zu. 880 
Unſer ganzes Baſementlager BI ER > RR: * PUERTO 2: \ | Küchen Band-Schürzen, aus fasriertem 

| 

| 


rIr. 


EEE 


Ginghant genacht, mit ! 
Keine Ansnahmen 


39e Wert, zu 

Morgen, nur für einen Tag, oiferieren wir un: 
jer ganzes VBargain Batenıent Bußtivarenlaaer 
zu genau Der Sälfte unserer niedrigen requlas 


ren Preiſe. Es uümfaßt: 


Damen-Kimonos 


Serpentine Grepe Kimonos für Damen, 
eine Auswahl hübſcher Muſter, Größen 


von 38 bis 44 — 1 47 
81.89 wert, zu o 
Japaneſe Crepe Dreſſing Sacques f. Da— 
men, geblümte —— alle — 
fanch Beſatz; Größen 

44; 89c wert, zu 


Damen-⸗Unterröcke 


Ph * Aus guter Qualität Gingham gemacht; 
— einfach blau —* Nurſe Strei— 
fen, 79c wert, 


Mäntel, Gaves, Dolmans, Eriva — Tudj: u. Partie Mäntel, Capes, |. —— — Ss 


Kleider und Suite Seide-Sleider | Suits und Kleider frietten Nuffles, offen oder 


ſchloſſen, 88c wert, zu 


Alle unjere garnierten Hüte, 
zum Tragen fertigen Hüte, un- 
garnierte Hüte und Kinder: 
bite. Alle Blumen, edern 
und Garnituren. 


Alle uniere neuen Sommerbüte, in hellen Jar: 
—* mit durchſichtigen Krempen von Georgette 
dPferdehaar, ſind in dieſen ungewöhnlichen 
eingeſchloſſen. Neue Taffetahüte, die 


ſo ſehr belieht ſind, ſind auch mit inbegriffen. 
V 


———— 


Wegen beſchränkter Quantitäien keine Poſt-, Phone- oder C. O. D.-Beſtellungen ausgeführt. 


ziele dieſer Hüte waren in unſerer n Lager nur 
zwei oder drei Tage. Unter den ungarnierten 


Hüten in dieſem —— zum hal —— iſe Geſammelt in einer groß⸗ Eine wundervolle Partie, Populäre neue Modelle, ſehr he für Damen, aus guter 

+77) J * J E u 5 — * [x 

eng — Maline⸗- und Per chaar= artiaen Partie: Stoffe von — * hübſch beſetzt, großartiges Sori· ¶ Qualitä u in, mit Spigen 440 
vempen, Morgen, nur für einen Tag, alles an ee F — AR ausgejucht von höher markierten | HuDIA) beiekt, großartiges Sorti- 4 Te 

in unierem Wargain Balement Rubtvarenla: „ OTOB arfiger Qualität, aller— Ba RR {leid ‘tüden: Seracs de t von Stoff ‘ ünſch— Muslin Nachtkleider für Damen. Slip— 

ger, nichts reſerviert oder ausgenommen — hübſcheſte Facons, in wün⸗ aM wierdungspimden, Scrges md | ment bon Stoffen uno gemun)d) ver Faſſon, Stickereibeſatz, Größen 16 


ſchenswerten Farben; Klei— * Seidenſtoffe, neue— * ten Farben; Partien ſind etwas W und 17, extra guter Wert — 66€ 
pi — * ER F E J nn u RA ge: | pr er . * 
Zum n 12 Preis dungsitücde jehr hübih be- Dr: ‚ite Facons, Größe- AR 88 doc) iit noch) eine qute TED ipeziell_ zu 


jest und fehr auf gemacht; Sortiment ange I EEE Nırswahl für Damen und Mies Be Re Seid. Enmifolcs, mit breitem Filet- 
Größen für Damen und 


Maiftan« Fit enrie MR 2 broden: bis 12 8 vorhanden, Werte bis zu $16, es Ipigen bejegten Top — 29 
Miſſes; früher zu 3416.500bis ze rochen ol c 


| PS Rt —** — — — u rear a en — 59c wert, zu 
53:19 Männer. nie erzeug 37 822.50 verkauft, morgen, RM > verkauft; Celebra Ka: morgen, Celebration - Berfaufs- ' . 


Celebration-Berfaufspreis.. tions-Berfaufspr.. S breis Sorjetts 


RRRRERRRRARPRRRRLRPRRRRRRARFFRFATTIRT ARTE eeraePesereTzraraiaarateiafafararetet aramarsrerearerarzratage: 


Taygain-Erjenent. s . x 
— 2 = tonlie, Mainz Aus 19 Ans Serge und Poplin, in Coatee— Girdle Top. mit elaſtiſchem Band, aus 
Wegen beſchricikter Quantitäten keine —* ‚ Tel. »8. G. ©. D. Beſtellungen — Serge, Poplin, Plaids, gute 1» Sa von Farben and apes, Ins © 8 a * —98 ann weißem und ron Ba- 
I9e Balbriggan Unierhemden und -Hoien für Männer — und Größen, nut Knöpfen —3* Schnall en bejegt, Effekten, * Schna e ‚te gen in tiite, Größen 19 big 28 — 88 

furze Merntel md Sinöcdellänge — alle vergriffene Bartten, ipeziell markiert für den Tonteitrierender Jarben; Großen von 6 bis 51.19 Wert, zu ... C 
erjte Qualität und Sommerſchwere. — 6 Norfnuf Fr . Eelebration-Berfaufspreis, fir mi 

ie Sommer Verkauf, für nur elebration-Verkaufspreis, für nur * —— 
Celebrations-Verkaufspreis für morgen, * * * — — F r Kinder 
e Speziell — NVegenröde von guter Onalität für Iamen na Miijes, beinahe alle Gruken jind vorhanden, für — — 1.99 leider für Kinde 


SL 
ſpeziell das Kleidungsſtück offeriert 
zu nur Aus Amoskeag Gingham, Plaids, Streifen und einfachem Chambray gemacht 


— t — hübſch beſetzt, in vielen Faſſons, Gröhßen von 2bis 6 — 
ht ateeeGroße Seidenſtoffe-Bargains in dem Gelebration Verkauf 
* elche ı 9 zit 79€ Eoiteı tn A r * 
ei ee Net —— 88 2 ag — FR Dargain-Bafement. — = Vnbicsfleider, aus feiner QualitätNain- || Vabicshemden, Größen von 


linion < Zuits fir Männer lei chie Worſteds, p laited, lange Wegen beſchränkter OQuantikäten keine Poſt-, Phone- oder C. ©. D.-Beitel lungen aus sgeführt. foot gemacht. mit Spiben und Stiderei 6 Monaten big au 3 Jah 
— r i i i . 1 . . » . : - ; sro: ) Mm ⸗ — 
Mermel, Snöchellänge. Dies iit gerade der Snit fir || Marinchlane reinfeidene  Tafjeta, Yardbreitz } Anzwahl, | Farbine reinjeidene Grepe de Ghines, 40 Zoll Breit; Auswahl, ur ae er 6 Mona en wert 
| TE ee re 5 zu 2 ssahre 3 e 


iejenigen, welche feine baum woll nen tra— | £ | — TER 5 5 ei 
— Unere 82 32.00 ' Sor —— = * 7* cn | 39 Noveltn geitreifte Suiting Seide, Yardbreit; die Reinfeidene Weih-Satins, in weiß. md fleifhfarbig, vardbreit; 
al Lil, ur 8 — — — — — — — — — — ———— ———— ——— —— — 


celebranons Vortan Dardbreite reinſeidene ſchwarze Taffet tas Yard, 40 zöllige reinſeidene Crepe Georgettes, in fleiſchfarbig und weiß; 


Männer: Sommerhemden zu SYe || Raturfarbige veinfeidene Bongees, fwere Oual.; | g- 5: Schöne ZSatinftreifen Tubfeide, in den neueften Shirtinnmuftern;| gg Celebration Handſchuh⸗Verkauf 





Männerhemden, Sommer-Pongees und feiner leichter Marineblaue reinſeidene Satins vardoreit: Farbige „teinfeibene — mobifche — ervbreit; 


Percale, alle weiter Schnitt und hübſch fin— — 
* Reinſe i dene Giugham Blaide, 

ifhed. Dies tit das Veanur Nrt $ Hemd — 8 C — — - | . 
eine gut befannte Marke, zu ... Farbige reinjeidene Suitings, belichte — — reinſeidener Satin, yarbbreit — 





Bargain⸗Baſement 
Wegen heihränfter Quantitäten feine PBoit-, Tel.- od. E, DO. D.-Beitellungen 


BE Weihe Chamoijeite Tas ı Tonble Tip weiße ſei- Cam vas Stulpenhand⸗ 
Yardbreite Futterſatins, in grau und ſchwarz; Novelty Seiden Foulard, vardbreit ae menbandichube, dauer⸗ dene Damen = Hand- Ichube für Männer, 19c 
* — a 5 ur. * — Mieiber-Bercalet, nute Di: _——— _— — — — * — bafte Qualität, Dde | ſchuhe. Seconds von Qualität, das Dutzd. 
250 nn eider-Percales, gute Mius= | * * re . | Nopeltn Kleider Boiles, jchöne helle m. Wert — teureren | 581.505 — 
Selehration Verkau von —— iter, belle umd dunfle 174 Gelchration Kleiderjtoffe Special | dunkle Mufter, 36 bis 40 25 das. Paar Backen, C | 203 Paar 
— EWR deren, — die Yard , 3 C | Merinesiane and ſchwarze reinwollene Suiting und —* re are Bar⸗ Ci; zu 
BERN EC RIED ERAHNEN HEINE GE GR, nina once * * . * u gam, Die Yard : ; : .. 
a — * * * a ———— — Skirting Serges, find von 50 bis 5 Zoll breit — es ſind nn Glacehandſchuhe für eh einige find nusgebeijiert, andere nur 
‘ 8 t P —* % Kr 1 > N x o AN 8 
Wegen beſchränkter Quantitäten keine Poſt-, Tel. od. C. O. D. Beſtellungen 2öe yardbreite Nopeltm Gin! sabrifenden von $2.50 md $3.00 Sorten — ' * waſchbare Pliſſe Crepes, beſchmutzt, alles gute Qualitäten, wundervolle Werte, ſpeziell für 
a EEE — lies und Cretonnes, Fabrik— C F Nard 5 in tveiß und vola, — C 
Holeproof Strümpfe für Damen Jreſter. die Yard BEN TREE In die Yard 


— e 3 ider-Gi aus, Plaids, Gebleichte und ungebleichte Sheeting 60c 804 ſchweres — ge⸗ | %arki A —— — 
Dieſe populäre Marke von Damen-Strumpfwaren, Fanch Kleider-Ginghamd, Plaids, Strei— g ‘ Farbige n. ſchwarze mercerized Satines, 


* o .9% 8 —* ey * . \ .. .. 
zeerE 2 fen u. j. w., in langen Ic Muslins, —- feine bfeichtes Sheeting, auic, |  neueite Farben, für 6 1 M f U⸗A f K b 
— RIMDER,: Wir... Ri C Fabritenden, Zde Sorte, iyiwere Qualität, yard- C dauerhafte Qualität, — C | Sfirts, Futterſtoffe ete., 20 orſolt⸗ uzuge ur naben 











morgen markiert zu 


Ic 
ſchwarz und einigen Farben. Sub-Standards ten, die Yard breit, die Yard 12 NS. an 1 Sb., Sb. hardbreit, die Nard 


N 
der regulären böc Sorien, das Baar zu: Bargain-Baiement 


Wegen beſchränkter Quantitäten feine Boit-, Tel;- ud. E. D. D.-Beitellungen 


ar Große Celebration 


2 % o > r en “ Er m _ >» ß ” 
Holeproof M Werte i Lei Weißwaare m en uud Zaf tüche | nn E 
* olep of dännerſocke n Werte in nen se * a iR D [1 u ei rn Norfolf inaben- Anzüge, mit einem Baar ganz gefütter- 
„Holeprooj“ Soden für Männer, in idwar; und farbig, alle Bargain-Bafement ter iniderboder-Hofen, belle und dunfle Muiter und 
$röhen, Eub: Standards »er remıläre 40 q Degen beichränfter Suantitäten feine Boit-, Phone- oder G. DO. D.:Beitellungen ausgeführt. blaue Serge; in den neueiten Modellen gemacıt; — 
Großen, ub⸗Ctandarde der regulare r q R * * — in r . Kap ! , x ı \ 
ten — die Unregelmäßigkeiten find ſehr leicht; 2Ac Huck Handtuchſtoff, gebleicht, 183- $1.29 Tiſchdamaſt — 70 Zoll — Mercerized nefäumies 18:30, „Lin= ı Stevens braunes reinleinenes Graib; Größen 6 bis 17 Jabre; joivie Junior Norfolts, mit 
ec * — 3 | söflig, nur 600-Nards, paftend fire | ſchwer, Iriſh mexcerized, gutes Sor— | feel“ Servietten, Seconds, nur zivei ſowie ein — Union Linen un— geradlinigen Hoſen, Größen 5 bis 10 Jahre. Dieſe 
ee ET ) | Band» oder Roller = Handtücher — | timent don Miftern, Reiter bon 2 | Dußemd an einen Kunden, weniger gebleichtes Craſh für Geſchirr-Hand— Anzüge wurden früher zu 87.45 und 38. 45 das Stück 
— ge 2 8 4 a“ Er —8 ar t = inirricht» 8 > ” ae * . 4 ww 
50 Mnco Sabien Strümpfe ' 24c granc baunmwoll. Damen Strümpie sür Sinder- „feine ganz peziell, Die Hard 1 | bis 332 Yards lang, nur 42 | wenn gewünſcht; ſo lange tuchzeug; nur 10 Yards verkauft. Für dieſe — Veranſtaltung bringen wir 
fürDamen, für zarte trümpf Ule erſte Qual ic, r <chipere bei dieſem Verkauf 3 C | 10 Yards an einen Kun— C 609 Partien vorhalten, C an einen Hunden, C fie ü in unierem Dargam alement am DO tenstag zum 
—aus_ feinem mercerigcd | der alle in einer Narbe; — in ſchwarz ode a | den, die Yard ! das halbe Dußend zu.... | die Nard zu Berfauf ai 
Bu. Kir ci | fpegiell das 915, un. 39 6 JESUS —— — vve ⸗⸗ ei Simitn — — J Eine Vartie beſchmutzte 
ſtiſch, alle Grö fpezicll das 01,, u % * * W 2 ĩ — ‚en a * E 
ben, Baar Bienen Dual., Baar ... c Sud Handtüher, Grö- * Checks und Streifen Weiße — — Bettdecken, Reſter von 
— he 17 bei 37 Zoll — du — ſchentücher für Männer; ſowie einfache weiße er cher, Seconds, unge- 
nur ein Bubend u Novelties und Full hoblgeläuunke, 10,000 in der Bar: be fchmusten QTafels wöhhficher Wert, mtr 
’ ‘ Grepe, für Nachtkle tie; nur 2 T bend an einen Stunts damaft, Graf) , einz. - 9000 Stü v 3 
2.75.bi3 2.95 einen. Sımdei. ber= ; n u) 3000 Etüd, zwei DE. 
5 i en ardinen ie 2. 88 kauft; — der, die Corte, die den, das Stüdz a Dugend Servietten an einen 
& W er t — zu das Stüd 14e nicht gebügelt gu wer⸗ Damen—⸗ Taigentücer, Helmet und 6 für 15 und vom Auslegen be Kunden — C 
Bargain-Baicment den braucht, 15e — 3,000 in Dar Partie, . C fchmugte Handtücher; das Siück.. 
2 Pe . ın — ⸗ * * 8 4 Rr is af 3f, 
Wegen beſchränkter Quantitäten feine Bojt-, Tel.- od. G. O. D.-Beitellungen Nard - im Breis berabagejekt 


52.75 bis 52.95 Nottingham und Filet Net ; - 3 
g! ner > — as ã 7 D 3 97 
Spitengardinen, in weiß 1. zu 53.50 und 54.00 niedriae Schube für Damen zu 1. 
iporyfarbig, eine feine Zua He Sargain-Bniement 
lität und ein autes Sorti- Bu \ Megen beichränfter Quantitäten feine Rojtz, Bhones oder E. DO. D.-Veitellungen ausgeführt. 
ment von Mustern, alle 21, ah | ür unferen Gelebrationverfauf erwarben wir mehrere 2 Taufend Paar neueſte, modernſte Oxfords, 


Yards lang; fvesiell Fiir den MM NN‘ einfache und Strap Pırmps fire Damen, welche wir morgen zum Verkauf bringen. Es jind, 2 —— | Verlauf w. 280 Frůhjahr⸗ 1. Sommer: Anzügen für Youth | | | 
ur ee EN Reiſemuſter und Sub-Standards hochfeiner Schuhe, in beliebten Lederjorten I. || | Selte und buntte Deufter, Ghenints und Gaffimeren. . Viele | 
Bargain Baiement Yelebrie: Be —X Sub⸗Standards hochfei be, zeder 4 — 9. 69 


f : 2 
Große türiſche Handtü— 


ſoweit ſie reichen 


RE pr er nr 


2 


— IT NZ 


* 


* re: (a * J— — * * MEN find viertelgefüttert. Alle Größen bis zu 38. in. diefer 
rungsverfauf morgen das * J EN Eine vollitandige Auswahl von Größen in ac Sortiment, aber nicht m | 3 Partie. Viele $15 und $1S Werte find im — 


Paar zu * D jeder Faſſon; alle zu bequemer Auswahl arrangiert. Kommt bei —— 1 verfauf eingefchloffen zu 


. +, 1 I \ 8 2 a} 268 iJ F ⁊ 
1,500 Crib C 99 Zeiten m Die beite Auswahl zu haben. Dies ijt Eure Öele- m BR a Tuch Aniderboders für IM hafi Kniehofen für-| Renenmäntel für Kne- 
> vib Comforters zu 99e | Ä genheit, dieje niedrigen Schuhe zu weniger als den 47" TE RN u Stnaben, gut gemadit | Sinaben, ehe danerz | : ben, nur lohfarbig. 65 
Aus Fabriflängen von Silfolines gemacht, mit reiner weiler —X Wh: (es Ne: \ HeritellungSfoiten zu kaufen. Morgen, 4 F F — JE G = — Größen für ſtrapaʒiöſen An der Farkie, u, 
Batte gemacht: Größe 86 bis 45 Zoll; verichiedene. Jarben u: — we en > ’ g 9 RT a eh ( 6 bis 1 6 Jahre, eins Gebrauch, Größen 6 3 und 4, Wert 
und Muſter. Wenn auf regulären Wege gelauft, würden Fanch Croß en) N Dienstag, D as Baar zu —— a OR * Ihliehlich,gerade | bis 17 Jahre, — am, | Plange Vorrat reicht, 
Dieielben von $1.60-bis zu $1.95 Zojten — iveziell, joweit " SEE — — TH i 5 gr Weihe Siniders, 1 05 Dienstag 69 | Dienstag 
diejelben reichen (feine an Händler verfauft) ; jeder — Strap Pumps 6 ER: Nah ZEN Be — ⸗ Camp. Strap zr c 
* Bi ER ne : Bier für Damen; — X 4 — > Fumds für juns aa — 2 
$1.79 gebleicyte nahtloie | 51.49 Bettfiffen, alle in | 39c gebleidjte Kifienbe- 5 a Tin % RE — 4 AL > ae Mädchen und || Sofen für Männer und Jünglinge, aus Gaflimere und Hairline Streifen ge- 
Bettlalen. —* öße 81 hübſchem Art Ticking züge, ne. 45x36; ſchwarze Canvas * * N SD Ware, = Er Bis Kinder Leder u. Suede macht, gut gejchneidert- und -gut.paflend,. helle. ımd dunfle 
bei U, bejchränfte | bezogen, Größen 20 Sn Sualität, fpes |j lie? fürdamen; fhtmarze RAR? E BE AELF Scoutjchube für Heine Mujter; Gröjen 27 bis 46 —⸗ 2, 66 
Quantität, 1. 39, bei 20 - — 990 , Stüd. Canvas Etrip Slippees fur N MALE VE X Se, 3 Knaben; weiße Canvas am Dienstag zu. 
ipez., jedes, jedes — nur Damen; weiße Kid Pumps für 2* I : Aa X Ne ; Epring Heel Echube. für Stin- 
Geiäumte gehäfelteBettdeden, —* Dimity Bettdeden, Größe 63 bei 90 | Damen; weiße Canvas⸗Schuhe W Sc 4⸗ der; lohfarbige Barfußſandalen für WW. Overalls und — 98 . $1. v9 
78X88S Zoll; eine gute Qualität Zoll, in eriter Oual., und 72X90 zum Gcmürem, für u p junge Mädchen und Kin⸗ 


Aelı für Biejen Berkau 1 98 in Eeconds, regulär zu Damen;  fchwarze Velvet 5% FE 4 der; lohfarb. Spring Heel In Hickoryſtreifen und Wabaſhſtreifen zu haben; jedes Gar-⸗ 0 


— > 


* — — =» { ment. iit Union: nemadit; re läre Grö en bis zu. 44 — . 
ziell für dieſen Verkauf 32.49 und $2.69 — 2-Strap Slippers für Danren. ve RS ? Schuhe für Kinder; in Größen, morgen, "Dienstag, zu.... —* * * a 
morgen Staa zu ſvegiell, Stück zu das Paar zu Me. a ul ‚ " 6 bis 8 das Raar zu 


Sn Brot —* 46 und Kufiärke, 1.09. - 
III III IT — Il 2TeTerer: 2 efefeiefzsefefefert — ẽ BE satz] ja zresplefzfasarafe fi jerer; f rerararerarzjefafarafaferen rang ferz — A— 





